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Wir suchen einen

Fachangestellten für Bäderbetriebe (m/w/d) /
Rettungsschwimmer (m/w/d)
Derzeit be�nden wir uns in der Bauphase eines attraktiven Schul- und Sportbades mit Freizeitbadcharakter und angrenzender
Liegewiese. Nach dem kürzlich gefeierten Richtfest wird die Fertigstellung des neuen Hallenbades für 2024 anvisiert. Zur Verstärkung
unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt  einen motivierten Fachangestellten für Bäderbetriebe (m/w/d) oder einen
Rettungsschwimmer (m/w/d) in Vollzeit. Das angebotene Beschäftigungsverhältnis ist unbefristet.  

Wenn Sie neben der Bereitschaft zur Arbeit am Wochenende, Feiertagen sowie einer Tätigkeit im Schichtdienst selbstständig und
eigenverantwortlich in einem modernen Hallenbad arbeiten möchten sowie ein aufgeschlossenes und bürgerfreundliches Auftreten
haben, erwartet Sie bei uns eine vielseitige und interessante Aufgabe. 

Einstellungsvoraussetzung ist eine abgeschlossene Ausbildung zum Fachangestellten für Bäderbetriebe oder zum
Rettungsschwimmer, mindestens mit dem Abzeichen Silber.

Die Tätigkeit erfordert ein hohes Maß an an Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein.  Einsatzbereitschaft und Flexibilität
setzen wir ebenso voraus wie Teamfähigkeit und Kommunikationsgeschick.  Außerdem sollten Sie umfassende Kenntnisse im Bereich
der Bädertechnik mitbringen.

Die Grundlage für das angebotene Arbeitsverhältnis bildet der Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA). Die
Eingruppierung erfolgt je nach Quali�kation bis in die Entgeltgruppe 7 TVöD-VKA.

Haben Sie Interesse? Dann bewerben Sie sich bei uns!

Für nähere Informationen und zur Bewerbung nutzen Sie bitte
unser Online-Portal unter: 

www.vg-ak-ff.de/aktuell/stellenausschreibungen

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG
ALTENKIRCHEN-FLAMMERSFELD

Rathausstraße 13 ● 57610 Altenkirchen ● Herr Frank Schneider ● Telefon 02681 85-236 ● www.vg-altenkirchen-�ammersfeld.de 

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden, dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des

Auswahlverfahrens verarbeitet werden. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Bewerbungsunterlagen vernichtet. Schwerbehinderte Bewerber/-innen werden

bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

 
 

  Wir suchen Sie !  
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Infos und Anmeldung
unter dem QR-Code oder auf unserer Homepage 

vhs.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Julia Gahlmann
Telefon: 02681 85-196

Dieser Kurs soll allen Menschen, die noch etwas Neues erlernen
möchten, die Möglichkeit bieten, in einer netten kleinen Gruppe Schritt
für Schritt, sich mit der englischen Sprache vertraut zu machen. Wir
lernen das Vokabular für typische Alltagssituationen und für
Urlaubsreisen in die Länder, in denen Englisch gesprochen wird. Die
Gruppe bestimmt das Lerntempo.

NEUER KURS, jetzt auch montags!
Start: Mo. 05.06.2023, 10:15 - 11:45 Uhr
Kursleiter:         Brunhilde Busley
Kosten:             76,00 € (insgesamt 12 Termine)
Kursort:            Rathaus Flammersfeld, Kleiner Ratssaal,
                          Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld
                      

Englisch Ü60
Englisch für Einsteiger mit geringen Vorkenntnissen.

Mit Endeckerfreude, Begeisterung & Neugier möchten wir auch
unsere jüngeren Bürger*innen ansprechen. Entdecken Sie unsere
Kurse der "Jungen vhs & Familie".

Yoga für Kids & Teens (ab 8 Jahren)
Lass uns gemeinsam Yoga üben und fliegen im Aerial-Yogatuch!
Wir werden uns bewegen, unsere Muskeln stärken und wir werden
bei einer schönen Geschichte entspannen!
Yoga im Tuch, Yoga in der Luft kann wie ein Ganzkörpertraining
sein. Es steigert die Kraft, die Ausdauer sowie das Gleichgewicht
und die Beweglichkeit wird geschult.
Warum sollten Kinder Yoga üben? Somit ist Yoga im Tuch
Das Computerzeitalter fordert seinen Tribut. Immer häufiger
verbringen Kinder ihre Freizeit vor dem Computer, mit dem Handy
oder Videospielen. Auch der Leistungsdruck in der Schule steigt
immer mehr. Der Informationsfluss wird immer schneller und die
Phantasie wird erstickt sowie die Fähigkeit der Kinder sich selbst zu
erfahren und zu entdecken.
Yoga für Kids und Teens, bringt Spaß, fördert die Konzentration, die
körperliche Fitness und das Selbstbewusstsein!

Start: Fr. 02.06.23, 16 - 17 Uhr
Kursleiter:         Team Mandy Jung
Kosten:             66,00 € (für 5 Termine)
Kursort:            Schreinerei Frank Seifen, Oberirsen
                      

Mit Endeckerfreude, Begeisterung & Neugier möchten wir auch

Infos und Anmeldung
unter dem QR-Code oder auf unserer Homepage 

vhs.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Julia Gahlmann
Telefon: 02681 85-196

Infos und Anmeldung
unter dem QR-Code oder auf unserer Homepage 

vhs.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Julia Gahlmann
Telefon: 02681 85-196

Dieser Kurs soll allen Menschen, die noch etwas Neues erlernen
möchten, die Möglichkeit bieten, in einer netten kleinen Gruppe Schritt
für Schritt, sich mit der englischen Sprache vertraut zu machen. Wir
lernen das Vokabular für typische Alltagssituationen und für
Urlaubsreisen in die Länder, in denen Englisch gesprochen wird. Die
Gruppe bestimmt das Lerntempo.

NEUER KURS, jetzt auch montags!
Start: Mo. 05.06.2023, 10:15 - 11:45 Uhr
Kursleiter:         Brunhilde Busley
Kosten:             76,00 € (insgesamt 12 Termine)
Kursort:            Rathaus Flammersfeld, Kleiner Ratssaal,
                          Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld
                      

Englisch Ü60
Englisch für Einsteiger mit geringen Vorkenntnissen.
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Interkulturelles Gartenfest am Raiffeisenhaus in FlammersfeldInterkulturelles Gartenfest am Raiffeisenhaus in Flammersfeld
Buntes Programm für Jung und Alt am Samstag, 3. Juni, von 11 bis 17 Uhr
Zum interkulturellen Gartenfest am Raiffeisenhaus in Flammersfeld am Sams-
tag, 3. Juni, von 11 bis 17 Uhr, laden die Vereine „Mach mit Flammersfeld“, die 
Flüchtlingshilfe Flammersfeld, die Gartengruppe der Lebenshilfe und die Ver-
bandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld (Touristikbüro) Jung und Alt ein.

„Welcher Platz in unserer Region könnte besser für ein großes gemeinsames Gar-
tenfest geeignet sein als der Garten am Raiffeisenhaus in Flammersfeld? Der 
im Herzen der Gemeinde liegende kleine Park mit dem Bauerngarten und dem 
Backes an der einstigen Wirkungsstätte von Friedrich Wilhelm Raiffeisen soll ein 
Ort für ein buntes Fest werden, bei dem sich Menschen verschiedener Natio-
nalitäten und Kulturen begegnen“, so Dorothee Hermes-Malmedie (Vorsitzende 
der Flüchtlingshilfe Flammersfeld e. V.) und Geo Hillen (Vorsitzender des Vereins 
„mach mit - offener Werkstatt-Treff e. V.)

Blick in den „Fest-Garten“ am Raiffeisenhaus in Flammersfeld. Die dortigen Hoch-
beete werden ehrenamtlich von Mitgliedern der Vereine „Mach mit Flammers-
feld“, der Flüchtlingshilfe Flammersfeld und der Gartengruppe der Lebenshilfe 
unterhalten.

Foto: Verbandsgemeindeverwaltung

Besonders die jungen Festbesucher wird Zauberer Udo Mandelkow überra-
schen. Mit Musik aus Südamerika werden Künstler der „Grupo Manzanar“ das 
Fest begleiten.

Friedrich Wilhelm Raiffeisen ist auch durch das Raiffeisenspiel vertreten. In die-
sem kooperativen Brettspiel werden die Spieler (2 bis 6 Spieler ab 8 Jahren) in 
die Welt von F. W. Raiffeisen versetzt. Sie lernen die harten Lebensumstände in 
der damaligen Zeit kennen und erfahren. Auch das Raiffeisenhaus ist geöffnet 
und kann besichtigt werden. Raiffeisenbotschafterinnen bieten kostenfreie Füh-
rungen durch die ehemalige Amts- und Wohnstube Raiffeisens an. Bürgermeis-
ter Fred Jüngerich (Nachfolger des Bürgermeisters Raiffeisen der ehemaligen 
Bürgermeisterei Flammersfeld, 1848) wird gegen 12 Uhr ein Grußwort sprechen.

Um den Hunger und Durst der Gartenfestbesucher zu stillen, haben die Organi-
satoren einiges geplant. Angeboten werden selbst gemachte Speisen aus ver-
schiedenen Ländern sowie Pizzen und Fladenbrote, frisch gebacken im Backes.

Rolf Schmidt-Markoski (Erster Beigeordneter der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld): „Gerne haben Cornelia Obernauer (Touristikbüro der Ver-
bandsgemeinde) und ich die Idee des interkulturellen Gartenfestes am Raiffei-
senhaus begrüßt und unterstützt. Das Fest soll das soziale Miteinander stärken 
und auch deutlich machen, dass man in unserer Verbandsgemeinde Menschen 
aus anderen Kulturen wertschätzt. Ebenso, was diese Menschen uns aus ihrem 
Land zu zeigen haben. Die Verbandsgemeinde hat daher auch den Part des Ver-
anstalters übernommen, in Kooperation mit Mach mit e. V. Flammersfeld, der 
Flüchtlingshilfe Flammersfeld e. V. und der Gartengruppe der Lebenshilfe.“

Das Gartenfest wird unterstützt vom Caritasverband Rhein-Sieg e. V., der Aktion 
Neue Nachbarn im Erzbistum Köln und der Jugendpflege der Verbandsgemeinde.

Weitere Infos/Auskünfte erteilt Geo Hillen, 
Tel. 02685/9857796.

Verleihung des 2. Ehrenamtspreises der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld
Drei Ehrenämtler für ihr Engagement geehrt

Ohne das ehrenamtliche Engagement vieler Bürgerinnen und Bürger könnten 
zahlreiche gesellschaftliche Aufgaben und Herausforderungen nicht bewältigt 
werden. Ob in der Freiwilligen Feuerwehr, in der Vereins- und Jugendarbeit oder 
im Bereich der Sozialarbeit - Ehrenamt ist bunt und vielfältig und für den Zusam-
menhalt in unserer Gesellschaft unersetzlich.

Die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld hat, um besonders heraus-
ragende Leistungen einzelner Personen oder Personengruppen anzuerkennen, 
eine ganz besondere Form der Anerkennung etabliert. Bereits zum zweiten Mal 
wurde der Ehrenamtspreis der Verbandsgemeinde öffentlich ausgeschrieben. 
Die Verwaltung konnte sich über 60 eingereichte Vorschläge freuen.

Die Auswahl der Preisträger wurde durch eine unabhängige Jury getroffen. Die 
Jury bestand im Jahr 2023 aus Frau Doris Köpke, Frau Emilienne Markus und 
aus Herrn Jochen Beuckers. Beigeordneter Rainer Düngen und Sachbearbeite-
rin Hannah Schuh betonten ausdrücklich die hervorragende Zusammenarbeit 
mit den Jury-Mitgliedern und freuen sich bereits darauf die Jury für die Auswahl 
der Preisträger im Jahr 2025 begrüßen zu dürfen.

Im Rahmen des Stadtfestes am 6. Mai 2023 überreichte der Beigeordnete der 
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld, Rainer Düngen, den Ehren-
amtspreis in der Kategorie 
„Einzelpreis“ an Wilfried Wils-
berg, den Ehrenamtspreis in 
der Kategorie „Gruppenpreis“ 
an die Freunde der Kinder-
krebshilfe Gieleroth e. V. und 
schließlich den „Sonderpreis“ 
an die Anlaufstelle für Flücht-
linge im Kreis Altenkirchen.
Wilfried Wilsberg, lebt nicht 
nur seit 72 Jahren in der 
„Lahrer Herrlichkeit“, er hat 
auch sein Leben dieser Region 
verschrieben. 55 Jahre Burg-
lahrer Karneval (40 Jahre aktiv 
im Vorstand), 40 Jahre heiliger 
St. Nikolaus, 32 Jahre Peters-
lahrer Kirchenchor, 28 Jahre 
Angelsportverein, 21 Jahre Kir-
che Oberlahr (Messdiener und 
Kirchenvorstand), 10 Jahre 

Ortsbürgermeister, 5 Jahre Verbandsgemeinderat, Mitglied in der Dorfgemein-
schaft und Jagdgenossenschaft Burglahr.

Jutta und Ulrich Fischer, aus Gieleroth nahmen den Gruppenpreis für den Ver-
ein „Freunde der Kinderkrebshilfe Gieleroth e. V.“ entgegen. Der Verein wurde 
1995 gegründet und hat sich zum Ziel gesetzt, Eltern und ihren kranken Kindern 
finanziellen und persönlichen Beistand zu leisten. Darüber hinaus unterstützt der 
Verein den „Elternverein Station Peiper“, sowie die Kinderkrebsstation des DRK 
Krankenhaus Siegen“ mit erheblichen finanziellen Mitteln.

Olga Sajun und Krystyna Valko, haben sich in den Dienst geflüchteter Ukrai-
ner gestellt. Sie haben ein Aufnahmezentrum im Kreis Altenkirchen eingerichtet, 
in der Sie Flüchtlingen bei alltäglichen Angelegenheiten, Übersetzungen und mit 
Erklärungen bei Dokumenten helfen. Die kulturelle Integration von Kindern mit 
Sport, Bildungsausflügen, Tanzen, Malen und vielem mehr liegen ihnen beson-
ders am Herzen.
Alle Preisträger haben aus den eingegangenen Vorschlägen herausgestochen 
und sich den Ehrenamtspreis redlich verdient.
Im Anschluss wurde sich bei gutem Essen angeregt unterhalten und Erfahrun-
gen ausgetauscht.

Rainer Düngen, Hannah Schuh, Dieter Reifenhäuser, Wilfried Wilsberg, Krystyna Valko, Olga Sajun, Kim Ring, Elke Warmer, Désirée 
Rumpel, Ulrich Fischer Foto: Verbandsgemeindeverwaltung
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550 Jahre Volkerzen  
am 03. & 04. Juni 2023  
Dorfstraße 5 

 

Programm  
 

Samstag, den 03.06.2023 
 

- 19.00 Uhr Begrüßung und Grußworte 
 

- 19.30 Uhr Gemütliches Zusammensein 
bei Musik und Tanz 
(DJ.: Marvin Schneider, MGV Germania 
Breitscheidt, MGV Niedererbach) 

 

   mit Feuerwerk 
 

Sonntag, den 04.06.2023 
 

- 10.00 Uhr  Gottesdienst 
(Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe) 

 

- 11.00 Uhr Jazzfrühschoppen 
(unter Mitwirkung der 
Jazzband Schräglage und dem  
MGV Eichelhardt) 

 

- 15.00 Uhr Kindertheater, Kinderschminken u. 
   Kutschfahrt 

 

- 15.00 Uhr Kaffeetrinken mit den 
    guten  

 
Für das leibliche Wohl sorgt die Familie Korte aus Altenkirchen 
an beiden Tagen mit einem Imbisswagen. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

für Automobile und Motorräder 
Mindestalter 20 Jahre 

 

Auf dem Gelände des Toom-Baumarktes (Siegener Str. 67) in  

57610 Altenkirchen 

von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr. Teilnahmezeit offen! 

Es besteht kein Anspruch auf einen Platz (wenn voll dann voll) 

Bewirtung mit Waffeln und Kuchen sowie alles rund um die 
Bratwurst mit Pommes und natürlich den entsprechenden 

Getränken dazu. 

Eintritt für Zuschauer und Teilnehmer frei. 

Zuschauer Parkplätze werden ausgeschildert. 

Veranstalter: MSC Altenkirchen e.V. im ADAC; Infos unter: 0171-8171962 Erik Weber  

www.msc-altenkirchen.de 

1. Young- und Oldtimer-Treffen 

Altenkirchen 28. Mai 2023 
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LESUNG
in der Ev. Öffentlichen Bücherei 

Altenkirchen
Carsten Henn liest aus 

„Das Apfelblütenfest“

Freitag, 2. Juni 2023 um 19 Uhr
(Einlass ab 18.30 Uhr)

Ev. Öffentliche Bücherei Altenkirchen
Theodor-Maas-Haus

Wilhelmstraße 6 - 57610 Altenkirchen

Eintritt: VVK 12 €, AK 15 €.

Karten: Bücherei & Wäller Buchhandlung

Backesfest Sängervereinigung 
Ingelbach e.V.
am 3. Juni 2023

im „Dorfgemeinschaftshaus in Ingelbach“
Ab 14.30 Uhr Kaffee, Kuchen, Waffeln

Verkauf von Backesbrot aus
„Hüttches Backes“

Für´s leibliche Wohl sorgen wir

mit Pizza aus dem Backes 
& kalten/warmen Getränken.
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Senioren-Info
DRK Seniorenzentrum Altenkirchen

Kleiderverkauf im Café Mocca
Ein Kleiderverkauf im Café Mocca des DRK Seniorenzentrums 
wird vor allem von den Bewohnerinnen stets mit Vergnügen ange-
nommen. Verbunden mit Plaudereien, um „Altenkirchener“ Neu-
igkeiten zu erfahren oder auch um in Erinnerungen zu schwelgen, 
da macht so ein praktischer Einkauf noch mehr Spaß. Corona 
bedingt durfte das Modehaus Koch leider einige Jahre diesen 
Kundenservice nicht im DRK Seniorenzentrum anbieten. Umso 
größer war die Freude, als dies in diesem Jahr wieder möglich 
war. Die Bewohner ließen sich nicht zweimal bitten und erschie-
nen zahlreich. Man konnte aus der aktuellen Sommerkollektion 
wählen und Fragen sowie Änderungswünsche gleich den Ange-
stellten des Modehauses mitteilen. Von den extra eingerichteten 
Umkleidekabinen, wurde gern und rege Gebrauch gemacht. Ein 
gelungenes Angebot! Alle freuen sich schon auf den nächsten 
Einkaufstag im Hause und auch an dieser Stelle ein besonde-
res Dankschön an das Modehaus Koch und die vielen Helfenden 
Hände der Mitarbeiter des Sozialdienstes.

Puppenausstellung

Frau Gebhardt-Flemmer aus Hamm hat ein besonderes Hobby. 
Sie sammelt seit über 15 Jahren Puppen, nicht spezialisiert 
sondern „quer Beet“. So gehören Künstlerpuppen, Schildkröt-
puppen, Käthe-Kruse-Puppen aber auch Steiff-Stofftiere zu 
ihrer Sammlung. Eine kleine Kollektion der bunten Sammlung 
hatte sie im gut besuchten Café Mocca aufgestellt. Sie stellte 
ihre verschiedenen Puppen in einem unterhaltsamen Vortrag 
den aufmerksam zuhörenden Bewohnern vor. Ein Glanzpunkt 
waren die preisgekrönten Puppen von Brigitte Leman sowie 
Doris Stannat. Sie erwähnte schmunzelnd, dass es auch noch 
den guten alten Puppendoktor gibt, den sie von Zeit zu Zeit in 
Anspruch nehmen muss. Zum Schluss gab es noch eine unter-
haltsame Geschichte von der Schildkrötpuppe „Klein Inge im 
Frühlingsland“. Nicht nur der unterhaltsame Nachmittag, son-
dern auch die Möglichkeit die Puppen im Arm zu wiegen, wur-
den mit großer Freude angenommen. Ein herzliches Danke-
schön an die Puppensammlerin.

Neues vhs-Kursprogramm für das zweite Halbjahr 2023

Neue Angebote der vhs Altenkirchen-
Flammersfeld geht bald online

Die Volkshochschule der Verbandsgemeinde Alten-
kirchen-Flammersfeld ist derzeit in der Planung für 
das neue Kursprogramm für das zweite Halbjahr 
2023.

Mitbewährten und auch neuen Kooperations-
partnern konnte wieder ein abwechslungsreiches 
Programm auf die Beine gestellt werde. 

Das Programm soll ab Mitte Juni auf der Home-
page der vhs www.vhs-ak-ff.de online und buch-
bar sein. 

Das Programm betrifft die Monate Juli -Dezember 
2023.

Kreisvolkshochschule  
Altenkirchen
Rathausstraße 12
57610 Altenkirchen
Tel.: 02681 812212
Fax: 02681 812290
kvhs@kreis-ak.de
vhs.kreis-ak.eu

Programm
Juli bis Dezember `23

Kreisvolkshochschule  
Altenkirchen

Altenkirchen

Betzdorf/Gebharshain

Daaden

Hamm

Herdorf

Kirchen 

Flammersfeld

Mudersbach

Wissen

Altenkirchen
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Horhauser Senioren feierten den Mai 
und informierten sich über die Astrologie

„Wir feiern den Mai und 
blicken in die Sterne“, 
unter diesem Motto 
stand der jüngste Nach-
mittag der Horhauser 
Seniorenakademie im 
Kaplan-Dasbach-Haus.

Nach Kaffee und 
Kuchen startete das 
bunte Programm und 
es wurde auch Mai-
bowle angeboten.

Im ersten Teil berichtete 
Rudi Lamerz über das 
Brauchtum im Frühling, 
Dagmar Poster und 
Luise Frings trugen 
Gedichte vor, Rolf 
Schmidt-Markoski in- 
formierte über Bauern-
regeln im Mai und Ulrike 
Winter spielte auf ihrem 
Akkordeon Mailieder 
zum Mitsingen. 
Rudi Lamerz 
(Vorbereitungskreis)

An dem Bewegungs-
spiel: „Der Frühlings-
spaziergang“, vorgetra-
gen von Ulrike Winter, 
beteiligten sich alle 
Senioren.

Ulrike Winter 
(Vorbereitungskreis)

Im zweiten Programm-
block trug unter ande-
rem Gemeindereferent 
Achim Günther das 
Gedicht „Der Sternen-
mann“ vor und über 
„Astrologie als Orien-
tierungshilfe“ infor-
mierte die Bonner Ast-
rologin Hildegard 
Kaiser die Senioren.

Achim Günther,
Gemeindereferent
(Fotos: Seniorenakademie)

Senioren-Info
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Die Jugendpfl ege informiert

Jugendpfl ege VG Altenkirchen-Flammersfeld
Martina Morenzin & Waltraud Franzen
Besucheranschrift: 
Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld, 
Zimmer E 15
Postanschrift: Rathausstr. 13, 
57610 Altenkirchen

Waltraud Franzen

- 02681 / 85 -194
- 0170 / 5741560
- jugendpfl ege.franzen@vg-ak-ff.de

Martina Morenzin:

- 02681 / 85-195
- 0160 / 92977541
- jugendpfl ege.morenzin@vg-ak-ff.de

Weitere Veranstaltungen und Informationen auf der Website: www.vg-altenkirchen-fl ammersfeld.de Rubrik „Gemeinde & Politik“ - „Jugendpfl ege für die Verbandsgemeinde“.

              Kanuerlebnistag am Postweiher              Kanuerlebnistag am Postweiher
Gemeinsam werden wir den Kanadier kennenlernen. Wir lernen, 
wie wir ihn zu Wasser lassen, wie wir einsteigen und wie wir ihn 
steuern. Zwischendurch machen wir auch immer wieder Spiele im 
Wasser und auf Land. Ihr fragt euch, was ein Kanadier ist? Und 
was ein Kanu oder Kajak? Am Ende des Tages werdet ihr die 
Unterschiede kennen und eine Urkunde erhalten, die bescheinigt, 
dass ihr Experten auf diesem Gebiet seid. Das wird ein wunder-
voller Tag!
1. Termin: 5.6.2023, 10 - 17 Uhr
2. Termin: 6.6.2023, 10 - 17 Uhr
Leitung: Udo Mandelkow & Waltraud Franzen

Zielgruppe: ab 12 Jahre
Ort: Strandbad Freilingen 
am Postweiher, 
56244 Freilingen
Treffpunkt: eigene Anfahrt oder 
mit dem Bürgerbus 
ab Bürgerhaus Flammersfeld
Kosten: 15 € je Termin
Anmeldung: 
jugendpfl ege.franzen@vg-ak-ff.de
Info: Waltraud Franzen, Tel. 02681/85-194 oder 0170/5741560

Ferienspaß der VG Altenkirchen-Flammersfeld Ferienspaß der VG Altenkirchen-Flammersfeld 
vom 24. bis 28.7.2vom 24. bis 28.7.2

In der ersten Sommerferienwoche bietet die Jugendpfl ege den Ferienspaß für Kinder an. Es wird wie 
gewohnt ein buntes, abwechslungsreiches Programm, mit Angeboten der örtlichen Vereine, Sport- 
& Spielmöglichkeiten, spannenden Thementage sowie Erlebnisse in der Natur geben. 
Bist du zwischen 6 und 12 Jahren, kannst du dich für die Nachmittagsgruppe, täglich von 
14-17 Uhr, anmelden. 
Das komplette Programm erhältst du nach deiner Anmeldung oder wird auch gerne auf 
Nachfrage zugeschickt. Die Vormittagsgruppe ist bereits komplett ausgebucht.
Kosten: 15 € für die ganze Woche

Infos und Anmeldung: Waltraud Franzen: Tel: 02681/85-194 & 0170-5741560 
jugendpfl ege.franzen@vg-ak-ff.de
Ich wünsche allen Kindern tolle und erlebnisreiche Zeiten!

Eure Waltraud
Jugendpfl egerin der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld

Ausfl üge für Messdiener und Messdienerinnen, Ausfl üge für Messdiener und Messdienerinnen, 
sowie auch für andere Kinder und Familien in den Feriensowie auch für andere Kinder und Familien in den Ferien

In den Pfi ngstferien besuchen 
wir am Fr, den 2. Juni den Köl-
ner Zoo. Wir fahren ab Neu-
wied oder auch ab Linz mit 
dem Zug. Gesamtkosten: 10 € 
Kinder (bis 12 J), 15 € Schüler 
mit Ausweis bis 17 J und 25 € 
Erwachsene.
In den Sommerferien geht es 
zu Winnetou und seinen India-
nern nach Elspe. Am Dienstag, 

22. August, fahren wir mit dem Bus zu den Karl-May-Festspielen,
wir sehen „Unter Geiern“.
Gesamtkosten: 25 € Kinder, 40 € Erwachsene
Für beide Fahrten gilt: Schulkinder können auch alleine mitfahren.

Taizéfahrt in den Pfi ngstferien: vom 4. - 11. Juni
Für Jugendliche ab 15 Jahre und Erwachsene (Kosten ca. 100 €).

Weitere Infos erfahren Sie nach Ihrer Anmeldung unter: 

achimdguenther@t-online.de
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LIONS Club besuchte KOMPA
Bei herrlicher Mai-Sonne besuchten Mitglieder des 
Vorstands des LIONS Club Altenkirchen Friedrich 
Wilhelm Raiffeisen das KOMPA Ev. Kinder- und 
Jugendzentrum Altenkirchen. Der Anlass war sehr 
erfreulich, denn der LIONS Club überreichte Roland 
Müller, 1. Vorsitzender des Fördervereins ProJu e. 
V., eine sehr großzügige Spende von 1.000 Euro. 
Die Summe kommt wieder einmal der Offenen Kin-
der- und Jugendarbeit im KOMPA zugute. Wiebke 
Herbeck, Leiterin des Kinder- und Jugendzent-
rums, bedankte sich herzlich für die Unterstützung 
der LIONS, die seit Jahren immer wieder gehol-
fen haben, Förderlücken zu schließen und sinnvolle 
Dinge anzuschaffen, so z. B. ein - bei den Kindern 
sehr beliebtes - Klettergerüst hinter der Kirche.

Im Hintergrund des Fotos sieht man das MAJAmo-
bil, einen Kleinbus für die Streetwork in Altenkir-
chen, der ebenfalls über den Förderverein fi nanziert 
wurde, und die AK-City Bienen-Stöcke, ein genera-
tionsübergreifendes Kooperationsprojekt mit dem 
Mehrgenerationenhaus Mittendrin. Die Spende des 
LIONS Club Altenkirchen wird in diesem Jahr in 
Projekte, wie dem täglichen Angebot von frisch gekochtem, 
gesundem und für die Besuchenden im KOMPA kostenlo-
sen Essen, einem unentgeltlichen Nachhilfeunterricht in Spra-
chen, Mathematik und Deutsch und verschiedene medienpä-
dagogische Angebote fl ießen. Das pädagogische Team freut 
sich sehr über die Wertschätzung der Arbeit im KOMPA und ist 
beeindruckt, dass die LIONS-Mitglieder alljährlich bei Minus-

temperaturen an ihrem Stand auf dem 
Weihnachtsmarkt Adventskalender, selbstgebackene Köstlich-
keiten und warme Getränke anbieten, um so Geld für lokale, 
gemeinnützige Einrichtungen und Vereine zu sammeln. 

Für dieses nicht selbstverständliche Engagement bedankten 
sich Frau Herbeck und Herr Müller noch einmal herzlich.

von links: Georg Grossmann, Doris John, Wiebke Herbeck, Roland Müller, Sabine Klein und Maria Baumbusch Foto: K. Manz-Schumann

Jugendbildungsfahrt: An Pfi ngsten geht es nach NordenJugendbildungsfahrt: An Pfi ngsten geht es nach Norden
Altenkirchen/Neuwied. Die Kreisjugendpfl egen Neuwied und 
Altenkirchen bieten zwei abwechslungsreiche Tage voller Erleb-
nisse am Pfi ngstwochenende für Jugendliche ab dem Alter von 
12 Jahren an. 

Am Samstag, 27. Mai, geht es per Bus in die Hansestadt Bre-
men, Stadterkundung und abendlicher Show-Besuch inklusive. 
Übernachtet wird in der Jugendherberge Bispingen, um nach 
dem Frühstück in den Heidepark nach Soltau zu fahren. Der zweit-
größte Freizeitpark Deutschlands ist mit einer Vielzahl an Fahr-
geschäften wie Achter- und Wasserbahnen sowie einzigartigen 
Shows ein unterhaltsames Ziel. Die Kosten betragen 79 Euro 
pro Teilnehmer und beinhalten Hin- und Rückfahrt mit dem Bus, 
Übernachtung mit Frühstück, ein gemeinsames Abendessen, Pro-

gramm inklusive Eintrittsgeldern und 
Betreuung.

Weitere Informationen und Anmel-
dungen zu dieser Jugendbildungs-
fahrt: 

Kreisjugendpfl ege Altenkirchen
Anna Izabela Beck
E-Mail: anna.beck@kreis-ak.de

Katholische Pfarreiengemeinschaft 
Horhausen - Neustadt - Peterslahr

Evangelisches Kinder- und Jugendzentrum 
Altenkirchen

Öffnungszeiten:
Mo 12 - 18 Uhr 
(für Kinder bis 12 Jahre)
Di 12 bis 20 Uhr
Mi 12 bis 20 Uhr
Do 12 - 18 Uhr
Fr 12 bis 21 
(für Jugendliche ab 12 Jahren)
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Nicht nur für Hobbits und Elben: Nicht nur für Hobbits und Elben: 
Auenlandfest lockt Gäste ins WisserlandAuenlandfest lockt Gäste ins Wisserland

Spiel und Spaß rund um den Auenlandweg zwischen Wissen und Mittelhof

Hier, wo die Wiesen fast grüner sind als rund 
um Beutelsend, wo die bewaldeten Hänge 
an das Nebelgebirge erinnern und die Sieg 
ein bisschen wie der Anduin aussieht - hier 
steigt am Sonntag, 4. Juni, ein großes Fest: 
Die Naturregion Sieg veranstaltet zusammen 
mit der Kreisverwaltung Altenkirchen und der 
Wisserland-Touristik e. V. das erste Auen-
landfest am Auenlandweg zwischen Mittel-
hof und Wissen. 
Alle Hobbits, Elben, Zwerge, Menschen 
und (nette) Orks aus nah und fern sind ein-
geladen, am Wegesrand auf alte Bekannte 
zu treffen. Legolas, Gandalf, Gollum und Co. 
freuen sich den ganzen Tag über (von 11-
17 Uhr) auf viele Besucher in einer „sagen-
haften“ Naturlandschaft. 
Auch wenn das eigentliche Fest auf einer 
großen Wiese stattfi ndet, steht doch an 
diesem Tag der Auenlandweg selbst im    
Mittelpunkt: 

Der 3 Kilometer lange Erlebnisweg der Naturregion Sieg nimmt in diesem Jahr an der Abstimmung zu Deutschlands schönstem 
Wanderweg in der Rubrik Tagestouren teil. Vor Ort kann also noch einmal kräftig die Werbetrommel gerührt werden. 
Bis zum 30. Juni läuft die Abstimmung, hierbei ist der Auenlandweg auf die Unterstützung aus ganz Mittelerde angewiesen 
(https://wandermagazin.de/wahlstudio).

Foto: Foto-/Kartenmaterial: Naturregion Sieg

Es ist dies ohnehin die beste Jahreszeit, um den wunderschönen Wanderweg kennenzulernen und ein großes Fest zu feiern. 
Denn wie sagte doch einst Sam zu Frodo an den Hängen des Schicksalsberges: „Erinnerst du dich noch ans Auenland, Frodo? 
Da wird bald Frühling sein. Alle Obstbäume stehen dann in voller Blüte. Und die Vögel bauen ihre Nester im Haselnussdickicht.“

Das Programm wird jedenfalls dem Motto 
gerecht: Kinder können im Rahmen einer 
Rallye das Auenland des AK-Landes er-
kunden, um 12.30 Uhr und 15.30 Uhr 
fi nden jeweils Hobbit-Hüpfwettbewerbe 
statt - und natürlich darf bei so einem Fest 
eine Kostümprämierung nicht fehlen. 
Auf die schönste Elbin oder auch den 
griesgrämigsten Zwerg warten attraktive 
Preise. 
Zudem wird um 14.30 Uhr im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe „Abenteuer Heimat“ 
der Kreisvolkshochschule Altenkirchen 
eine geführte Wanderung auf dem Auen-
landweg angeboten. 
Und da die Veranstalter wissen, dass 
Hobbits immer dann extrem schlecht ge-
launt sind, wenn sie Hunger haben, gibt 
es auf der Festwiese ein reichhaltiges 
Angebot an Getränken, Waffeln und 
Würstchen.

Foto: Foto-/Kartenmaterial: 
Naturregion Sieg

Hier, wo die Wiesen fast grüner sind als rund 
um Beutelsend, wo die bewaldeten Hänge 
an das Nebelgebirge erinnern und die Sieg 
ein bisschen wie der Anduin aussieht - hier 
steigt am Sonntag, 4. Juni, ein großes Fest: 
Die Naturregion Sieg veranstaltet zusammen 
mit der Kreisverwaltung Altenkirchen und der 
Wisserland-Touristik e. V. das erste Auen-
landfest am Auenlandweg zwischen Mittel-
hof und Wissen. 
Alle Hobbits, Elben, Zwerge, Menschen 
und (nette) Orks aus nah und fern sind ein-
geladen, am Wegesrand auf alte Bekannte 
zu treffen. Legolas, Gandalf, Gollum und Co. 
freuen sich den ganzen Tag über (von 11-
17 Uhr) auf viele Besucher in einer „sagen-
haften“ Naturlandschaft. 
Auch wenn das eigentliche Fest auf einer 
großen Wiese stattfi ndet, steht doch an 
diesem Tag der Auenlandweg selbst im    
Mittelpunkt: 

 Kinderrallye • Kostümprämierung •  

  Tolle Gewinne • Hobbit-Hüpfwettbewerb •

    Geführte Wanderung • Speis und Trank 

      auf der Festwiese

Auenlandfest 
am Auenlandweg

4. Juni 2023, 11 – 17 Uhr

 

 

 

 

Bitte nutzen Sie den ausgewiesenen Festparkplatz 

an der Heubrücke in Wissen-Schönstein, von dort gibt es 

einen Zuweg zum Auenlandfest.
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	■ Erreichbarkeit der Verbandsgemeindeverwaltung 
Altenkirchen-Flammersfeld

Hauptsitz: Rathaus Altenkirchen, 
Rathausstraße 13,  57610 Altenkirchen ......................... 02681/85-0
Verwaltungsstelle: Rathaus Flammersfeld, 
Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld ............................. 02681/85-0
E-Mail: rathaus@vg-ak-ff.de, 
www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de

Öffnungszeiten:
Rathäuser Altenkirchen und Flammersfeld
Montag und Dienstag 8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Mittwoch 8 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag 8 - 12 Uhr
Bürgerbüro Altenkirchen
In Altenkirchen ist der Besuch des Bürgerbüros montags und diens-
tags nachmittags (von 14 Uhr bis 16 Uhr) sowie mittwochs vormit-
tags (von 8 Uhr bis 12 Uhr) nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich. Terminvereinbarungen online 

https://www.vg-ak-ff.de//gemeinde-politik/
rathaus/buergerservice 
oder telefonisch unter 02681 85-0.
Bürgerbüro Flammersfeld
In Flammersfeld ist der Besuch des Bürgerbü-
ros montags und dienstags nachmittags (von 12 
Uhr bis 16 Uhr) nur nach vorheriger Terminver-
einbarung möglich. 

Mittwochs ist das Bürgerbüro in Flammersfeld geschlossen.
	■ Sozialamt Altenkirchen

Montag      8 - 12 Uhr
Dienstag      8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Mittwoch      8 - 12 Uhr
Donnerstag      8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag 8 - 12 Uhr
Servicestelle Standesamt in Altenkirchen
Montag Dienstag und Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag 8 - 12 Uhr
Die Servicestelle Standesamt Flammersfeld ist zu den regulären 
Öffnungszeiten der beiden Rathäuser geöffnet.
Änderungen aus aktuellem Anlass sind ggf. der Homepage der Ver-
bandsgemeinde zu entnehmen 
(www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de)
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld  
Heimstraße ................................................................. 02681/984950

	■ Bereitschaftsdienst Wasser-/Abwasserwerke
Wasserwerk VG Altenkirchen-Flammersfeld .............  0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen  .....................................  0175/1821986
Abwasserwerk Flammersfeld  ...................................  0171/7647866

	■ Krankenhaus
DRK-Krankenhaus Altenkirchen  .....................................  02681/880
	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Telefon  .........................................................  (ohne Vorwahl) 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der Ret-
tungsdienst unter 112 zu alarmieren.

	■ Augenärztliche Bereitschaftsdienst
Landkreise Altenkirchen und Westerwald  ................  0180/5112066
	■ Kinderärztliche Notdienstzentrale

(Oberer Westerwald in Kirchen)  ................................  0180/5112057
Mittwoch von 14:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
an Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr
an Feiertagen vom Vorabend 18:00 Uhr bis zum nächsten Tag 8:00 
Uhr In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich 
bitte an den Rettungsdienst unter der Rufnummer   112

	■ Zahnärztlicher Notfalldienst
.................................................................................... 0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst 
finden Sie unter www.bzk-koblenz.de.

	■ Apotheken Notdienst (24 Stunden)
...................................................................................  0180/5258825
Homepage der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de)

	■ Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt .............................. 112

	■ DRK Krankentransport
aus allen Ortsnetzen  ............................................................... 19222

	■ Polizei
Notruf  ......................................................................................... 110
Polizeiinspektion Altenkirchen  ......................................  02681/9460
Polizeiinspektion Straßenhaus  .....................................  02634/9520
Kriminalinspektion Betzdorf  .....................................  02741/926200
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Flammersfeld
(Rathaus Flammersfeld)  .......................................... 02681/85-105
(Ortsgemeinden Berzhausen, Eichen, Flammersfeld, Giershausen, 
Kescheid, Neitersen, Obernau, Orfgen, Reiferscheid, Rott, Schöne-
berg, Schürdt, Seelbach, Seifen, Walterschen und Ziegenhain)
Montag von 9:30 Uhr bis 13:00 Uhr
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Horhausen
(Kaplan-Dasbach-Haus)  .........................................  02687/921921
(Ortsgemeinden Güllesheim, Horhausen, Krunkel (OT Krunkel), 
Pleckhausen, Willroth)
Montag von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
sowie nach vorheriger Absprache
(Herr Lars Müller, Polizeiinspektion Straßenhaus)  ....  02634/952121
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Asbach
(Bürgerbüro Rathaus Asbach)  ...............................  02683/912120
(Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Eulenberg, Niedersteine-
bach, Krunkel (OT Epgert), Oberlahr, Obersteinebach, Peterslahr) 
(Frau Hähn/Herr Lesum/Herr Girnstein) 
nach vorheriger Absprache
Erreichbarkeit für den Bezirk Altenkirchen
über die  Polizeiinspektion Altenkirchen, 
Hochstraße 30, 57610 Altenkirchen  .............................  02681/9460
	■ Feuerwehren

Notruf  ..........................................................................................112
Wehrleiter
Björn Stürz  ..............................................................  0151-28945685
wehrleiter@vg-ak-ff.de
Stellvertretende Wehrleiter
Raphael Jonas  ........................................................  0151-16479946
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Michael Imhäuser  ...................................................  0151-23703062
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Wehrführer LZ Altenkirchen
Michael Heinemann ................................................... 0172/7061111
Wehrführer LZ Berod
Pascal Müller ............................................................. 0170/4759819
Wehrführer LZ Flammersfeld
Alexander Oberst .................................................... 0151/23455525
Wehrführer LZ Horhausen
Thomas Schäfer ........................................................ 0170/5749186
Wehrführer LZ Mehren
Florian Klein  .............................................................. 0171/4373317
Wehrführer LZ Neitersen
Stefan Jung ............................................................. 0151/72856638
Wehrführer LZ Oberlahr
André Wollny  ............................................................ 0171/4177868
Wehrführer LZ Pleckhausen
Michael Becker  ......................................................... 0173/8566217
Wehrführer LZ Weyerbusch
Alexander Au  .......................................................... 0152/56130891
Weitere Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage im Bereich 
„Öffentliche Einrichtungen/Feuerwehren“

	■ Schiedsamt
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
Schiedsbezirk Altenkirchen
Klaus Brag ...................................................................... 02688/8178
Stellv. Schiedsmann Wolfgang Lanvermann ............ 0151/41636451
Schiedsbezirk Flammersfeld 
Georg Hillen .............................................................. 02685/9857796
Stellv. Schiedsmann Rainer Wilfert................................. 02685/8211

	■ Strom- und Gasversorgung
1. Stromversorgung
Ortsgemeinden Berod, Idelberg, Ingelbach, Michelbach-Widderstein:
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen  der evm-Gruppe  ..........................  0261/2999-54
Ortsgemeinden Eulenberg 
(nur Ortsteil Alte Hütte), 
Seifen, Stürzelbach:
Süwag Energie AG, 
Postfach 800520, 
65929 Frankfurt am Main 
über Syna GmbH, 
Ludwigshafener Straße 4, 
65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer:  .....................................................  0800/7962787

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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Ortsgemeinde Seelbach:
Westnetz GmbH
Netzanschluss Strom:  ...........................................  0800 93786389*
Störungsmeldung Strom:  ........................................  0800 4112244*
Störungsmeldung Straßenbeleuchtung: ..................  0800 4112244*
* kostenlose Rufnummern

Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2,  57537 Wissen
Störungsnummer:  .....................................................  0800/3410134

2. Gasversogung
Ortsgemeinden Gieleroth, Baugebiet „Hinter Eichelhardsgar-
ten“ sowie Ortsgemeinde Kettenhausen, 
Baugebiet  
„Auf dem Treppchen“:
Propan Rheingas GmbH & Co. KG, 
Fischenicher Straße 23, 
50321 Brühl
Störungsnummer:  .....................................................  0800/7434642
Ortsgemeinden Berzhausen, Bürdenbach, Burglahr, Eichen,  
Ersfeld, Eulenberg, Fiersbach, Flammersfeld, Forstmeh-
ren, Giershausen, Güllesheim, Hirz-Maulsbach, Horhausen, 
Kescheid, Kraam, Krunkel, Mehren, Niedersteinebach, Ober-
lahr, Obersteinebach, Orfgen, Peterslahr, Pleckhausen, Reifer-
scheid, Rettersen, Rott, Schürdt, Seelbch, Seifen, Walterschen,  
Weyerbusch-Hilkhausen, Willroth, Ziegenhain:
Bad Honnef AG, 
Lohfelder Straße 6, 
53604 Bad Honnef
Störungsnummer:  ......................................................  02224/17-222
Ortsgemeinden Altenkirchen, Almersbach, Eichelhardt,  
Hasselbach, Helmenzen, Ingelbach, Kircheib, Mammelzen,  
Neitersen, Obererbach, Schöneberg, Sörth, Werkhausen,  
Weyerbusch (ohne Ortsteil Hilkhausen):
Westerwald-Netz GmbH, 
Geishardtstraße 14, 
57518 Betzdorf-Alsdorf
Störungsnummer:  .....................................................  0800/6484848

	■ Straßenbeleuchtung
Ortsgemeinden Berod, Giershausen, Idelberg, Ingelbach, 
Michelbach-Widderstein, Mehren, Reiferscheid, Walterschen:
Störungsmeldungen beim Ortsbürgermeister der jeweiligen Ortsge-
meinde
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen, 
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, 
Postfach 800520, 
65929 Frankfurt am Main 
über Syna GmbH, 
Ludwigshafener Straße 4, 
65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer:  .....................................................  0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Innogy SE, 
Opernplatz 1, 4
5128 Essen 
über Westnetz GmbH, 
Florianstraße 15-21, 
44139 Dortmund
Störungsnummer:  ...................................................... 0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH,
Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet  https://
straßenbeleuchtung.eam-netz.de unter Angabe des Ortes, der 
Straße und der Leuchten-Nummer, die sich auf jeder Straßenlampe 
befindet, angezeigt werden.

	■ Kinderschutzdienst  
(für den Landkreis Altenkirchen)

Brückenstraße 5, 
57548 Kirchen  ...........................................  02741/9300-46 und -47
Montag und Mittwoch  ...............................  14:00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag  ...................................  9:00 Uhr bis 12.00 Uhr

	■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Montag bis Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr  .........................  02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

	■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
 57573 Hamm/Sieg  .................................................  0160/20 23 158
www.karibu-hoffnungfuertiere.de

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
	■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere, 
pflege- und hilfebedürftige Menschen)

Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr  ......  02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK), 57610 Altenkirchen
Wolfgang Demmer, dienstags 14 bis 16 Uhr  ............  02681/800655
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach 
Absprache.

-Anzeige-
	■ DRK Tagespflege Horhausen

In der Hohl 22; 56593 Horhausen
02687/7869990; tp-horhausen@seniorenzentrum-ak.drk.de

- Anzeige -
	■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.

Saynstraße 6, 57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst  ............................  02681/9569-0

- Anzeige -
	■ Pflegedienst Weller GbR

Häusliche Alten-/Krankenpflege
Gartenweg 1, 57612 Helmenzen
kostenfreie Auskunft / Beratung; Verwaltung  ............  02681/70 200
24 Std.-Notdienst  .....................................................  0171/3225744

-Anzeige-
	■ LEBENSHILFE - 
Pflegegesellschaft im Landkreis Altenkirchen mbH

Tagespflege im Pflegedorf - Es sind noch einige Plätze frei
Auf der Brück 5; 57632 Flammersfeld
Telefon:  .............................................................  02685/ 98 60 31 30
E-Mail: pflegedorf@lebenshilfe-ak.de

- Anzeige -
	■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.

Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen  ..................  Tel. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Haus-
wirtschaftlicher Service
www.sozialstation-altenkirchen.de

- Anzeige -
	■ DRK Kreisverband Altenkirchen e.V.

Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen
Häusl. Pflege (24-Std-Rufb.)  ....................................  02681-800643
Menü- u. HausNotrufService  ....................................  02681-800642
E-Mail: sozialerservice@kvaltenkirchen.drk.de

- Anzeige -
	■ Hospiz- und Palliativberatungsdienst 
des Hospizverein Altenkirchen

Begleitung und Beratung schwerstkranker und sterbender Men-
schen 
und Angehörige  ........ Tel.: 02681/879658, www.hospizverein-ak.de

- Anzeige -
	■ Konfido-AMBULANT GmbH

Wilhelmstr. 41, 57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft  ...................................  Tel. 02681/9810180

-Anzeige-
	■ Pflegeteam Regenbogen

Das Pflegeteam in Ihrer Nachbarschaft
Häusliche Kranken- und Behandlungspflege, 56593 Horhausen,
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	■ Bekanntmachung
Planfeststellung für das Bauvorhaben „Oberwesterwaldbahn, PFA 
Altenkirchen, Geschwindigkeitserhöhung“, Bahn-km 61,227 bis 
71,760 der Strecke 3032 Engers - Au (Sieg) in den Gemeinden: Ver-
bandsgemeinden Altenkirchen-Flammersfeld und Hamm (Sieg) mit 
den Ortsgemeinden Ingelbach, Michelbach, Stadt Altenkirchen, Hil-
genroth, Breitscheidt und Pracht im Landkreis Altenkirchen und Ver-
bandsgemeinde Rennerod im Westerwaldkreis
Der Planfeststellungsbeschluss mit den dazugehörigen Zeichnun-
gen und Erklärungen ist aufgrund der COVID-19 Pandemiesituation 
seit dem 18.04.2023 auf der Internetseite des Eisenbahn- Bundes-
amtes https://www.eba.bund.de zur allgemeinen Einsichtnahme 
veröffentlicht. 
Diese Veröffentlichung ersetzt gemäß § 3 Abs. 1 Planungssicher-
stellungsgesetz die Auslegung.
Zeitgleich und als zusätzliches Informationsangebot liegt der Plan-
feststellungsbeschluss mit den dazugehörigen Unterlagen 

ab 31.5.2023 
bis einschließlich 13.6.2023 

in der Gemeinde Altenkirchen-Flammersfeld, 
Rathausstraße 13, 

57610 Altenkirchen, 
2. OG, 

Zimmer 214 
zur allgemeinen Einsichtnahme aus.
Mit dem Ende der gesetzlichen Auslegungsfrist von zwei Wochen 
gilt der Beschluss den Betroffenen gegenüber, an die keine persön-
liche Zustellung erfolgt ist, als zugestellt (§ 74 Abs. 4 Satz 3 Verwal-
tungsverfahrensgesetz).
Aufgrund der Anwendung des Planungssicherstellungsgesetzes ist 
die Veröffentlichung auf der Internetseite des Eisenbahn-Bundes-
amtes maßgeblich. 
Die Auslegungsfrist beginnt daher mit Veröffentlichung im Internet. 
Nach Ablauf der Auslegungsfrist (zwei Wochen) gilt der Planfeststel-
lungsbeschluss allen Betroffenen und Einwendern, denen der Plan-
feststellungsbeschluss nicht individuell zugestellt worden ist, als 
zugestellt. 
Diese Zustellungsfiktion gilt unabhängig von einer über die Ausle-
gungsfrist hinausgehenden Bereitstellung des Beschlusses sowie 
des festgestellten Plans auf der Internetseite des Eisenbahn-Bun-
desamtes.

Fred Jüngerich, 
Bürgermeister

Es gelten folgende Öffnungszeiten  
für den öffentlichen Badebetrieb:
Donnerstag:  ....................................................  13.30 - 16.30 Uhr
Freitag:  ...........................................................  13.30 - 20.30 Uhr
Samstag + Sonntag:  ...................................................  9 - 15 Uhr

Letzter Einlass 1 Stunde vor Ende des Badebetriebs.
Ihre Verbandsgemeindeverwaltung

Altenkirchen-Flammersfeld

	■ Feuerwehrdienste
Informationen zu den Übungsdiensten der Feuerwehren 
erhalten Sie bei den Wehrführern des jeweiligen Löschzu-
ges (s. unter Rubrik „Bereitschaftsdienste/Notrufe“).

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen-Flammersfeld
Verbandsgemeinde

Nachruf
Am 14.05.2023 verstarb im Alter von 59 Jahren  

unsere Kollegin und Mitarbeiterin

Petra Maria Marx
aus Heimborn/Ehrlich

Frau Marx war seit 2021 als Hauswirtschaftskraft in der Kinderta-
gesstätte Fluterschen eingesetzt.

Wir haben mit ihr eine warmherzige, zuverlässige Mitarbeiterin 
verloren. Ihre Hilfsbereitschaft und Menschlichkeit wurden von 
Kindern, Eltern sowie Kolleginnen und Kollegen gleichermaßen 
geschätzt.

Wir werden die Erinnerung an sie in Ehren halten und sprechen 
ihrer Familie unsere herzliche Anteilnahme aus.

Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld

Fred Jüngerich   Mathias Rabsch
Bürgermeister  Personalratsvorsitzender

Altenkirchen, im Mai 2023

	■ Rechtsverordnung
nach § 12 des Landesgesetzes über Messen, Ausstellungen und 
Märkte (LMAMG) über die Freigabe von vier Marktsonntagen in der 
Stadt Altenkirchen
Aufgrund des § 12 des Landesgesetzes über Messen, Ausstellun-
gen und Märkte (LMAMG) wird folgende Rechtsverordnung erlas-
sen:

§ 1
Gemäß §§ 8, 11 und 12 LMAMG werden die Sonntage am 12. März, 
4. Juni, 6. August und 10. September 2023 für die Stadt Altenkir-
chen als Marktsonntage freigegeben. Die Marktveranstaltungen 
dürfen nur in der Zeit zwischen 11 Uhr und 18 Uhr stattfinden. Sie 
dürfen die Dauer von 5 Stunden nicht übersteigen.

§ 2
Die Vorschriften des Landesgesetzes über Messen, Ausstellungen 
und Märkte (LMAMG) und des Sonn- und Feiertagsgesetzes (LFtG) 
sind zu beachten. Insbesondere ist der Verkauf von Neuwaren auf 
Floh- und Trödelmärkten nicht zulässig.
Die Bestimmungen der Marktfestsetzung sind für die Durchführung 
der Veranstaltung zwingend zu beachten.

§ 3
Durch diese Rechtsverordnung entsteht kein Rechtsanspruch auf 
tatsächliche Durchführung eines Marktes. Bindend ist die im Einzel-
fall erteilte Marktfestsetzung durch die Verbandsgemeindeverwal-
tung.

§ 4
Zuwiderhandlungen gegen Bestimmungen dieser Verordnung oder 
gegen dies Bestimmungen des Landesgesetzes über Messen, Aus-
stellungen und Märkte werden als Ordnungswidrigkeit nach § 20 
LMAMG vom 3. April 2014 in der zurzeit geltenden Fassung geahn-
det.
Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen des Landesgesetzes 
über den Schutz der Sonn- und Feiertage (LFtG) vom 15. Juli 1970 
in der zurzeit geltenden Fassung können als Ordnungswidrigkeiten 
geahndet werden.

§ 5
Diese Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in 
Kraft.

57610 Altenkirchen, 10. Mai 2023
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld

Fred Jüngerich, Bürgermeister
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Bachenberg

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Erste Nachtragshaushaltssatzung 
der Ortsgemeinde Bachenberg 
für das Haushaltsjahr 2023 vom 12. April 2023

Vorbemerkungen: Der Verwaltungsgerichtshof Rheinland-Pfalz hat 
mit Urteil vom 16.12.2020 festgestellt, dass der Kommunale Finanz-
ausgleich nicht mit der Landesverfassung vereinbar ist. 
Durch dieses Urteil wurde dem Land aufgegeben, den Finanzaus-
gleich neu zu regeln und den Gemeinden die zur Erfüllung ihrer Auf-
gaben erforderlichen Mittel in einem aufgaben- und bedarfsorien-
tierten System zu sichern. 
Gleichwohl wurde den Gemeinden aufgegeben, selbst größt-
mögliche Anstrengungen zur Konsolidierung ihrer Finanzlage zu 
leisten. 
Vor diesem Hintergrund hat das Land die Nivellierungssätze der 
Realsteuern wie folgt angepasst: Grundsteuer A von 300 % auf 345 
%, Grundsteuer B von 365 % auf 465 %, Gewerbesteuer von 365 
% auf 380 %. 
Durch die Erhöhung der Nivellierungssätze wurden die Gemeinden 
in Zugzwang gesetzt, ihre eigenen Hebesätze (§ 2 der Nachtrags-
haushaltssatzung) ebenfalls anzupassen, da sie andernfalls finanzi-
elle Nachteile erleiden.
Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 98 i.V.m. § 95 Gemeinde-
ordnung in der derzeit geltenden Fassung folgende Nachtragshaus-
haltssatzung beschlossen, die nach Bestätigung durch die Kreis-
verwaltung Altenkirchen als Aufsichtsbehörde vom 08. Mai 2023 
hiermit bekannt gemacht wird:

Aus den Gemeinden

	■ Altenkirchener Wochenmarkt

www.altenkirchen.dewww.altenkirchen.de

Jeden Donnerstag von 7 Uhr bis ca. 13 Uhr auf dem Marktplatz 
(Fußgängerzone).
Sollte der Donnerstag ein Feiertag sein, wird der Wochenmarkt auf 
den Mittwoch vorgezogen.

	■ Öffnungszeiten Stadtbüro
Quengelstraße 7, Altenkirchen
- Montag bis Donnerstag  ......................................  9 Uhr bis 12 Uhr
- Dienstag  ............................................................  14 Uhr bis 16 Uhr
Termine nach Vereinbarung über Frau Martina Heibel-Groß, Tel. 
02681 – 98 26 220

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt

Mit dem ersten Nachtragshaushaltsplan 2023 werden festgesetzt:
gegenüber

bisher
erhöht

um
vermin-
dert um

nunmehr  
festgesetzt auf

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 108.930 € 21.650 € 0 € 130.580 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 126.000 € 11.250 € 0 € 137.250 €
der Jahresüberschuss (+) /Jahresfehlbetrag (-) auf - 7.070 € 10.400 € 0 € -6.670 €
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf -10.870 € 0 € 1.300 € -12.170 €
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 500 € 0 € 0 € 500 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.000 € 0 € 0 € 1.000 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf -500 € 0 € 0 € -500 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 11.370 € 1.300 € 0 € 12.670 €
Veränderung der liquiden Mittel -11.370 € 0 € -1.300 € -12.670 €

§ 2 Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festge-
setzt:
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A)
auf   345 v.H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf   490 v.H.
2. Gewerbesteuer auf   405 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
bietes gehalten werden
für den ersten Hund   24 €
für den zweiten Hund   36 €
für jeden weiteren Hund   48 €
für jeden gefährlichen Hund   600 €

§ 3 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2020 beträgt   199.576 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2021 beträgt   223.915 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2022 beträgt   235.160 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2023 beträgt   228.490 €.

§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten
gegenüber der Einheitskasse

Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse wird festgesetzt auf

Haushaltsjahr 2023 Haushaltsjahr 2024
11.000 € 11.000 €

§ 5
Die weiteren Festsetzungen der §§ 2, 3, 6 und 7 der Haushalts-
satzung sowie die Haushaltsvermerke bleiben für das Haushaltsjahr 
2023 unverändert.
Bachenberg, den 12. April 2023 Ulrich Becker
Ortsgemeinde Bachenberg Ortsbürgermeister
Hinweis:
Der erste Nachtragshaushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 29. 
Mai 2023 bis Dienstag, 06. Juni 2023, während der allgemeinen Öff-
nungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr 
und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 
12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathaus-
straße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 15, öffentlich aus.
Bachenberg, den 25. Mai 2023 Ulrich Becker
Ortsgemeinde Bachenberg Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Berod  
für die Haushaltsjahre 2023 und 2024  
vom 18. April 2023

Vorbemerkungen:
Der Verwaltungsgerichtshof Rheinland-Pfalz hat mit Urteil vom 
16.12.2020 festgestellt, dass der Kommunale Finanzausgleich nicht 

mit der Landesverfassung vereinbar ist. Durch dieses Urteil wurde 
dem Land aufgegeben, den Finanzausgleich neu zu regeln und den 
Gemeinden die zur Erfüllung ihrer Aufgaben erforderlichen Mit-
tel in einem aufgaben- und bedarfsorientierten System zu sichern. 
Gleichwohl wurde den Gemeinden aufgegeben, selbst größtmög-
liche Anstrengungen zur Konsolidierung ihrer Finanzlage zu leis-
ten. Vor diesem Hintergrund hat das Land die Nivellierungssätze der 
Realsteuern wie folgt angepasst: Grundsteuer A von 300 % auf 345 
%, Grundsteuer B von 365 % auf 465 %, Gewerbesteuer von 365 % 
auf 380 %. Durch die Erhöhung der Nivellierungssätze wurden die 
Gemeinden in Zugzwang gesetzt, ihre eigenen Hebesätze (§ 5 der 
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§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen  
und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im 
Einzelfall

Haushalts-
jahr 2023

Haushalts-
jahr 2024

2.000 € 2.000 €
überschritten sind.

§ 8 Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von

Haushalts-
jahr 2023

Haushalts-
jahr 2024

0 € 0 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Berod, den 18. April 2023 Stephan Müller,
Ortsgemeinde Berod Ortsbürgermeister
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 29. Mai 2023 bis 
Dienstag, 06. Juni 2023, während der allgemeinen Öffnungszeiten 
des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 
16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 
14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13, 
57610 Altenkirchen, Zimmer U 15, öffentlich aus.
Berod, den 25. Mai 2023 Stephan Müller,
Ortsgemeinde Berod Ortsbürgermeister

	■ Abladen von Grünschnitt
In letzter Zeit kam es vermehrt zu unrechtmäßigem Abladen von 
Grünschnitt und Astschnitt in der Sayner Straße. Wir bitten Sie, 
davon Abstand zu nehmen, und behalten uns bei Zuwiderhandlung 
rechtliche Schritte vor.

Rosi Puderbach, Ortsbürgermeisterin

	■ Einladung an alle Kinder und interessierten 
Erwachsenen unserer Gemeinde und 
Mitglieder des Geselligkeitsvereins

Die Wanderung findet am 3. Juni ab 15 Uhr statt. Treffpunkt ist in 
der Forststraße. In Abstimmung mit unserem Jagdpächter, Herrn 

Haushaltssatzung) ebenfalls anzupassen, da sie andernfalls finanzi-
elle Nachteile erleiden.
Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeord-
nung in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssat-
zung beschlossen, die nach Bestätigung durch die Kreisverwal-
tung Altenkirchen als Aufsichtsbehörde vom 08. Mai 2023 hiermit 
bekannt gemacht wird:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden Haushalts-

jahr 2023
Haushalts-

jahr 2024
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag
der Erträge auf 1.220.187 € 1.184.237 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf 1.316.060 € 1.161.160 €
der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-) auf -95.873 € 23.077 €
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf -54.623 € 60.427 €
die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 54.000 € 331.000 €
die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 728.000 € 404.000 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf -674.000 € -73.000 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 728.623 € 12.573 €
Veränderung der Forderungen
bzw. Verbindlichkeiten gegenüber
der Einheitskasse -728.623 € -12.573 €

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

Haushalts-
jahr 2023

Haushalts-
jahr 2024

zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2023

Haushalts-
jahr 2024

0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf

Haushalts-
jahr 2023

Haushalts-
jahr 2024

0 € 0 €
§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Ein-

heitskasse
Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2023

Haushalts-
jahr 2024

200.000 € 200.000 €
§ 5 Steuerhebesätze

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festge-
setzt:

Haushalts-
jahr 2023

Haushalts-
jahr 2024

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A) auf

420 v. H. 420 v.H.

b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 465 v. H. 465 v.H.
2. Gewerbesteuer auf 420 v. H. 420 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
bietes gehalten werden
für den ersten Hund 48 € 48 €
für den zweiten Hund 60 € 60 €
für jeden weiteren Hund 78 € 78 €
für jeden gefährlichen Hund 600 € 600 €

§ 6 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2023 beträgt   4.787.644 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2024 beträgt   4.810.721 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2025 beträgt   4.851.592 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2026 beträgt   4.897.663 €.
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dung des Boule-Platzes wurde unter TOP 7 nachträglich zuge-
stimmt.
Für die anstehende Schöffenwahl wurde der Aufnahme von Herrn 
Klaus Wilhelm Jansen auf die Vorschlagsliste unter TOP 8 zuge-
stimmt.
Unter TOP 9 informierte die Ortsbürgermeisterin zunächst darü-
ber, dass bei der letzten Ortsbürgermeisterdienstbesprechung auf 
die Kennzeichnungspflicht von Straßenlaternen, die nachts zeit-
weise ausgeschaltet werden, hingewiesen wurde. Die Bestellung 
der erforderlichen Markierungen erfolgt durch die Verwaltung. Eine 
gemeinsame Flursäuberung soll in diesem Jahr nicht stattfinden; 
vielmehr soll jeder bei Spaziergängen durch Gemeinde und Gemar-
kung selbst herumliegenden Müll aufsammeln. Die Ausbesserung 
von Wirtschaftswegen wurde für dringend erforderlich erachtet. Die 
Finanzierung soll über die Jagdpachtmittel erfolgen. Die Bestel-
lung des erforderlichen Materials erfolgt durch die Ortsgemeinde. 
Erforderliche Baggerarbeiten werden zum Teil durch die Anlieger 
in Eigenleistung durchgeführt. Für die Reparatur der Dachrinne 
am Weiherhäuschen werden Angebote eingeholt. Der Anstrich des 
Buswartehäuschens soll durch den Bauhof der Verbandsgemeinde 
erfolgen. Im Rahmen des diesjährigen Seniorenausflugs soll eine 
Schifffahrt gemacht und ein Aufenthalt in Unkel durchgeführt wer-
den. Die Öffnung der Boule-Bahn erfolgt ab April.
Die abschließende Einwohnerfragestunde entfiel, da keine Einwoh-
ner anwesend waren.

	■ Bericht über die Sitzung des Ortsgemeinderates 
vom 22. Februar 2023

Der Neufassung der Satzung zur Erhebung von wiederkehrenden 
Beiträgen für den Ausbau von Verkehrsanlagen (Ausbaubeitragssat-
zung wiederkehrende Beiträge), die bereits im Mitteilungsblatt Nr. 
11 vom 16.03.2023 bekannt gemacht wurde, stimmte der Ortsge-
meinderat zu Beginn seiner Sitzung am 22.02.2023 zu.
Die kommunale Holzvermarktung muss ab dem 01.01.2023 neu 
geregelt werden, da die Holzvermarktungsgesellschaft Wester-
wald Sieg GmbH (HWS GmbH) die bisherige Vereinbarung zum 
31.12.2022 gekündigt hat. Künftig soll die Vermarktung des kommu-
nalen Holzeinschlags über die Holzvermarktungsgesellschaft Wes-
terwald-Rhein-Taunus mbH (WRT GmbH) mit Sitz in Höhr-Grenz-
hausen erfolgen. Der Ortsgemeinderat beschloss daher unter Top 
2, die Verwaltung mit den erforderlichen Maßnahmen zur Sicherstel-
lung der künftigen Holzvermarktung zu beauftragen.
Unter Top 3 befasste sich der Ortsgemeinderat mit dem Forstwirt-
schaftsplan für das Jahr 2023 und stimmte diesem zu. Das Forst-
amt Altenkirchen wird gemäß § 27 Landeswaldgesetz für die Bewirt-
schaftung kommunalen Waldes mit dem Einsatz der Waldarbeiter, 
dem Einsatz von Unternehmern, der Vereinbarung der Arbeits-
bedingungen und der Beschaffung der notwendigen Materialien 
beauftragt. Die Vermarktung des anfallenden Holzes erfolgt über 
die Holzvermarktungsgesellschaft Westerwald-Rhein-Taunus mbH 
(WRT GmbH) mit Sitz in Höhr-Grenzhausen, sofern es sich nicht um 
Brennholz handelt. Im Forstwirtschaftsplan 2023 der Ortsgemeinde 
Eulenberg ist keine Holzernte vorgesehen. Einnahmen aus Förder-
mitteln in Höhe von 3.000 € stehen für das Jahr 2023 Ausgaben 
in Höhe von insgesamt 5.769 € (davon 5.319 € an Kosten für den 
Revierdienst und 450 € für Versicherungen und Mitgliedsbeiträge) 
gegenüber. Es ergibt sich somit ein Verlust von 2.769 €. Der Ortsge-
meinderat bat zudem die Verwaltung um Sachstandsmitteilung zu 
beauftragten Baumfällungen und Entfernung schadhafter Bäume.
Der durch den Ortsbürgermeister im Benehmen mit den Beigeord-
neten getroffenen Eilentscheidung zur Erteilung des erforderlichen 
Einvernehmens gemäß § 36 GemO zur Errichtung eines Balkons mit 
Sonnenterrasse im Rahmen eines Bauvorhabens auf einem über die 
Talstraße erschlossenen Grundstück wurde unter Top 4 nachträg-
lich zugestimmt.
Die getroffene Eilentscheidung über die Freigabe von Mitteln für den 
Wegebau, die im Vorgriff auf den Beschluss zu dem - in dieser Sit-
zung unter Top 3 beschlossenen - Forstwirtschaftsplan erfolgte, 
bestätigte der Ortsgemeinderat sodann unter Top 5.
Der Übertragung der Aufgabe der Erdgasversorgung von der Orts-
gemeinde Eulenberg auf die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flam-
mersfeld gemäß § 67 Abs. 4 GemO wurde unter Top 6 zugestimmt. 
Die Konzessionsvergabe für die Erdgasversorgung wurde in den 
ehemaligen Verbandsgemeinden Altenkirchen und Flammersfeld 
unterschiedlich gehandhabt. Im Bereich der ehemaligen Verbands-
gemeinde Altenkirchen war diese Aufgabe bereits auf die Verbands-
gemeinde übertragen, im Bereich der ehemaligen Verbandsge-
meinde Flammersfeld hingegen war die Aufgabe bislang bei den 
Ortsgemeinden verblieben. Da in den nächsten Jahren die Aus-
schreibung von Gaskonzessionsverträgen für verschiedene Orts-
gemeinden in der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld 
ansteht, empfiehlt die Verwaltung, die Aufgabenübertragung für alle 

Ralf Woltering, laden wir alle Kinder mit ihren Erziehungsberechtig-
ten und alle interessierten Erwachsenen zu einem Waldspaziergang 
ein. Herr Woltering zeigt uns Wildspuren, einen Wildacker, Hochsitze 
und weitere interessante Dinge und vielleicht Tiere, die im Revier 
zu finden sind. Der Spaziergang wird ca. 1 bis 1,5 Stunden dauern. 
Anschließend laden wir zu einem gemütlichen Ausklang an der Grill-
hütte ein. Ein Imbiss und Getränke werden angeboten.
Bitte meldet Euch an per Tel.: 02687/921138 oder E-Mail rosipuder-
bach@gmx.de bis zum 27. Mai 2023 an bei Rosi Puderbach oder 
Manuela Ewenz, Tel. 02687/921848
oder E-Mail m.ewenz@web.de

Busenhausen

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 1. Juni 2023, 19.30 Uhr, findet im Bürgerhaus 
„Wöschhoisjen“eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Vorstellung des Projektes „Klima - Wandeldörfer“ durch das 

Beratungsbüro g.r.i.p.s. - Raum für Entwicklung, Flammersfeld
2. Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Amtsperiode 2024 

bis 2028
Aufnahme in die Vorschlagsliste

3. Verschiedenes
4. Informationen des Ortsbürgermeisters
5. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
6. Verschiedenes

Wolfgang Eichelhardt, Ortsbürgermeister

	■ Der Ortsgemeinderat tagte am 21.3.2023
Zu Beginn der Sitzung verpflichtete Ortsbürgermeisterin Christa 
Hentschel-Verfürth unter TOP 1 das neue Ratsmitglied Jan Licht-
enthäler durch Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung seiner 
Pflichten.
Unter TOP 2 erfolgte die Wahl der neuen Ersten Beigeordneten 
Ulrike Becker, die zugleich ernannt, vereidigt und in ihr Amt einge-
führt wurde.
Den Erlass der ersten Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtrags-
plan für das Haushaltsjahr 2023 beschloss der Ortsgemeinderat 
unter TOP 3. Die Veröffentlichung erfolgte im Mitteilungsblatt Nr. 14 
am 06.04.2023.
Im Anschluss daran beschäftigte sich der Ortsgemeinderat unter 
TOP 4 mit dem mit den Verbandsgemeindewerken Altenkirchen-
Flammersfeld zur Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse von 
Straßen, Wegen und Plätzen der Ortsgemeinde abzuschließenden 
Vertrag. Die Aufgabe der Straßenentwässerung obliegt dem jewei-
ligen Straßenbaulastträger. Da die Träger der Straßenbaulast in 
der Regel über keine eigenen Niederschlagswasserkanäle zur Ent-
wässerung ihrer Straßen, Wege und Plätze verfügen, bedienen sie 
sich dem Entwässerungssystem des Trägers der Abwasserbeseiti-
gung und beteiligen sich entsprechend an den hierfür entstehenden 
Kosten. Im Rahmen der Fusion der Verbandsgemeinden wird der 
Abschluss einheitlicher Verträge zwischen den Verbandsgemeinde-
werken Altenkirchen-Flammersfeld und allen Ortsgemeinden ange-
strebt. Der Ortsgemeinderat stimmte dem Abschluss des Vertrages 
zu.
Dirk Fischer von der Verbandsgemeindeverwaltung informierte die 
Ratsmitglieder unter TOP 5 über den aktuellen Sachstand zum 
Breitbandausbau in der Verbandsgemeinde. Zur Teilnahme am För-
derprogramm „Graue Flecken“ erfolgte der Abgleich der förderfä-
higen Anschriften zusammen mit der Ortsbürgermeisterin. Dabei 
wurden 24 Anschriften (bebaute und unbebaute Grundstücke) fest-
gelegt. Für die Ortsgemeinde fallen pro Anschluss 530 € an Eigen-
anteil an, somit insgesamt 12.720 €. Die übersteigenden Kosten 
werden von der Verbandsgemeinde getragen.
Der Übertragung der Aufgabe der Nutzung und Erschließung von 
regenerativen Energien - mit Ausnahme bestehender Erzeugungs-
anlagen sowie Erzeugungsanlagen mit einem Investitionsvolumen 
unter 100.000 € brutto - gemäß den Regelungen des § 67 Abs. 4 
Gemeindeordnung auf die Verbandsgemeinde erteilte der Ortsge-
meinderat unter TOP 6 seine Zustimmung. Die Verbandsgemeinde 
beabsichtigt, zur Bündelung dieser Aufgabe auf Ebene der Ver-
bandsgemeinde die Gründung einer Energieerzeugungsgesellschaft 
gemeinsam mit weiteren Kommunen aus dem Landkreis sowie der 
EAM Natur GmbH vorzunehmen.
Der durch die Ortsbürgermeisterin im Benehmen mit den Beigeord-
neten getroffenen Eilentscheidung zur Auftragsvergabe zur Umran-



Altenkirchen-Flammersfeld 19 Donnerstag, 25.05.2023

Fluterschen

	■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats 
vom 09.03.2023

Zu Beginn der Sitzung beschloss der Rat den Erlass einer Haushalts-
satzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2023 und 2024. Die 
Satzung wurde bereits in der Ausgabe 17/2023 veröffentlicht.
Unter den Tagesordnungspunkten 2 bis 4 hat der Gemeinderat sich 
mit der Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 4 „Auf den Nassen 
II“ beschäftigt. Zunächst wurden die eingegangenen Anregungen 
der Träger öffentlicher Belange erörtert. Unter dem nächsten Tages-
ordnungspunkt erfolgte die Anerkenntnis des Bebauungsplanent-
wurfes mit seinen Anlagen. Unter Tagesordnungspunkt 4 erfolgte 
der Offenlegungsbeschluss.
Für den Neubau eines Unterstands in der Steimeler Straße wurde 
das Einvernehmen hergestellt.
Der Tagesordnungspunkt 6 „Talstraße Auftragsvergabe Straßen-
beleuchtung“ wurde vertagt, da für die Baumaßnahme ein Antrag 
auf Gewährung einer Zuwendung aus dem Investitionsstock gestellt 
werden soll.
Unter dem Tagesordnungspunkt 8 beschloss der Gemeinderat die 
Übertragung der Aufgaben der Nutzung und Erschließung von 
regenerativen Energien auf die Verbandsgemeinde.
Des Weiteren befasste sich der Rat mit dem Vertrag mit den Ver-
bandsgemeindewerken Altenkirchen-Flammersfeld zur Regelung 
der Mitbenutzungsverhältnisse von Straßen, Wegen und Plätzen 
der Ortsgemeinde. 
Die Aufgabe der Straßenentwässerung obliegt dem jeweiligen Stra-
ßenbaulastträger. 
Da die Träger der Straßenbaulast in der Regel über keine eigenen 
Niederschlagswasserkanäle zur Entwässerung ihrer Straßen, Wege 
und Plätze verfügen, bedienen sie sich dem Entwässerungssystem 
des Trägers der Abwasserbeseitigung und beteiligen sich entspre-
chend an den hierfür entstehenden Kosten. Im Rahmen der Fusion ist 
es nunmehr sinnvoll, einheitliche Verträge zwischen den Verbands-
gemeindewerken Altenkirchen-Flammersfeld und den Ortsgemein-
den abzuschließen. Der Rat stimmte dem Abschluss des Vertrags zu.
Ferner beschloss der Gemeinderat den Abschluss eines Mietvertrags 
für die Dauer von 5 Jahren für die bisher vom Verein für Heimat- 
und Brauchtumspflege angemieteten Räumlichkeiten im Anwe-
sen Fluterschen, Talstraße 35. Der Verein für Heimat- und Brauch-
tumspflege sowie der Frauenchor Fluterschen beteiligen sich an dem 
Mietzins. Die Mietnebenkosten trägt weiterhin die Ortsgemeinde.
Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes informierte Ortsbürger-
meister Ralf Lichtenthäler, dass der Pachtvertrag mit dem derzei-
tigen Jagdpächter zum Jahresende ausläuft und von der Forstver-
waltung neu ausgeschrieben wird.

Ortsgemeinden auf die Verbandsgemeinde, um ein einheitliches 
Vergabeverfahren durchführen zu können. Die Einnahmen aus der 
Konzessionsabgabe fließen auch weiterhin der jeweiligen Ortsge-
meinde zu.
Im Anschluss beschäftigte sich der Ortsgemeinderat unter Top 7 mit 
dem mit den Verbandsgemeindewerken Altenkirchen-Flammersfeld 
zur Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse von Straßen, Wegen 
und Plätzen der Ortsgemeinde abzuschließenden Vertrag. Die Auf-
gabe der Straßenentwässerung obliegt dem jeweiligen Straßenbau-
lastträger. Da die Träger der Straßenbaulast in der Regel über keine 
eigenen Niederschlagswasserkanäle zur Entwässerung ihrer Stra-
ßen, Wege und Plätze verfügen, bedienen sie sich dem Entwässe-
rungssystem des Trägers der Abwasserbeseitigung und beteiligen 
sich entsprechend an den hierfür entstehenden Kosten. Im Rahmen 
der Fusion der Verbandsgemeinden wird der Abschluss einheitli-
cher Verträge zwischen den Verbandsgemeindewerken Altenkir-
chen-Flammersfeld und allen Ortsgemeinden angestrebt. Der Orts-
gemeinderat stimmte dem Abschluss des Vertrages zu.
Der Übertragung der Aufgabe der Nutzung und Erschließung von 
regenerativen Energien - mit Ausnahme bestehender Erzeugungs-
anlagen sowie Erzeugungsanlagen mit einem Investitionsvolumen 
unter 100.000 € brutto - gemäß den Regelungen des § 67 Abs. 4 
Gemeindeordnung auf die Verbandsgemeinde erteilte der Ortsge-
meinderat unter Top 8 seine Zustimmung. Die Verbandsgemeinde 
beabsichtigt, zur Bündelung dieser Aufgabe auf Ebene der Ver-
bandsgemeinde die Gründung einer Energieerzeugungsgesellschaft 
gemeinsam mit weiteren Kommunen aus dem Landkreis sowie der 
EAM Natur GmbH vorzunehmen.
Unter Top 9 erging die Bitte an die Verwaltung, Möglichkeiten zur 
Abhilfe hinsichtlich verschiedentlicher abgelagerter Sachen, auf 
einem Grundstück in der Talstraße zu prüfen.
Im Rahmen der abschließenden Einwohnerfragestunde wurde die 
Frage gestellt, warum auf dem Grundstück der Verbandsgemeinde-
werke, auf dem sich die Pumpstation Talstraße befindet, alle Bäume 
und Sträucher entfernt wurden.

	■ Der Osterhase war in Flammersfeld fleißig!
Nicht nur der Osterhase war beim Verstecken der rund 350 Oster-
eier auf dem Naturspielplatz am Flammersfelder Tierpark eifrig, son-
dern auch ca. 100 Kinder aus nah und fern, die mit Eifer sich an 
i der Ostereiersuche beteiligten. Gerne wurde auch die reichhaltig 
bestückte Kaffee – Kuchentafel geplündert.

Hier gilt ein besonderer Dank den fleißigen Helfern, für ihre Kaffee 
– und Kuchenspenden. Bei schönstem Frühlingswetter tobten die 
Kinder noch lange auf dem Spielplatz. Zudem wurden neue Aktions-
ideen für Kinder und Jugendliche gesammelt.
Gerne können weitere Ideen unter kinderaktionen-in-flammersfeld@
web.de per Mail übermittelt werden.

	■ Neuer Barfußpfad auf dem Naturspielplatz 
am Tierpark Flammersfeld

Die fleißige Gruppe „Kinderaktionen in Flammersfeld“ war wie-
der aktiv.
In geselliger Runde wurde der Naturspielplatz für die Sommersai-
son startklar gemacht. So können sich alle Kinder aus nah und fern 
über einen zweiten Sandkasten freuen, ebenso wurde neues Rin-
denmulch verteilt. Mit einem Kleinbagger wurden die Vorbereitun-
gen für einen Barfußpfad geschaffen, der in den nächsten Wochen 
von Kindern der Raiffeisen-Grundschule Flammersfeld befüllt wird.
Ein neues Highlight auf dem Naturspielplatz. Eine Bitte des Teams 
„Kinderaktionen in Flammersfeld“: Nach dem Spielen bitte die 
Spielzeuge wieder zurück in die Sandkästen und das Spielhaus. 
Auch der Müll gehört wieder mitgenommen, bzw. in die Mülleimer. 
Auch wenn immer mal etwas kaputt gehen kann, ein sorgsamer 
Umgang mit den Spielzeugen und Geräten wäre schön. Hier gilt 
die Bitte an die anwesenden Aufsichtspersonen, dies den Kinder 
nahezubringen.
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Der durch die Ortsbürgermeisterin im Benehmen mit den Beigeord-
neten getroffenen Eilentscheidung zur Auftragsvergabe für Asphal-
tierarbeiten am Zufahrtsweg an der K 20 wurde unter TOP 7 nach-
träglich zugestimmt.
Unter TOP 8 „Verschiedenes“ informierte die Vorsitzende darüber, 
dass der angefragte Betrieb leider im Frühjahr keine Kapazitäten 
mehr für einen Pflegeschnitt an der Hecke rund um das Dorfgemein-
schaftshaus frei habe. Es soll daher für den kommenden Herbst/
Winter ein Angebot eingeholt werden.
Der Ortsgemeinderat sprach sich zudem unter diesem Punkt dafür 
aus, an der Ausfahrt „Auf der alten Bitz“ in Amteroth auf die Kreis-
straße in Richtung Oberwambach einen zweiten Verkehrsspiegel 
anzubringen.
Der Erste Beigeordnete erkundigte sich nach neuen Informationen 
bezüglich der Laternenmasten im Neubaugebiet „Eichelhardtsgar-
ten“, da die Farbe vom letzten Anstrich bereits wieder verblasst sei.
Der Dorfausflug wird am 03.09.2023 stattfinden. Die nächste Sit-
zung des Ortsgemeinderates wurde für den 27.04.2023 terminiert.
Im Rahmen der abschießenden Einwohnerfragestunde des öffentli-
chen Sitzungsteils wurden keine Fragen gestellt.
Im nichtöffentlichen Sitzungsteil erfolgten Informationen zu 
Grundstücksangelegenheiten und die Beratung einer Personalan-
gelegenheit.

Helmenzen

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 25. Mai 2023, 18.30 Uhr, findet im Landgasthaus 
„Westerwälder Hof“eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Gründung einer Gesellschaft zur Nutzung und Erschließung 

regenerativer Energien
Aufgabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbands-
gemeinde

2. Erlass der ersten Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtrags-
plan für das Haushaltsjahr 2023

3. Kommunaler Klimapakt
Beitritt

4. Baugebiet „Im Heiter II“
Auftragsvergabe
Planungsleistungen Verkehrsanlagen; Leistungsphase 6

5. Informationen des Ortsbürgermeisters und Bericht über die 
Ausführung der gefassten Beschlüsse

6. Verschiedenes
7. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung:
8. Grundstücksangelegenheiten
9. Verschiedenes

Klaus Schneider, Ortsbürgermeister

	■ Garagenflohmarkt am 16. Juli
Anmelden bis 11. Juni
Liebe Hemmelzer,
am 16.07.2023 findet in Hemmelzen ein Garagenflohmarkt statt. Wer 
mitmachen möchte, meldet sich bitte bis zum 11.06.2023 bei Nicole 
Otto, Tel. 016090300199, oder Susanne Gutacker, Tel. 02681/6334, 
an. Weitere Infos folgen später.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Mittwoch, 31. Mai 2023, findet im Schützenhaus Maulsbach 
eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung:
Nichtöffentliche Sitzung (Beginn: 19 Uhr):
1. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung (Beginn: 19:30 Uhr)
2. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2023 und 2024
3. Neufassung der wiederkehrenden Ausbaubeitragssatzung in 

der Ortsgemeinde Hirz-Maulsbach
4. Dorfausflug
5. Widmung einer GemeindestraßeBirkenstraße
6. Widmung einer GemeindestraßeGartenstraße

Forstmehren

	■ Öffentliche Bekanntmachung
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Ersten Nachtragshaus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2023
Der Entwurf der Ersten Nachtragshaushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2023 wird am 25. Mai 2023 dem Ortsgemeinderat zuge-
leitet und liegt während der allgemeinen Öffnungszeiten des Rat-
hauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, 
Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 
18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemeindever-
waltung, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 15, bis 
zur Beschlussfassung über die Erste Nachtragshaushaltssatzung 
durch den Ortsgemeinderat, zur Einsichtnahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Forstmehren haben die 
Möglichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung 
bei der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, 
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der 
Ersten Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023, ein-
zureichen. Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemein-
deverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 
Altenkirchen oder elektronisch an finanzen@vg-ak-ff.de, einzurei-
chen. Der Ortsgemeinderat wird vor seinem Beschluss über die 
Erste Nachtragshaushaltssatzung über die innerhalb dieser Frist 
eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten und ent-
scheiden.

Forstmehren, 25. Mai 2023
Ortsgemeinde Forstmehren

Steffen Weser, Ortsbürgermeister

	■ Urlaub der Ortsbürgermeisterin
In der Zeit vom 29.05. bis 02.06.2023 werde ich vom Ersten Beige-
ordneten Marco Brück vertreten. Herrn Brück erreichen Sie unter 
der Rufnummer 02681/9843828.
Die Sprechstunde am 30.05.2023 entfällt.

Katja Schütz, Ortsbürgermeisterin

	■ Bericht aus der Sitzung des Ortsgemeinderates 
vom 9. März 2023

Zu Beginn der Sitzung erfolgte unter TOP 1 die Information, dass 
der im Rahmen der Dorfmoderation erstellte Fragebogen der 
Gruppe „Menschen & Miteinander“ bis Ostern verteilt werden soll. 
Am Dorfgemeinschaftshaus in Gieleroth wird ein Briefkasten instal-
liert, in den die Rückmeldungen bis zum 16.04. anonym eingewor-
fen werden können.
Den Auftrag für die Herstellung einer Bodenplatte an der Dresch-
halle in Amteroth erteilte der Ortsgemeinderat unter TOP 2 an das 
Bauunternehmen Grab, Helmenzen, zu einem Brutto-Auftragswert 
von 4.235,21 €.
Im Anschluss beschäftigte sich der Ortsgemeinderat unter TOP 3 mit 
dem mit den Verbandsgemeindewerken Altenkirchen-Flammersfeld 
zur Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse von Straßen, Wegen 
und Plätzen der Ortsgemeinde abzuschließenden Vertrag. Die Auf-
gabe der Straßenentwässerung obliegt dem jeweiligen Straßenbau-
lastträger. Da die Träger der Straßenbaulast in der Regel über keine 
eigenen Niederschlagswasserkanäle zur Entwässerung ihrer Stra-
ßen, Wege und Plätze verfügen, bedienen sie sich dem Entwässe-
rungssystem des Trägers der Abwasserbeseitigung und beteiligen 
sich entsprechend an den hierfür entstehenden Kosten. Im Rahmen 
der Fusion der Verbandsgemeinden wird der Abschluss einheitli-
cher Verträge zwischen den Verbandsgemeindewerken Altenkir-
chen-Flammersfeld und allen Ortsgemeinden angestrebt. Der Orts-
gemeinderat stimmte dem Abschluss des Vertrages zu.
Der Übertragung der Aufgabe der Nutzung und Erschließung von 
regenerativen Energien - mit Ausnahme bestehender Erzeugungs-
anlagen sowie Erzeugungsanlagen mit einem Investitionsvolumen 
unter 100.000 € brutto - gemäß den Regelungen des § 67 Abs. 4 
Gemeindeordnung auf die Verbandsgemeinde erteilte der Ortsge-
meinderat unter TOP 4 seine Zustimmung. Die Verbandsgemeinde 
beabsichtigt, zur Bündelung dieser Aufgabe auf Ebene der Ver-
bandsgemeinde die Gründung einer Energieerzeugungsgesellschaft 
gemeinsam mit weiteren Kommunen aus dem Landkreis sowie der 
EAM Natur GmbH vorzunehmen.
Der Auftragsvergabe für den Bau der Brücke im Rahmen der Errich-
tung einer „Denkspur“ an die Firma Alexander Klassen Montage-
bau, Ingelbach, zum Auftragswert von 20.111 € (brutto) stimmte der 
Ortsgemeinderat unter TOP 5 zu.
Für die anstehende Schöffenwahl wurde unter TOP 6 der Aufnahme 
von Herrn Dirk Fuhrmann auf die Vorschlagsliste zugestimmt.
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der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf -182.000 € -162.000 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 155.980 € 26.530 €
Veränderung der Forderungen
bzw. Verbindlichkeiten gegenüber
der Einheitskasse -155.980 € -26.530 €

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

Haushaltsjahr 2023 Haushaltsjahr 2024
zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2023

Haushalts-
jahr 2024

0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf

Haushaltsjahr 2023 Haushaltsjahr 2024
0 € 0 €

§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten 
gegenüber der Einheitskasse

Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2023

Haushalts-
jahr 2024

110.000 € 110.000 €
§ 5 Steuerhebesätze

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festge-
setzt:

Haushalts-
jahr 2023

Haushalts-
jahr 2024

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A) auf 345 v. H. 345 v.H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 465 v. H. 465 v.H.
2. Gewerbesteuer auf 385 v. H. 385 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
bietes gehalten werden
für den ersten Hund 40 € 40 €
für den zweiten Hund 60 € 60 €
für jeden weiteren Hund 80 € 80 €
für jeden gefährlichen Hund 600 € 600 €

§ 6 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2022 beträgt   1.406.181 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2023 beträgt   1.394.401 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2024 beträgt   1.493.371 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2025 beträgt   1.507.941 €.

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen  
und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im 
Einzelfall

Haushaltsjahr 2023 Haushaltsjahr 2024
2.000 € 2.000 €

überschritten sind.
§ 8 Wertgrenze für Investitionen

Investitionen oberhalb der Wertgrenze von
Haushaltsjahr 2023 Haushaltsjahr 2024

0 € 0 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.

Ingelbach, den 17. April 2023
Ortsgemeinde Ingelbach

Dirk Vohl, Ortsbürgermeister
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 29. Mai 2023 bis 
Dienstag, 06. Juni 2023, während der allgemeinen Öffnungszeiten 
des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 
16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 
14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13, 
57610 Altenkirchen, Zimmer U 15, öffentlich aus.
Ingelbach, den 25. Mai 2023  Dirk Vohl,
Ortsgemeinde Ingelbach Ortsbürgermeister

7. Widmung einer Gemeindestraße Hauptstraße
8. Widmung einer Gemeindestraße Lindenstraße
9. Widmung einer Gemeindestraße Mittelstraße
10. Widmung einer Gemeindestraße Wiesenstraße
11. Widmung einer Gemeindestraße Abzweigung K 24
12. Widmung einer GemeindestraßeAbzweigung K 27
13. Informationen des Ortsbürgermeisters
14. Verschiedenes
15. Einwohnerfragestunde

Dieter Zimmermann, Ortsbürgermeister

	■ Öffentliche Bekanntmachung
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2023 und 2024 mit dem Haushaltsplan und sei-
nen Anlagen
Der Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023 und 
2024 mit dem Haushaltsplan und seinen Anlagen wird am 25. Mai 
2023 dem Ortsgemeinderat zugeleitet und liegt während der allge-
meinen Öffnungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 
bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung, Rathausstraße 13, 57610 Alten-
kirchen, Zimmer U 15, bis zur Beschlussfassung über die Haus-
haltssatzung durch den Ortsgemeinderat, zur Einsichtnahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Horhausen haben die Mög-
lichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2023 und 2024 mit dem 
Haushaltsplan und seinen Anlagen, einzureichen. Die Vorschläge 
sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-
Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen oder elektro-
nisch an finanzen@vg-ak-ff.de, einzureichen. Der Ortsgemeinde-
rat wird vor seinem Beschluss über die Haushaltssatzung über die 
innerhalb dieser Frist eingegangenen Vorschläge in öffentlicher Sit-
zung beraten und entscheiden.
Horhausen, 25. Mai 2023 Thomas Schmidt, 
Ortsgemeinde Horhausen Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Ingelbach für die 
Haushaltsjahre 2023 und 2024 vom 17. April 2023

Vorbemerkungen: Der Verwaltungsgerichtshof Rheinland-Pfalz hat 
mit Urteil vom 16.12.2020 festgestellt, dass der Kommunale Finanz-
ausgleich nicht mit der Landesverfassung vereinbar ist. Durch die-
ses Urteil wurde dem Land aufgegeben, den Finanzausgleich neu 
zu regeln und den Gemeinden die zur Erfüllung ihrer Aufgaben erfor-
derlichen Mittel in einem aufgaben- und bedarfsorientierten System 
zu sichern. Gleichwohl wurde den Gemeinden aufgegeben, selbst 
größtmögliche Anstrengungen zur Konsolidierung ihrer Finanz-
lage zu leisten. Vor diesem Hintergrund hat das Land die Nivellie-
rungssätze der Realsteuern wie folgt angepasst: Grundsteuer A von 
300 % auf 345 %, Grundsteuer B von 365 % auf 465 %, Gewer-
besteuer von 365 % auf 380 %. Durch die Erhöhung der Nivellie-
rungssätze wurden die Gemeinden in Zugzwang gesetzt, ihre eige-
nen Hebesätze (§ 5 der Haushaltssatzung) ebenfalls anzupassen, da 
sie andernfalls finanzielle Nachteile erleiden.
Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeord-
nung in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssat-
zung beschlossen, die nach Bestätigung durch die Kreisverwal-
tung Altenkirchen als Aufsichtsbehörde vom 08. Mai 2023 hiermit 
bekannt gemacht wird:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden Haushalts

-jahr 2023
Haushalts-

jahr 2024
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 966.440 € 988.340 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 978.220 € 889.370 €
der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-) auf -11.780 € 98.970 €
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf 26.020 € 135.470 €
die Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf 1.500 € 1.500 €
die Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf 183.500 € 163.500 €
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Unter Top 8 informierte der Ortsbürgermeister über den Besuch 
mit dem Hygienebeauftragten der Kreisverwaltung Altenkirchen an 
einem Objekt in der Dorfstraße, bei dem vermehrt Ratten gesehen 
wurden. 
Entsprechende Maßnahmen wurden eingeleitet. Ebenso berich-
tete er von einem Gespräch mit dem Leiter der Umweltbehörde der 
Kreisverwaltung über ein Grundstück an der Siegener Straße, das 
zwischenzeitlich sehr verwildert ist, worauf der Ortsbürgermeister 
wiederholt angesprochen wurde. Einzäunungen sind zerstört und 
behindern einen vorbeiführenden Wirtschaftsweg. Unmittelbar an 
dem Grundstück vorbei führen mehrere Wanderwege. Der Zustand 
des Grundstückes ist weder ein Blickfang für die Wanderer und 
auch kein Aushängeschild für die Wanderregion Westerwald.
Unter dem Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ (TOP 9) machte 
ein Ratsmitglied darauf aufmerksam, dass auf dem Friedhof zwei 
Gräber sehr ungepflegt und die Ruhefristen abgelaufen seien. Der 
Vorsitzende wird, soweit möglich, Kontakt mit den Angehörigen auf-
nehmen, um über eine Beseitigung der Grabstätten zu sprechen. 
Ebenso soll Mutterboden auf den teilweise unebenen Rasenflächen 
des Friedhofs angefahren und verteilt werden und eine Rasenein-
saat erfolgen.
Im Rahmen der abschließenden Einwohnerfragestunde wurden 
keine Fragen gestellt.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Dienstag, 30. Mai 2023, 20 Uhr, findet im Dorfgemeinschafts-
haus Kescheid eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Erlass der ersten Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtrags-

plan für das Haushaltsjahr 2023
2. Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Amtsperiode 2024 

bis 2028
Aufnahme in die Vorschlagsliste

3. Kommunaler Klimapakt
Beitritt

4. Informationen des Ortsbürgermeisters
5. Verschiedenes

Stefan Fey, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Dienstag, 30. Mai 2023, 18 Uhr,findet in der Wohnung des Orts-
bürgermeisters eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2023 und 2024
2. Gründung einer Gesellschaft zur Nutzung und Erschließung 

regenerativer Energien
Aufgabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbands-
gemeinde

3. Informationen des Ortsbürgermeisters
4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde

Uwe Krauskopf, Ortsbürgermeister

	■ Bericht über die Sitzung des Ortsgemeinderates  
vom 6. März 2023

Zu Beginn der Sitzung verpflichtete Ortsbürgermeister Thomas Bay 
unter Top 1 das neue Ratsmitglied Peter Dorweiler durch Hand-
schlag auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Pflichten.
Unter Top 2 wurde der Ortsgemeinderat über die Erteilung des Ein-
vernehmens zu einem Bauantrag, der die Erweiterung einer beste-
henden Scheune betraf, informiert.
Den Erlass der ersten Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtrags-
plan für das Haushaltsjahr 2023 beschloss der Ortsgemeinderat 
unter Top 3. Die Veröffentlichung erfolgte in Mitteilungsblatt Nr. 14 
am 06.04.2023.
Im Anschluss daran beschäftigte sich der Ortsgemeinderat unter 
Top 4 mit dem mit den Verbandsgemeindewerken Altenkirchen-
Flammersfeld zur Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse von 

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Mittwoch, 31. Mai 2023, 19.30 Uhr, findet im Bürgerhaus Isert-
Racksen eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Erlass der ersten Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtrags-

plan für das Haushaltsjahr 2023
2. Informationen des Ortsbürgermeisters
3. Verschiedenes
4. Einwohnerfragestunde

Wolfgang Hörter, 
Ortsbürgermeister

	■ Bericht aus der Sitzung des 
Ortsgemeinderates vom 23. März 2023

Vor Eintritt in die Tagesordnung stimmte der Ortsgemeinderat der 
vom Vorsitzenden beantragten Erweiterung der Tagesordnung um 
Top 4 „Kommunaler Klimapakt - Beitritt“ zu.
Die Sitzung startete unter TOP 1 mit der Beratung über die Erhö-
hung der Realsteuerhebesätze, über die in einer Sitzung im Juni 
endgültig beschlossen werden soll. 
Nach eingehender Beratung sprach sich der Ortsgemeinderat für 
die Anhebung der Hebesätze für die Grundsteuer A von 370 % auf 
415 %, für die Grundsteuer B von 370 % auf 470 % und für die 
Gewerbesteuer von 380 % auf 390 % aus.
Unter TOP 2 beschäftigte sich der Ortsgemeinderat mit dem mit den 
Verbandsgemeindewerken Altenkirchen-Flammersfeld zur Rege-
lung der Mitbenutzungsverhältnisse von Straßen, Wegen und Plät-
zen der Ortsgemeinde abzuschließenden Vertrag. 
Die Aufgabe der Straßenentwässerung obliegt dem jeweiligen Stra-
ßenbaulastträger. 
Da die Träger der Straßenbaulast in der Regel über keine eigenen 
Niederschlagswasserkanäle zur Entwässerung ihrer Straßen, Wege 
und Plätze verfügen, bedienen sie sich dem Entwässerungssystem 
des Trägers der Abwasserbeseitigung und beteiligen sich entspre-
chend an den hierfür entstehenden Kosten. 
Im Rahmen der Fusion der Verbandsgemeinden wird der Abschluss 
einheitlicher Verträge zwischen den Verbandsgemeindewerken 
Altenkirchen-Flammersfeld und allen Ortsgemeinden angestrebt. 
Der Ortsgemeinderat stimmte dem Abschluss des Vertrages zu.
Der Übertragung der Aufgabe der Nutzung und Erschließung von 
regenerativen Energien - mit Ausnahme bestehender Erzeugungs-
anlagen sowie Erzeugungsanlagen mit einem Investitionsvolumen 
unter 100.000 € brutto - gemäß den Regelungen des § 67 Abs. 4 
Gemeindeordnung auf die Verbandsgemeinde erteilte der Ortsge-
meinderat unter TOP 3 seine Zustimmung. 
Die Verbandsgemeinde beabsichtigt, zur Bündelung dieser Aufgabe 
auf Ebene der Verbandsgemeinde die Gründung einer Energieer-
zeugungsgesellschaft gemeinsam mit weiteren Kommunen aus 
dem Landkreis sowie der EAM Natur GmbH vorzunehmen.
Unter Top 4 beschloss der Ortsgemeinderat den Beitritt zum Kom-
munalen Klimapakt (KKP) über die Verbandsgemeinde Altenkirchen-
Flammersfeld. 
Die Ortsgemeinde bekennt sich damit zu den Klimaschutzzielen der 
Landesregierung. Die Verbandsgemeindeverwaltung wurde beauf-
tragt, den Beitrittsprozess durchzuführen.
Folgende Maßnahmen sollen in der Beitrittserklärung der Ortsge-
meinde Isert aufgelistet werden:
Maßnahmen im Klimaschutz: Sensibilisierung und Motivierung aller 
Altersgruppen zum Ergreifen eigener privater Anstrengungen zur 
Treibhausgas-Reduktion
Maßnahmen zur Anpassung an die Klimawandelfolgen: Hochwas-
serschutzmaßnahmen
Unter Top 5 wurde vorgetragen, dass sich der Ortsgemeinderat 
bereits in der vergangenen Sitzung dafür ausgesprochen hatte, die 
noch in der Gemarkung stehenden alten Holzruhebänke zu entsor-
gen und durch neue wetterfeste Bänke zu ersetzen. Die Ortsge-
meinde wird drei Ruhebänke bei der Firma Hahn Kunststoffe zum 
Stückpreis von 423 € bestellen.
Für die anstehende Schöffenwahl wurde unter Top 6 der Aufnahme 
von Herrn Peer-Jens Siegemund auf die Vorschlagsliste zugestimmt.
Der Vorsitzende informierte unter Top 7, dass im Jahr 2023 folgende 
Veranstaltungen stattfinden sollen:
30.04.2023: Mai-Abend am Spielplatz
23.07.2023: 3-Dörfer-Leckerbissen mit Wanderangebot der Wes-

terwaldtouristik zum 15-jährigen Jubiläum des West-
erwaldsteigs

12.11.2023: Martinsgansessen
06.12.2023: Aufstellen Weihnachtsbaum am Spielplatz
Zudem werden die monatlichen Treffs am Spielplatz wieder stattfin-
den (jeweils der 3. Freitag im Monat).
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§ 13 Übergangs- bzw. Verschonungsregelung
§ 14 Öffentliche Last
§ 15 In-Kraft-Treten

§ 1 Erhebung von Ausbaubeiträgen
(1) Die Gemeinde erhebt wiederkehrende Beiträge für die Herstel-
lung und den Ausbau von Verkehrsanlagen nach den Bestimmun-
gen des KAG und dieser Satzung.
(2) Ausbaubeiträge werden für alle Maßnahmen an Verkehrsanlagen, 
die der Erneuerung, der Erweiterung, dem Umbau oder der Verbes-
serung dienen, erhoben.
1. „Erneuerung“ ist die Wiederherstellung einer vorhandenen, ganz 

oder teilweise unbrauchbaren, abgenutzten oder schadhaften 
Anlage in einen dem regelmäßigen Verkehrsbedürfnis genügen-
den Zustand,

2. „Erweiterung“ ist jede flächenmäßige Vergrößerung einer fertig-
gestellten Anlage oder deren Ergänzung durch weitere Teile,

3. „Umbau“ ist jede nachhaltige technische Veränderung an der 
Verkehrsanlage,

4. „Verbesserung“ sind alle Maßnahmen zur Hebung der Funktion, 
der Änderung der Verkehrsbedeutung i.S. der Hervorhebung des 
Anliegervorteiles sowie der Beschaffenheit und Leistungsfähig-
keit einer Anlage.

(3) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten auch für die Herstel-
lung von Verkehrsanlagen, die nicht nach dem Baugesetzbuch 
(BauGB) beitragsfähig ist.
(4) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten nicht, soweit Kostener-
stattungsbeträge nach §§ 135 a - c BauGB zu erheben sind.
(5) Ausbaubeiträge nach dieser Satzung werden nicht erhoben, 
wenn die Kosten der Beitragserhebung außer Verhältnis zu dem zu 
erwartenden Beitragsaufkommen stehen.

§ 2 Beitragsfähige Verkehrsanlagen
(1) Beitragsfähig ist der Aufwand für die öffentlichen Straßen, Wege 
und Plätze sowie selbstständige Parkflächen und Grünanlagen 
sowie für selbstständige Fuß- und Radwege.
(2) Nicht beitragsfähig ist der Aufwand für Brückenbauwerke, Tun-
nels und Unterführungen mit den dazugehörigen Rampen, mit Aus-
nahme des Aufwands für Fahrbahndecke und Fußwegbelags.

§ 3 Ermittlungsgebiete
(1) Sämtliche zum Anbau bestimmte Verkehrsanlagen folgen-
der Gebiete bilden jeweils einheitliche öffentliche Einrichtungen 
(Abrechnungseinheiten), wie sie sich aus dem als Anlage 1 beige-
fügten Plan ergeben.
1. Die Abrechnungseinheit 1 wird gebildet vom Gebiet „Kernge-
meinde“
2. Die Abrechnungseinheit 2 wird gebildet vom Gebiet „Ziegelhütte“
Die Begründung für die Ausgestaltung der einheitlichen öffentlichen 
Einrichtungen ist dieser Satzung als Anlage 2 beigefügt.
(2) Der beitragsfähige Aufwand wird für die eine Abrechnungseinheit 
bildenden Verkehrsanlagen nach den jährlichen Investitionsaufwen-
dungen in der Abrechnungseinheit nach Abs. 1 ermittelt.

§ 4 Gegenstand der Beitragspflicht
Der Beitragspflicht unterliegen alle baulich, gewerblich, industriell 
oder in ähnlicher Weise nutzbaren Grundstücke, die die rechtliche 
und tatsächliche Möglichkeit einer Zufahrt oder eines Zugangs zu 
einer in der Abrechnungseinheit gelegenen Verkehrsanlage haben.

§ 5 Gemeindeanteil
Der Gemeindeanteil beträgt
für die Abrechnungseinheit 1 30 v.H.
für die Abrechnungseinheit 2 30 v.H.

§ 6 Beitragsmaßstab
(1) Maßstab ist die Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Voll-
geschosse. Der Zuschlag je Vollgeschoss beträgt 10 v.H. Vollge-
schosse im Sinne dieser Regelung sind Vollgeschosse im Sinne der 
Landesbauordnung.
(2) Als Grundstücksfläche nach Abs. 1 gilt:
1. In beplanten Gebieten die überplante Grundstücksfläche. Ist 

das Grundstück nur teilweise überplant und ist der unbeplante 
Grundstücksteil dem Innenbereich nach § 34 BauGB zuzuordnen, 
gilt als Grundstücksfläche die Fläche des Buchgrundstücks; Nr. 2 
ist ggf. entsprechend anzuwenden.

2. Liegen Grundstücke innerhalb eines im Zusammenhang bebau-
ten Ortsteiles (§ 34 BauGB), sind zu berücksichtigen:
a) bei Grundstücken, die an eine Verkehrsanlage angrenzen, die 
Fläche von dieser bis zu einer Tiefe von 35 m.
b) bei Grundstücken, die nicht an eine Verkehrsanlage angren-
zen, mit dieser aber durch einen eigenen Weg oder durch einen 
Zugang verbunden sind (Hinterliegergrundstück), die Fläche von 
der zu der Verkehrsanlage hin liegenden Grundstücksseite bis zu 
einer Tiefe von 35 m.
c) Grundstücksteile, die ausschließlich eine wegemäßige Verbin-
dung darstellen, bleiben bei der Bestimmung der Grundstücks-
tiefe nach a) und b) unberücksichtigt.
d) Wird ein Grundstück jenseits der nach a) und b) angeordneten 
Tiefenbegrenzungslinie tatsächlich baulich, gewerblich, indust-
riell oder ähnlich genutzt, so verschiebt sich die Tiefenbegren-
zungslinie zur hinteren Grenze der tatsächlichen Nutzung.

Straßen, Wegen und Plätzen der Ortsgemeinde abzuschließenden 
Vertrag. Die Aufgabe der Straßenentwässerung obliegt dem jewei-
ligen Straßenbaulastträger. Da die Träger der Straßenbaulast in 
der Regel über keine eigenen Niederschlagswasserkanäle zur Ent-
wässerung ihrer Straßen, Wege und Plätze verfügen, bedienen sie 
sich dem Entwässerungssystem des Trägers der Abwasserbeseiti-
gung und beteiligen sich entsprechend an den hierfür entstehenden 
Kosten. Im Rahmen der Fusion der Verbandsgemeinden wird der 
Abschluss einheitlicher Verträge zwischen den Verbandsgemeinde-
werken Altenkirchen-Flammersfeld und allen Ortsgemeinden ange-
strebt. Der Ortsgemeinderat stimmte dem Abschluss des Vertrages 
zu.
Der Übertragung der Aufgabe der Nutzung und Erschließung von 
regenerativen Energien - mit Ausnahme bestehender Erzeugungs-
anlagen sowie Erzeugungsanlagen mit einem Investitionsvolumen 
unter 100.000 € brutto - gemäß den Regelungen des § 67 Abs. 4 
Gemeindeordnung auf die Verbandsgemeinde erteilte der Ortsge-
meinderat unter Top 5 seine Zustimmung. Die Verbandsgemeinde 
beabsichtigt, zur Bündelung dieser Aufgabe auf Ebene der Ver-
bandsgemeinde die Gründung einer Energieerzeugungsgesellschaft 
gemeinsam mit weiteren Kommunen aus dem Landkreis sowie der 
EAM Natur GmbH vorzunehmen.
Unter dem Top „Verschiedenes“ wurden keine Themen behan-
delt. Im Rahmen von Top 8 informierte der Vorsitzende über die 
anstehende Schöffenwahl für die Amtsperiode 2024-2028, für die 
die Ortsgemeinde bis zum 15.06.2023 über einen Vorschlag bera-
ten muss, sowie den Termin für die nächste Flursäuberung am 
15.04.2023.
Im Rahmen der Einwohnerfragestunde wurde zunächst von einem 
Anwohner eine Beschwerde über Treibjagden ohne Hinweisschilder 
und das Einschießen von Waffen in der Gemarkung vorgebracht. 
Der Ortsbürgermeister wird dieses Thema mit den Jagdpäch-
tern besprechen. Mehrere Anwohner erkundigten sich hinsicht-
lich Wegeinstandsetzungs- und Zaunbaumaßnahmen zur Vermei-
dung von Unfallgefahren. Der Vorsitzende wird die vorgebrachten 
Fragen mit der Verbandsgemeinde- und der Kreisverwaltung klä-
ren. Der Beschwerde eines Anwohners wegen Hochwasser vor sei-
nem Haus bei Starkregen aufgrund versTopfter Regeneinläufe in 
der Hauptstraße soll abgeholfen werden, indem bei der Flurreini-
gung auch eine Reinigung der Regeneinläufe erfolgen soll. Da zwei 
Anwohnerinnen anregten, das Brunnenfest wieder am Brunnen aus-
zurichten, wird sich der Ortsbürgermeister - insbesondere zur Klä-
rung der Fragen Straßensperrung und Infrastruktur (WC, etc.) mit 
dem Ordnungsamt der Verbandsgemeindeverwaltung in Verbin-
dung setzen. Mit der zuständigen Agentur, die für die Verteilung 
von Angebotsprospekten zuständig ist, wird der Ortsbürgermeister 
Kontakt aufnehmen, da sich eine Anwohnerin über herumfliegen-
des Verpackungspapier und -material beklagte. Auch zur Organi-
sation der anstehenden Maifeier wurde die Anfrage einer Bürgerin 
beantwortet. Der Austausch defekter Holzbohlen an beschädig-
ten Sitzbänken in der Gemarkung, nach dem sich eine Einwohne-
rin erkundigte, soll im Rahmen der Flursäuberung erfolgen. Um die 
Freilegung des Durchlasses am Weg zum Hänisch Lande, dessen 
VersTopfung regelmäßig zu Überschwemmungen führt, was eben-
falls von einer Einwohnerin vorgebracht wurde, wird sich ein Rats-
mitglied kümmern.

Öffentliche Bekanntmachung
I.

	■ Satzung zur Erhebung von wiederkehrenden 
Beiträgen für den Ausbau von Verkehrsanlagen 
(Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge) 
der Ortsgemeinde Mammelzen vom 12. Mai 2023

Der Gemeinderat hat aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung 
(GemO) und der §§ 2 Abs. 1, 7, 10 und 10 a des Kommunalab-
gabengesetzes (KAG) folgende Satzung beschlossen, die hiermit 
bekannt gemacht wird:
Inhaltsübersicht:
§ 1 Erhebung von Ausbaubeiträgen
§ 2 Beitragsfähige Verkehrsanlagen
§ 3 Ermittlungsgebiete
§ 4 Gegenstand der Beitragspflicht
§ 5 Gemeindeanteil
§ 6 Beitragsmaßstab
§ 7 Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke
§ 8 Entstehung des Beitragsanspruches
§ 9 Vorausleistungen
§ 10 Ablösung des Ausbaubeitrages
§ 11 Beitragsschuldner
§ 12 Veranlagung und Fälligkeit
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§ 9 Vorausleistungen
(1) Ab Beginn des Erhebungszeitraumes können von der Gemeinde 
Vorausleistungen auf wiederkehrende Beiträge erhoben werden.
(2) Die Vorausleistungen werden nach der voraussichtlichen Bei-
tragshöhe für das laufende Jahr bemessen.

§ 10 Ablösung des Ausbaubeitrages
Die Ablösung wiederkehrender Beiträge kann jederzeit für einen 
Zeitraum von bis zu 10 Jahren vereinbart werden. Der Ablösung wird 
unter Berücksichtigung der zu erwartenden Kostenentwicklung die 
abgezinste voraussichtliche Beitragsschuld zugrunde gelegt.
Ein Rechtsanspruch auf Ablösung besteht nicht.

§ 11 Beitragsschuldner
(1) Beitragsschuldner ist, wer im Zeitpunkt der Bekanntgabe des 
Beitragsbescheides Eigentümer oder dinglich Nutzungsberechtig-
ter des Grundstückes ist.
(2) Mehrere Beitragsschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 12 Veranlagung und Fälligkeit
(1) Die wiederkehrenden Beiträge und die Vorausleistungen darauf 
werden durch schriftlichen Bescheid festgesetzt und einen Monat 
nach Bekanntgabe des Beitragsbescheides fällig.
(2) Der Beitragsbescheid enthält:
1. die Bezeichnung des Beitrages,
2. den Namen des Beitragsschuldners,
3. die Bezeichnung des Grundstückes,
4. den zu zahlenden Betrag,
5. die Berechnung des zu zahlenden Betrages unter Mitteilung der 

beitragsfähigen Kosten, des Gemeindeanteils und der Berech-
nungsgrundlagen nach dieser Satzung,

6. die Festsetzung des Fälligkeitstermins,
7. die Eröffnung, dass der Beitrag als öffentliche Last auf dem 

Grundstück ruht, und
8. eine Rechtsbehelfsbelehrung.
(3) Die Grundlagen für die Festsetzung wiederkehrender Beiträge 
können durch besonderen Bescheid (Feststellungsbescheid) fest-
gestellt werden.

§ 13 Übergangs- bzw. Verschonungsregelung
(1) Gemäß § 10a Abs. 6 KAG wird festgelegt, dass Grundstücke, 
vorbehaltlich § 7 Absätze 1 und 2 dieser Satzung, erstmals bei der 
Ermittlung des wiederkehrenden Beitrages berücksichtigt und bei-
tragspflichtig werden, nach
a) 20 Jahren bei kompletter Herstellung der Verkehrsanlage,
b) 15 Jahren bei Herstellung der Fahrbahn,
c) 10 Jahren bei Herstellung des Gehweges,
d) 5 Jahren bei Herstellung der Beleuchtung bzw. durchgeführten 

Veranlagungen für Grunderwerb, Straßenoberflächenentwässe-
rungskosten oder anderer Teilanlagen.

Die Übergangsregelung bei Maßnahmen nach den Buchst. a) bis d) gilt 
auch bei der Erneuerung, der Erweiterung, dem Umbau und der Ver-
besserung von Verkehrsanlagen. Erfassen eine oder mehrere Maßnah-
men mehrere Teileinrichtungen, so findet eine Addition der unter den 
Buchstaben b) bis d) aufgeführten Verschonungsfristen nicht statt; es 
gilt dann die jeweils erreichte höhere Verschonungsdauer.
Die Übergangsregelung beginnt jeweils zu dem Zeitpunkt, in dem die 
sachlichen Beitragspflichten für die Erschließungsbeiträge nach dem 
BauGB bzw. für die Ausbauträge nach dem KAG entstanden sind.
(2) Erfolgte die Herstellung der Verkehrsanlage aufgrund von Verträgen 
(insbes. Erschließungsverträge), so wird gem. § 10 a Abs. 6 Satz 1 KAG 
die Verschonungsdauer auf 20 Jahre festgesetzt. Die Übergangsrege-
lung gilt ab dem Zeitpunkt, in dem Prüfung der Abrechnung der vertrag-
lichen Leistung und die Widmung der Verkehrsanlage erfolgt sind.

§ 14 Öffentliche Last
Der wiederkehrende Straßenausbaubeitrag liegt als öffentliche Last 
auf dem Grundstück.

§ 15 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt einen Tag nach der Bekanntmachung in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung vom 18.09.2007 in der Fassung vom 
04.11.2013 außer Kraft.
Soweit Beitragsansprüche aufgrund der in Satz 2 genannten Sat-
zungen entstanden sind, bleiben diese hiervon unberührt und es 
gelten insoweit für diese die bisherigen Regelungen weiter.
Mammelzen, 12.05.2023 Dieter Rütscher, 
Ortsgemeinde Mammelzen Ortsbürgermeister

II.
Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung (GemO) oder aufgrund dieses Gesetzes zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 

Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde-
verwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

3. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan die Nutzung als 
Sportplatz, Freibad, Festplatz, Campingplatz, Dauerkleingarten 
oder Friedhof festgesetzt ist, die Fläche des im Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes liegenden Grundstückes oder Grund-
stücksteiles vervielfacht mit 0,5. Bei Grundstücken, die innerhalb 
eines im Zusammenhang bebauten Ortsteiles (§ 34 BauGB) tat-
sächlich so genutzt werden, die Fläche des Grundstücks – gege-
benenfalls unter Berücksichtigung der nach Nr. 2 angeordneten 
Tiefenbegrenzung – vervielfacht mit 0,5.

(3) Für die Zahl der Vollgeschosse nach Abs. 1 gilt:
1. Für beplante Grundstücke wird die im Bebauungsplan festge-

setzte zulässige Zahl der Vollgeschosse zugrundegelegt.
2. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan nicht die Zahl der 

Vollgeschosse, sondern eine Baumassenzahl festgesetzt ist, gilt 
die durch 3,5 geteilte höchstzulässige Baumassenzahl. Ist auch 
eine Baumassenzahl nicht festgesetzt, dafür aber die Höhe der 
baulichen Anlagen in Form der Trauf- oder Firsthöhe, so gilt die 
durch 3,0 geteilte höchstzulässige Trauf- oder Firsthöhe. Sind 
beide Höhen festgesetzt, so gilt die höchstzulässige Traufhöhe. 
Soweit der Bebauungsplan keine Festsetzungen trifft, gilt als 
Traufhöhe der Schnittpunkt der Außenseite der Dachhaut mit der 
seitlichen Außenwand. 
Die Höhe ist in der Gebäudemitte zu messen. Bruchzahlen wer-
den auf volle Zahlen auf- oder abgerundet.

3. Soweit kein Bebauungsplan besteht, gilt
a) die Zahl der auf den Grundstücken der näheren Umgebung 
überwiegend vorhandenen Vollgeschosse; ist ein Grundstück 
bereits bebaut und ist die dabei tatsächlich verwirklichte Vollge-
schosszahl höher als die in der näheren Umgebung, so ist die tat-
sächlich verwirklichte Vollgeschosszahl zugrunde zu legen.
b) bei Grundstücken, die mit einer Kirche bebaut sind, die Zahl 
von zwei Vollgeschossen. Dies gilt für Türme, die nicht Wohnzwe-
cken, gewerblichen oder industriellen Zwecken oder einer freibe-
ruflichen Nutzung dienen, entsprechend.

4. Ist nach den Nummern 1 – 3 eine Vollgeschosszahl nicht feststell-
bar, so ist die tatsächlich vorhandene Traufhöhe geteilt durch 3,0 
anzusetzen, wobei Bruchzahlen auf ganze Zahlen auf- und abzu-
runden sind. Als Traufhöhe gilt der Schnittpunkt der Außenseite 
der Dachhaut mit der seitlichen Außenwand. Die Höhe ist in der 
Gebäudemitte zu messen.

5. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan eine sonstige Nut-
zung festgesetzt ist oder die außerhalb von Bebauungsplangebie-
ten tatsächlich so genutzt werden (z.B. Sport-, Fest- und Cam-
pingplätze, Freibäder, Friedhöfe), wird bei vorhandener Bebauung 
die tatsächliche Zahl der Vollgeschosse angesetzt, in jedem Fall 
mindestens jedoch ein Vollgeschoss.

6. Bei Grundstücken, auf denen nur Garagen oder Stellplätze errich-
tet werden dürfen, gilt die festgesetzte Zahl der Geschosse oder, 
soweit keine Festsetzung erfolgt ist, die tatsächliche Zahl der 
Garagen- oder Stellplatzgeschosse, mindestens jedoch ein Voll-
geschoss.

7. Bei Grundstücken, die im Geltungsbereich von Satzungen nach 
§ 34 Abs. 4 BauGB liegen, werden zur Ermittlung der Beitrags-
flächen die Vorschriften entsprechend angewandt, wie sie beste-
hen für
a) Grundstücke in Bebauungsplangebieten, wenn in der Satzung 
Bestimmungen über das zulässige Nutzungsmaß getroffen sind,
b) unbeplanten Grundstücke, wenn die Satzung keine Bestim-
mungen über das zulässige Nutzungsmaß enthält.

8. Die Zahl der tatsächlich vorhandenen oder sich durch Umrech-
nung ergebenden Vollgeschosse gilt, wenn sie höher ist als die 
Zahl der Vollgeschosse nach den vorstehenden Regelungen.

9. Sind auf einem Grundstück mehrere Gebäude mit unterschied-
licher Zahl von Vollgeschossen zulässig oder vorhanden, gilt die 
bei der überwiegenden Baumasse vorhandene Zahl.

(4) Für Grundstücke in Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten wird 
die nach den vorstehenden Regelungen ermittelte und gewich-
tete Grundstücksfläche um 20 v.H. erhöht. Dies gilt entsprechend 
für ausschließlich gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise 
genutzte Grundstücke in sonstigen Baugebieten.
Bei teilweise gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise genutz-
ten Grundstücken (gemischt genutzte Grundstücke) in sonstigen 
Baugebieten erhöhen sich die Maßstabsdaten um 10 v.H.

§ 7 Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke
(1) Grundstücke, die sowohl von einer nach § 13 dieser Satzung 
verschonten Verkehrsanlage erschlossen sind als auch von einer 
oder mehreren weiteren Verkehrsanlage(n) der Abrechnungs-einheit 
erschlossen sind, werden nur mit 50 % ihrer gewichteten Grund-
stücksfläche angesetzt.
(2) Kommt für eine oder mehrere der Verkehrsanlagen nach Abs. 1 
die Tiefenbegrenzung nach § 6 Abs. 2 dieser Satzung zur Anwen-
dung, gilt die Regelung des Abs. 1 nur für die sich überschneiden-
den Grundstücksteile.

§ 8 Entstehung des Beitragsanspruches
Der Beitragsanspruch entsteht mit Ablauf des 31. Dezember für das 
abgelaufene Jahr.
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Bei dem Gebiet „Ziegelhütte“ handelt es sich um ein zusammen-
hängendes und kompaktes Gebiet. Zäsuren, wie beispielsweise 
Flüsse, Bahnlinien, größere Straßen und große Außenbereichsflä-
chen sind innerhalb des Gebietes nicht erkennbar und vorhanden, 
sodass dieses Gebiet nicht weiter aufgeteilt werden kann. Die Ein-
wohnerzahl in diesem Gebiet liegt bei rund 305.
Des Weiteren haben alle Grundstücke in diesem Gebiet einen kon-
kret-individuell zurechenbaren Vorteil von allen Straßen der Abrech-
nungseinheit (siehe dazu Beschluss vom BVerfG vom 25.06.2014, 1 
BvR 668/10 und 1 BvR 2104/10).
Zwischen der Abrechnungseinheit Ziegelhütte und Kerngemeinde 
liegt eine Außenbereichsfläche von rund 370 m. Bei einer Außenbe-
reichsfläche von derartigem Ausmaß handelt es sich um deutliche 
Zäsuren, die ein Zusammenfassen der Abrechnungseinheit Ziegel-
hütte zur Abrechnungseinheit Kerngemeinde nicht möglich machen.
Aus diesen Gründen hat sich die Ortsgemeinde Mammelzen dazu 
entschieden, zwei Abrechnungseinheiten zu bilden.

	■ Einladung zum Klassentreffen  
am 3. Juni 2023 um 17 Uhr

Alle Schülerinnen und Schüler die das Glück hatten in der Volks-
schule Hüttenhofen unterrichtet zu werden sind herzlich eingela-
den zum Klassentreffen in der ehemaligen neuen Volksschule und 
heutigem Dorfgemeinschaftshaus in Hüttenhofen. Es wird bestimmt 
ein spannender Abend. Wer kennt die Schülerinnen und Schüler auf 
dem Bild?

Anmeldungen an Wilfried Schumann, Tel. 0151/28898061 oder Die-
ter Rütscher, Tel. 02681/5986.

	■ Sperrung der Ortsdurchfahrt Mehren
Aus Anlass des diesjährigen Lichterfestes wer-
den die Kreisstraßen 24 und 26 im Bereich der 
Ortsdurchfahrt Mehren von Samstag, 3. Juni 
2023, 15 Uhr, bis Sonntag, 4. Juni 2023, 11 
Uhr für den Durchgangsverkehr gesperrt. Es 
erfolgt eine weiträumige Umleitung, deren kon-
kreter Verlauf durch eine entsprechende Aus-
schilderung angezeigt wird.

Ich bitte hierfür um Verständnis und um Beachtung.
Thomas Schnabel, Ortsbürgermeister

	■ NeiterserFrauentreff60plus
traf sich zum Klangschalenabend
Nächstes Treffen am 20. Juni
Am Dienstag, 25. April 2023, trafen sich die Frauen des Neiterser-
Frauentreff60plus zum Klangschalen-Abend in der Wiedhalle.
Zunächst gab es viele Informationen über die Funktion und Wir-
kungsweisen von Klangschalen, ihre positive, stimulierende und 
entspannende Wirkung. Ein Gespür für die sanften Schwingungen 
bekam jede von uns, als wir die Schalen auf der Hand hielten. Dann 
begaben wir uns, begleitet von sanften, beruhigenden Klängen und 
meditativen Texten auf eine entspannende Klangschalen-Fantasie-
reise, die bei den meisten ein Gefühl der inneren Ruhe und Gelas-
senheit hinterließ. Dieser Abend war für die Frauen des Neiterser-
Frauentreff60plus eine Erlebnis der ganz besonderen Art.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Mammelzen, 12.05.2023 Dieter Rütscher,
Ortsgemeinde Mammelzen Ortsbürgermeister
Anlage 1
Abrechnungseinheiten

Anlage 2
Begründung gemäß § 10a Abs. 1 KAG zur Bildung einer Abrech-
nungseinheit
In der Ortsgemeinde Mammelzen werden zwei einheitliche öffentli-
che Einrichtungen (Abrechnungseinheiten) festgelegt.
Die Abrechnungseinheit 1 wird gebildet vom Gebiet „Kernge-
meinde“.
Die Abrechnungseinheit 2 wird gebildet vom Gebiet „Ziegelhütte“.
Die Abrechnungseinheiten ergeben sich aus dem als Anlage 1 bei-
gefügtem Plan.
Bei dem Gebiet „Kerngemeinde“ handelt es sich um ein zusammen-
hängendes und kompaktes Gebiet. Die Abrechnungseinheit Kern-
gemeinde besteht aus den Hauptort Mammelzen und den Ortsteilen 
Hüttenhofen und Reuffelbach.
Zwischen dem Hauptort und Hüttenhofen liegt eine Außenbereichs-
fläche von rund 105 m Luftlinie (gemessen im Bereich zwischen 
Haus Siegener Straße Nr. 40 und Siegener Straße Nr. 44).
Zwischen den Ortsteilen Hüttenhofen liegt eine Außenbereichsflä-
che von 100 m (gemessen im Bereich der Schulstraße zwischen den 
Häusern Schulstraße Nr. 13, Ortsteil Hüttenhofen, und Im Steimels-
garten Haus Nr. 1, Ortsteil Reuffelbach) bzw. 150 m (gemessen im 
Bereich der Siegener Straße zwischen den Häusern Nr. 61 und 71).
Gemäß § 10a Abs. 1 KAG wird der räumliche Zusammenhang nicht 
durch Außenbereichsflächen von untergeordnetem Ausmaß oder topo-
grafische Merkmale wie Flüsse, Bahnanlagen oder klassifizierte Stra-
ßen, die ohne großen Aufwand gequert werden können, aufgehoben.
In der Gesetzesbegründung wird die hierzu ergänzend ausge-
führt: „Angesichts der hohen Mobilität werden die Verkehrsanla-
gen in kleinen und mittelgroßen Gemeinden und Städten häufig von 
sämtlichen Anliegern intensiv genutzt. Zudem wird der räumliche 
Zusammenhang durch Außenbereichsflächen, die nur einen unter-
geordneten Teil des Gemeinde- oder Ortsteilgebietes einnehmen 
und sich je nach örtlichen Gegebenheiten auch über eine Entfer-
nung von mehreren hundert Metern erstrecken können, oder durch 
topografische Merkmale wie Bahnanlagen, Flüsse und größere Stra-
ßen, die ohne großen Aufwand gequert werden können, regelmäßig 
nicht aufgehoben. An die verbindende Wirkung von Querungsmög-
lichkeiten sind mit Blick auf die große Flexibilität des Anliegerver-
kehrs keine zu hohen Anforderungen zu stellen.“
Bei einer Außenbereichsfläche von unter 200 m Luftlinie handelt 
es sich demnach um eine Außenbereichsfläche von untergeordne-
tem Ausmaß, die sich nicht trennend auswirkt. Die Außenbereichs-
flächen in der Abrechnungseinheit Kerngemeinde liegen zwischen 
100-150 m. Diese haben somit keine trennende Wirkung.
Des Weiteren haben alle Grundstücke in der Abrechnungseinheit 
einen konkret-individuell zurechenbaren Vorteil von allen Straßen 
der Abrechnungseinheit (siehe dazu Beschluss vom BVerfG vom 
25.06.2014, 1 BvR668/10 und 1 BvR 2104/10).
Die Einwohnerzahl in der Abrechnungseinheit 1 liegt außerdem 
mit rund 745 Einwohner deutlich unter dem vom OVG festgeleg-
ten Richtwert von 3.000 Einwohner (siehe OVG RLP Beschluss vom 
28.05.2018, Az. 6 A11120/17.OVG).



Altenkirchen-Flammersfeld 26 Donnerstag, 25.05.2023

Weitere Termine:
- 4. Juli 2023: „Die Scham“ der französischen Nobelpreisträgerin 
Annie Ernaux.
- 1. August 2023: Ach diese Lücke, diese entsetzliche Lücke von 
Joachim Myerhoff.
- 29. August 2023; Buch und Treffpunkt noch nicht festgelegt.
Am 19. August 2023 feiert der Literaturkreis Obererbach seinen 
5. Geburtstag. Gefeiert wird im Hähnershof in Obererbach. Statt 
Buchbesprechung werden wir wieder Gedichte, Geschichten und 
Elfchen präsentieren. Wir hoffen, dann wieder viele Gäste begrü-
ßen zu dürfen.
Der Literaturkreis Obererbach trifft sich alle vier Wochen dienstags 
um 18.30 Uhr und ist offen für alle, die gerne lesen und sich über 
das Gelesene austauschen möchten. Alle Bücher werden von den 
Mitgliedern vorgeschlagen und durch Abstimmung ausgewählt.
Information: Doris Monier, Tel. 02681-1242

	■ Bericht aus der Sitzung des Ortsgemeinderates 
vom 15. März 2023

Vor Eintritt in die Tagesordnung stimmte der Ortsgemeinderat der 
vom Vorsitzenden beantragten Erweiterung der Tagesordnung um 
TOP 4 „Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Amtsperiode 
2024 bis 2028“ zu.
Im nichtöffentlichen Sitzungsteil erfolgten zunächst unter TOP 1 
Informationen des Ortsbürgermeisters an den Gemeinderat.
Unter TOP 2 wurde der Beschluss gefasst, das Grundstück Gemar-
kung Koberstein-Niedererbach, Flur 4, Flurstück 18 (teilweise), 
gemäß § 36 Landesstraßengesetz (LStrG) ohne Einschränkungen 
dem öffentlichen Verkehr als Gemeindestraße nach § 3 Ziffer 3a 
LStrG zu widmen.
Im Anschluss beschäftigte sich der Ortsgemeinderat unter TOP 3 mit 
dem mit den Verbandsgemeindewerken Altenkirchen-Flammersfeld 
zur Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse von Straßen, Wegen 
und Plätzen der Ortsgemeinde abzuschließenden Vertrag. Die Auf-
gabe der Straßenentwässerung obliegt dem jeweiligen Straßenbau-
lastträger. Da die Träger der Straßenbaulast in der Regel über keine 
eigenen Niederschlagswasserkanäle zur Entwässerung ihrer Stra-
ßen, Wege und Plätze verfügen, bedienen sie sich dem Entwässe-
rungssystem des Trägers der Abwasserbeseitigung und beteiligen 
sich entsprechend an den hierfür entstehenden Kosten. Im Rahmen 
der Fusion der Verbandsgemeinden wird der Abschluss einheitli-
cher Verträge zwischen den Verbandsgemeindewerken Altenkir-
chen-Flammersfeld und allen Ortsgemeinden angestrebt. Der Orts-
gemeinderat stimmte dem Abschluss des Vertrages zu.
Für die anstehende Schöffenwahl wurde unter TOP 4 der Aufnahme 
von Herrn Jochen Heinemann auf die Vorschlagsliste zugestimmt.
Mit der Neugestaltung der Homepage der Ortsgemeinde befasste 
sich der Gemeinderat unter TOP 5, da eine Software-technische 
Aktualisierung der Seite erforderlich ist. Das Thema soll noch einmal 
in einer der nächsten Sitzungen besprochen werden.
Bezüglich der Ersatzbeschaffung von Stühlen und Tischen für das Bür-
gerhaus war der Rat sich unter TOP 6 einig, dass diese zunächst nicht 
erfolgen soll. Vielmehr sollen die vorhandene Bestuhlung und die Tische 
auf Schäden geprüft und soweit möglich repariert werden. Der Vorsit-
zende wurde beauftragt, für die Erneuerung der Außenfassade des Bür-
gerhauses, insbesondere der Giebelseite in Richtung Weiher, sowie für 
die Verkleidung der Doppelgarage ein Angebot einzuholen.
Der Ortsbürgermeister informierte unter TOP 7 den Ortsgemein-
derat, dass der Obererbacher Wichtelweg zum wiederholten Male 
Vandalismus zum Opfer gefallen ist. Zahlreiche Kunstwerke lagen 
mutwillig zerstört in den Böschungen und im Bach. Die Kunstwerke 
können leider nicht mehr wiederhergestellt werden. Der letzte Vorfall 
soll zur Anzeige kommen, womit der Vorsitzende beauftragt wurde.
Der Erste Beigeordnete Marcus Follmann hat die Informationsver-
anstaltung „Klima-Wandel-Dörfer“ am 11.03.2023 in Heupelzen im 
Bürgerhaus besucht. Ziel war es, dort weitere Netzwerkpartner für 
die Ortsgemeinde zu finden, um Förderungen für Beratungen sowie 
Unterstützungsleistungen zwecks Planung von Projekten zu bekom-
men, die helfen, dem Klimawandel entgegen zu wirken.
Unter TOP 8 „Verschiedenes“ wurde darüber informiert, dass im 
Rahmen der Jahrhundertbaumaktion insgesamt 16 Obstbäume bei 
der Kreisverwaltung bestellt wurden. Diese werden am 17.03.2023 
abgeholt und von verschiedenen Bürgern, die hierfür die Pflege 
übernehmen, eingepflanzt.
Im Rahmen der abschließenden Einwohnerfragestunde wurden 
keine Fragen gestellt.

	■ Öffentliche Bekanntmachung
1. Einsichtnahme in den Entwurf der Ersten Nachtragshaus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2023
Der Entwurf der Ersten Nachtragshaushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2023 wird am 25. Mai 2023 dem Ortsgemeinderat zuge-

Am Dienstag, 20.06.2023, ist unser nächstes Treffen in Marien-
statt. Wir bilden Fahrgemeinschaften mit privaten Pkw und fahren 
um 15.30 Uhr nach Marienstatt. Dort besteht die Möglichkeit einer 
kleinen Rundwanderung, die Abteikirche, den Barock- und Heilkräu-
terkarten zu besuchen oder durch den Buch- und Kunstladen zu 
bummeln.
Gegen 17.30 Uhr treffen wir uns im Marienstatter Brauhaus zum 
gemeinsamen Abendessen.
Anmeldung und weitere Informationen bei Jutta Weidenbruch Tele-
fon: 02681/2818 oder 016099787881. Bitte meldet euch bis zum 
15.06.2023 an.
Zur Info: Der nächste Walkingtreff ist am Montag, 26.6.2023, um 
17 Uhr, Parkplatz am Friedhof.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 1. Juni 2023, 19 Uhr, findet im Dorfgemeinschafts-
haus Niedersteinebach eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Teilnahme am Entschuldungsprogramm „Partnerschaft zur Ent-

schuldung der Kommunen in Rheinland-Pfalz“ (PEK-RP)
2. Vertrag mit den Verbandsgemeindewerken Altenkirchen-Flam-

mersfeld zur Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse von Stra-
ßen, Wegen und Plätzen der Ortsgemeinde

3. Gründung einer Gesellschaft zur Nutzung und Erschließung 
regenerativer Energien
Aufgabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbands-
gemeinde

4. Kommunaler Klimapakt
Beitritt

5. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-
haltsjahre 2023 und 2024

6. Bestätigung einer Eilentscheidung
Auftragsvergabezusätzliche Asphaltarbeiten Luisenweg

7. Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Amtsperiode 2024 
bis 2028
Aufnahme in die Vorschlagsliste

8. Verschiedenes
9. Einwohnerfragestunde

Melanie Badziong, Ortsbürgermeisterin

	■ Literaturkreis Obererbach trifft sich wieder
am 6. Juni 2023 um 18.30 Uhr 
im Hähnershof
Das Treffen des Literaturkrei-
ses Obererbach am 9. Mai 2023 
fand witterungsbedingt, nicht in 
Moniers Scheune, sondern in 
Moniers „Guter Stube“ statt. Das 
Buch der französischen Auto-
rin Caroline Vermalle „Denn das 
Glück ist eine Reise“ hat wie 

erwartet für reichlich Diskussionsstoff gesorgt. Es ist die Geschichte 
einer Beziehung: Großvater - Enkelin, die eigentlich schon längst 
aufgehört hat zu bestehen. Als jedoch der Großvater sich auf eine 
Reise begibt, um die Tour de France per Auto zu fahren, finden beide 
allmählich durch tägliche SMS wieder zueinander. Dabei gelingt es 
der Autorin, Generationsprobleme, Altern, Einsamkeit, Kontaktver-
lust, aber auch die Schönheiten der französischen Landschaften am 
Rande der Tour de France und echte Freundschaft zu thematisieren.
Nächster Termin 6. Juni 2023: „Drei Tage im August“ der Deut-
schen Autorin Anne Stern. Die Pralinenmanufaktur Sawade in Berlin 
1936, eine Chokolaterie als Zuflucht in dunklen Zeiten.
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	■ Whisky Tasting zum LeDoMo im April
Gut 20 Whisky-Enthusiasten und etliche ZuschauerInnen versam-
melten sich zum 1. Whisky Tasting am 27.4. in der Schürdter Gril-
hütte. 
Elmar Chylka aus Ziegenhain nahm die Gäste mit auf eine Whisky-
Weltreise und erklärte multimedial die Besonderheiten der interna-
tionalen Auswahl.

Der Bogen spannte sich von Kentucky/USA über Island bis in die 
schottischen Highlands. So konnte jeder seine Favoriten mit allen 
Sinnen erleben und hat noch viel Wissenswertes über das ‚Wasser 
des Lebens‘ erfahren. Auf der Beliebtheitsskala ganz oben stand 
interessanterweise ein Whisky aus den Niederlanden, das Gute liegt 
manchmal doch ganz nah. 
Slainté!

leitet und liegt während der allgemeinen Öffnungszeiten des Rat-
hauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, 
Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 
18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Verbandsgemeindever-
waltung, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 15, bis 
zur Beschlussfassung über die Erste Nachtragshaushaltssatzung 
durch den Ortsgemeinderat, zur Einsichtnahme aus.
2. Möglichkeit zur Einreichung von Vorschlägen
Die Einwohnerinnen und Einwohner von Oberirsen haben die Mög-
lichkeit, innerhalb von 14 Tagen ab dieser Bekanntmachung bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Vorschläge zum Entwurf der 
Ersten Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023, ein-
zureichen. 
Die Vorschläge sind schriftlich an die Verbandsgemeindeverwaltung 
Altenkirchen-Flammersfeld, Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen 
oder elektronisch an finanzen@vg-ak-ff.de, einzureichen. Der Orts-
gemeinderat wird vor seinem Beschluss über die Erste Nachtrags-
haushaltssatzung über die innerhalb dieser Frist eingegangenen 
Vorschläge in öffentlicher Sitzung beraten und entscheiden.
Oberirsen, 25. Mai 2023 Wilfried Stahl, 
Ortsgemeinde Oberirsen Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 1. Juni 2023, 18 Uhr, findet im Gemeinschaftshaus 
Obersteinebacheine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Informationen des Ortsbürgermeisters
2. Forstwirtschaftsplan 2023
3. Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Amtsperiode 2024 

bis 2028
Aufnahme in die Vorschlagsliste

4. Verschiedenes
5. Einwohnerfragestunde

Oliver Rüßel, Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Erste Nachtragshaushaltssatzung der Ortsgemeinde Sörth für das Haushaltsjahr 2023 vom 20. April 2023

Vorbemerkungen: Der Verwaltungsgerichtshof Rheinland-Pfalz hat 
mit Urteil vom 16.12.2020 festgestellt, dass der Kommunale Finanz-
ausgleich nicht mit der Landesverfassung vereinbar ist. Durch dieses 
Urteil wurde dem Land aufgegeben, den Finanzausgleich neu zu regeln 
und den Gemeinden die zur Erfüllung ihrer Aufgaben erforderlichen 
Mittel in einem aufgaben- und bedarfsorientierten System zu sichern. 
Gleichwohl wurde den Gemeinden aufgegeben, selbst größtmögliche 
Anstrengungen zur Konsolidierung ihrer Finanzlage zu leisten. Vor die-
sem Hintergrund hat das Land die Nivellierungssätze der Realsteuern 
wie folgt angepasst: Grundsteuer A von 300 % auf 345 %, Grund-

steuer B von 365 % auf 465 %, Gewerbesteuer von 365 % auf 380 
%. Durch die Erhöhung der Nivellierungssätze wurden die Gemein-
den in Zugzwang gesetzt, ihre eigenen Hebesätze (§ 2 der Nachtrags-
haushaltssatzung) ebenfalls anzupassen, da sie andernfalls finanzielle 
Nachteile erleiden.
Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 98 i.V.m. § 95 Gemeindeord-
nung in der derzeit geltenden Fassung folgende Nachtragshaushalts-
satzung beschlossen, die nach Bestätigung durch die Kreisverwaltung 
Altenkirchen als Aufsichtsbehörde vom 10. Mai 2023 hiermit bekannt 
gemacht wird:

§ 2 Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt festge-
setzt:
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe
(Grundsteuer A) auf   345 v.H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf   480 v.H.

2. Gewerbesteuer auf   395 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
bietes gehalten werden
für den ersten Hund   36 €
für den zweiten Hund  54 €
für jeden weiteren Hund   72 €
für jeden gefährlichen Hund   600 €

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt

Mit dem ersten Nachtragshaushaltsplan 2023 werden festgesetzt: gegenüber
bisher

erhöht
um

vermin-
dert um

nunmehr  
festgesetzt auf

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 289.765 € 47.100 € 0 € 336.865 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 290.145 € 28.388 € 0 € 318.533 €
der Jahresüberschuss (+) / Jahresfehlbetrag (-) auf -380 € 18.712 € 0 € 18.332 €
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf 11.520 € 0 € 30.600 € -19.080 €
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.000 € 30.000 € 0 € 31.000 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.000 € 30.000 € 0 € 31.000 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 0 € 0 € 0 € 0 €
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf -.520 € 30.600 € 0 € 19.080 €
Veränderung der liquiden Mittel 11.520 € 0 € -30.600 € - 9.080 €
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§ 2 Gesamtbetrag 
der vorgesehenen Kredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

Haushaltsjahr 2023 Haushaltsjahr 2024
zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €

§ 3 Verpflichtungs-
ermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf

Haushaltsjahr 2023 Haushaltsjahr 2024
0 € 0 €

Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf

Haushaltsjahr 2023 Haushaltsjahr 2024
0 € 0 €

§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten  
gegenüber der Einheitskasse

Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse wird festgesetzt auf

Haushaltsjahr 2023 Haushaltsjahr 2024
30.000 € 30.000 €

§ 5 Steuerhebesätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuernwerden wie folgt festge-
setzt:

Haushalts-
jahr 2023

Haushalts-
jahr 2024

1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche
Betriebe (Grundsteuer A) auf 445 v. H. 445 v.H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B)
auf 550 v. H. 550 v.H.
2. Gewerbesteuer auf 430 v. H. 430 v.H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des Gemeindege-
bietes gehalten werden
für den ersten Hund 50 € 50 €
für den zweiten Hund 70 € 70 €
für jeden weiteren Hund 100 € 100 €
für jeden gefährlichen Hund 600 € 600 €

§ 6 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2022 beträgt   392.256 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2023 beträgt   387.846 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2024 beträgt   383.486 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2025 beträgt   380.126 €.

§ 7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen  
und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im 
Einzelfall

Haushaltsjahr 2023 Haushaltsjahr 2024
500 € 500 €

überschritten sind.
§ 8 Wertgrenze für Investitionen

Investitionen oberhalb der Wertgrenze von
Haushaltsjahr 2023 Haushaltsjahr 2024

0 € 0 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.

Stürzelbach, den 25. April 2023
Ortsgemeinde Stürzelbach

Christopher Schär
Ortsbürgermeister

Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von 
Montag, 29. Mai 2023 bis Dienstag, 06. Juni 2023, 
während der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses - 
Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, 
Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, 
Donnerstag von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
und Freitag von 8 bis 12 Uhr - 
bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, 
Rathausstraße 13, 57610 Altenkirchen, 
Zimmer U 15, 
öffentlich aus.
Stürzelbach, den 25. Mai 2023 Christopher Schär
Ortsgemeinde Stürzelbach Ortsbürgermeister

§ 3 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2020 beträgt   511.016 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2021 beträgt   587.729 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2022 beträgt   574.704 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2023 beträgt   593.036 €.

§ 4 Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Ein-
heitskasse

Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse wird festgesetzt auf

Haushaltsjahr 2023 Haushaltsjahr 2024
30.000 € 30.000 €

§ 5
Die weiteren Festsetzungen der §§ 2, 3, 6 und 7 der Haushalts-
satzung sowie die Haushaltsvermerke bleiben für das Haushaltsjahr 
2023 unverändert.
Sörth, den 20. April 2023 Walter Fischer
Ortsgemeinde Sörth Ortsbürgermeister
Hinweis:
Der erste Nachtragshaushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 29. 
Mai 2023 bis Dienstag, 06. Juni 2023, während der allgemeinen Öff-
nungszeiten des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr 
und 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 bis 
12 Uhr und 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rathaus-
straße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 15, öffentlich aus.
Sörth, den 25. Mai 2023 Walter Fischer
Ortsgemeinde Sörth Ortsbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Stürzelbach  
für die Haushaltsjahre 2023

Vorbemerkungen:
Der Verwaltungsgerichtshof Rheinland-Pfalz hat mit Urteil vom 
16.12.2020 festgestellt, dass der Kommunale Finanzausgleich nicht 
mit der Landesverfassung vereinbar ist. Durch dieses Urteil wurde 
dem Land aufgegeben, den Finanzausgleich neu zu regeln und den 
Gemeinden die zur Erfüllung ihrer Aufgaben erforderlichen Mit-
tel in einem aufgaben- und bedarfsorientierten System zu sichern. 
Gleichwohl wurde den Gemeinden aufgegeben, selbst größtmög-
liche Anstrengungen zur Konsolidierung ihrer Finanzlage zu leis-
ten. Vor diesem Hintergrund hat das Land die Nivellierungssätze der 
Realsteuern wie folgt angepasst: Grundsteuer A von 300 % auf 345 
%, Grundsteuer B von 365 % auf 465 %, Gewerbesteuer von 365 % 
auf 380 %. Durch die Erhöhung der Nivellierungssätze wurden die 
Gemeinden in Zugzwang gesetzt, ihre eigenen Hebesätze (§ 5 der 
Haushaltssatzung) ebenfalls anzupassen, da sie andernfalls finanzi-
elle Nachteile erleiden.
Der Ortsgemeinderat hat auf Grund von § 95 Gemeindeord-
nung in der derzeit geltenden Fassung folgende Haushaltssat-
zung beschlossen, die nach Bestätigung durch die Kreisverwal-
tung Altenkirchen als Aufsichtsbehörde vom 10. Mai 2023 hiermit 
bekannt gemacht wird:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

Haushalts-
jahr 2023

Haushalts-
jahr 2024

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 287.220 € 264.320 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf 291.630 € 268.680 €
der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-) auf -4.410 € -4.360 €
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf -16.660 € 4.140 €
die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 0 € 0 €
die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf 42.000 € 2.000 €
der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf -42.000 € -2.000 €
der Saldo der Ein-
und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf 58.660 € -2.140 €
Veränderung der Forderungen
bzw. Verbindlichkeiten gegenüber
der Einheitskasse -58.660 € 2.140 €
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	■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
Der Ortsbürgermeister wird in der Zeit vom 6. bis einschließlich 
13.06.2023 durch den Ersten Beigeordneten Karl Kubba, 
Waldstraße 4, Tel. 02687/927362, 
vertreten.

	■ Bericht über die Sitzung des Ortsgemeinderates  
vom 27. März 2023

Zu Beginn der Sitzung beschloss der Ortsgemeinderat den Erlass 
der ersten Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtragsplan für das 
Haushaltsjahr 2023. 
Die Veröffentlichung erfolgte in Mitteilungsblatt Nr. 19 am 11.05.2023.
Im Anschluss beschäftigte sich der Ortsgemeinderat unter Top 2 mit 
dem mit den Verbandsgemeindewerken Altenkirchen-Flammersfeld 
zur Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse von Straßen, Wegen 
und Plätzen der Ortsgemeinde abzuschließenden Vertrag. 
Die Aufgabe der Straßenentwässerung obliegt dem jeweiligen Stra-
ßenbaulastträger. 
Da die Träger der Straßenbaulast in der Regel über keine eigenen 
Niederschlagswasserkanäle zur Entwässerung ihrer Straßen, Wege 
und Plätze verfügen, bedienen sie sich dem Entwässerungssystem 
des Trägers der Abwasserbeseitigung und beteiligen sich entspre-
chend an den hierfür entstehenden Kosten. 
Im Rahmen der Fusion der Verbandsgemeinden wird der Abschluss 
einheitlicher Verträge zwischen den Verbandsgemeindewerken 
Altenkirchen-Flammersfeld und allen Ortsgemeinden angestrebt. 
Der Ortsgemeinderat stimmte dem Abschluss des Vertrages zu.
Der Übertragung der Aufgabe der Nutzung und Erschließung von 
regenerativen Energien - mit Ausnahme bestehender Erzeugungs-
anlagen sowie Erzeugungsanlagen mit einem Investitionsvolumen 
unter 100.000 € brutto - gemäß den Regelungen des § 67 Abs. 4 
Gemeindeordnung auf die Verbandsgemeinde erteilte der Ortsge-
meinderat unter Top 3 seine Zustimmung. 
Die Verbandsgemeinde beabsichtigt, zur Bündelung dieser Aufgabe 
auf Ebene der Verbandsgemeinde die Gründung einer Energieer-
zeugungsgesellschaft gemeinsam mit weiteren Kommunen aus 
dem Landkreis sowie der EAM Natur GmbH vorzunehmen.
Der durch den Ortsbürgermeister im Benehmen mit den Beigeord-
neten getroffenen Eilentscheidung zur Erteilung des Einverneh-
mens gemäß § 36 BauGB sowie der Zustimmung zu den in diesem 
Zusammenhang gestellten Befreiungsanträgen für die Errichtung 
einer Freiluft-Sporthalle in der Raiffeisenstraße wurde unter Top 4 
nachträglich zugestimmt.
Für die anstehende Schöffenwahl wurde unter Top 5 der Aufnahme 
von Frau Marion Bajankowski auf die Vorschlagsliste zugestimmt.
Unter Top 6 informierte der Ortsbürgermeister den Ortsgemeinde-
rat, dass die Absenkung der Regeneinlaufrinne im Bereich Helmen-
zer Weg 6 durch den Bauhof der Verbandsgemeinde instandgesetzt 
wurde. 
Auch der Wasserschaden am Dorftreff wurde beseitigt. Die Spiel-
platzüberprüfung fand am 27.03.2023 satt. Der Prüfbericht wird der 
Ortsgemeinde noch übermittelt.
Unter Top 7 „Verschiedenes“ wurden folgende Themen besprochen:
- die diesjährige Wald- und Flursäuberung soll am 09.09.2023 

im Rahmen des „1. Engagement-Tags der Verbandsgemeinde“ 
stattfinden,

- die Ortsgemeinde Wölmersen wird dem „Kommunalen Klima-
pakt“ nicht beitreten,

- die gegenwärtigen Schaltzeiten der Straßenbeleuchtung sollen 
beibehalten werden,

- die Kleinküche im Dorftreff soll in Eigenleistung teilweise erneu-
ert werden,

- Termin zum Maibaum-Aufstellen am 30.04.2023,
- die nächste Ortsgemeinderatssitzung findet am 12.06.2023 um 

19:30 Uhr statt.
Im Rahmen der abschießenden Einwohnerfragestunde erging durch 
einen Bürger der Vorschlag, das vorhandene Gebäude am Sport-
platz zu erweitern, da in der Ortsgemeinde keine Räumlichkeiten 
mehr für Feste und Feierlichkeiten für mehrere Personen (ca. 50 bis 
60) zur Verfügung stehen. 
Gegebenenfalls könnte eine solche Maßnahme aus LEADER-Mit-
teln gefördert werden. 
Der Ortsgemeinderat wird zu einem späteren Zeitpunkt darüber 
beraten.
Weitere Wortmeldungen und Fragen von Anwesenden wurden 
beantwortet.

Walterschen

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 1. Juni 2023, 18 Uhr, findet im Dorfgemeinschafts-
haus Walterschen eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haus-

haltsjahre 2023 und 2024
2. Teilnahme am Entschuldungsprogramm „Partnerschaft zur Ent-

schuldung der Kommunen in Rheinland-Pfalz“ (PEK-RP)
3. Konzessionsvertrag zur Erdgasversorgung in der Verbandsge-

meinde Altenkirchen-Flammersfeld
Aufgabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbands-
gemeinde

4. Vertrag mit den Verbandsgemeindewerken Altenkirchen-Flam-
mersfeld zur Regelung der Mitbenutzungsverhältnisse von Stra-
ßen, Wegen und Plätzen der Ortsgemeinde

5. Gründung einer Gesellschaft zur Nutzung und Erschließung rege-
nerativer Energien
Aufgabenübertragung von der Ortsgemeinde auf die Verbands-
gemeinde

6. Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Amtsperiode 2024 bis 
2028
Aufnahme in die Vorschlagsliste

7. Erteilung des Einvernehmens zur Bauvoranfrage für den Umbau 
eines Stallgebäudes zu Ferienzimmern in der Gartenstraße

8. Informationen des Ortsbürgermeisters
9. Verschiedenes

Frank-Walter Koch, Ortsbürgermeister

	■ Bericht über die Sitzung des Ortsgemeinderates  
vom 30. März 2023

Zu Beginn der Sitzung informierte der Ortsbürgermeister den Orts-
gemeinderat über verschiedene Angelegenheiten.
In der anschließenden öffentlichen Sitzung beschloss der Ortsge-
meinderat unter Top 2 den Erlass der Haushaltssatzung mit Haus-
haltsplan für die Haushaltsjahre 2023 und 2024. Die Veröffentli-
chung erfolgte in Mitteilungsblatt Nr. 20 am 18.05.2023.
Unter Top 3 beschäftigte sich der Ortsgemeinderat mit dem mit den Ver-
bandsgemeindewerken Altenkirchen-Flammersfeld zur Regelung der 
Mitbenutzungsverhältnisse von Straßen, Wegen und Plätzen der Orts-
gemeinde abzuschließenden Vertrag. Die Aufgabe der Straßenentwäs-
serung obliegt dem jeweiligen Straßenbaulastträger. Da die Träger der 
Straßenbaulast in der Regel über keine eigenen Niederschlagswas-
serkanäle zur Entwässerung ihrer Straßen, Wege und Plätze verfügen, 
bedienen sie sich dem Entwässerungssystem des Trägers der Abwas-
serbeseitigung und beteiligen sich entsprechend an den hierfür entste-
henden Kosten. Im Rahmen der Fusion der Verbandsgemeinden wird 
der Abschluss einheitlicher Verträge zwischen den Verbandsgemein-
dewerken Altenkirchen-Flammersfeld und allen Ortsgemeinden ange-
strebt. Der Ortsgemeinderat stimmte dem Abschluss des Vertrages zu.
Die Renovierung des Dorftreffs war Inhalt von Top 4. Die Deckenleis-
ten und die Farbe zu den Deckenleisten müssen noch angeschafft 
und angebracht werden. Auch für die Grillhütte soll Farbe ange-
schafft werden, da ein Neuanstrich erforderlich ist. Der Anstrich soll 
in Eigenleistung erfolgen. Freiwillige Helferinnen und Helfer werden 
gesucht und können sich beim Ortsbürgermeister melden.
Der Vorsitzende informierte unter Top 5 über ein Vorgespräch zur Dorf-
moderation mit dem Planungsbüro Stadt-Land-plus GmbH, Boppard. 
Eine Auftaktveranstaltung soll am 07.09.2023 sattfinden, eine Dorf- und 
Gemeindebegehung am 16.09.2023. Alle Bürgerinnen und Bürger sind 
zu diesem Termin eingeladen und können Ideen einbringen.
Unter Top 6 informierte der Ortsbürgermeister über den am 
30.03.2023 beschlossenen Beitritt der Verbandsgemeinde zum 
„Kommunalen Klimapakt“. Im Rahmen der Erstellung eines Hoch-
wasser- und Sturzflutenvorsorgekonzeptes für die Verbandsge-
meinde findet am 28.04.2023, 16:00 Uhr, Treffpunkt Dorftreff, eine 
Ortsbegehung statt. Die Einladung zur Ortsbegehung in der Orts-
gemeinde Werkhausen erfolgt. Hilfreiche Tipps und Anregungen zu 
Vorsorge- und Schutzmaßnahmen können eingebracht werden.
Unter Top 7 „Verschiedenes“ wurde mitgeteilt, dass die Müllsam-
melaktion der Ortsgemeinde und der Jagdgenossenschaft am 
15.04.2023 stattfinden soll. Zudem sind Ersatzbeschaffungen für 
das Porzellan im Dorftreff erforderlich und sollen bestellt werden.
Im Rahmen der abschießenden Einwohnerfragestunde erkundigt 
sich eine Einwohnerin nach eventuellen Konzepten der Ortsge-
meinde im Bereich Klimaschutz. Die bestehenden und geplanten 
Maßnahmen wurden erläutert.
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Berzhausen
31.05.2023 Gerd Göbler  ..................................................... 70 Jahre
Güllesheim
27.05.2023 Maria Baumgarten  ........................................... 70 Jahre
Helmenzen
27.05.2023 Angelika Fein  ................................................... 70 Jahre
Horhausen
30.05.2023 Bernd Köhler  ................................................... 75 Jahre
Krunkel
28.05.2023 Anton Frings  .................................................... 85 Jahre
Neitersen
31.05.2023 Anita Lizana Linero  .......................................... 70 Jahre
Oberirsen
28.05.2023 Herbert Specht  ................................................ 70 Jahre
Oberlahr
31.05.2023 Artur Melles  ..................................................... 85 Jahre

Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Standesamtliche Nachrichten

	■ Geburten:
Carlo Keller, Altenkirchen
Luis Thesenvitz, Horhausen
Louisa Mona Jessica Roth, Hasselbach
Johanna Reinhardt, Altenkirchen
Hannes Fritz Greis, Werkhausen
Elias Arab, Horhausen
Balaaj Sikandar, Altenkirchen
Milan Fritz, Weyerbusch
David Gehlen, Horhausen
Artjom Sautkin, Flammersfeld
Elina Wagner, Sörth
Sarah Zirat, Horhausen
Evgenia Vladimirovna Maul, Flammersfeld

	■ Sterbefälle:
Oswald Evertse, Seelbach
Ewa Streich, Horhausen
Vinko Marincic, Altenkirchen
Friedrich Wilhelm Meffert, Horhausen
Roland Stefan Kern, Horhausen
Herbert Erich Lettery, Krunkel
Gerhard Braach, Hasselbach
Irmgard Pattberg, Niedersteinebach

Nachruf
Die Ortsgemeinde Ziegenhain trauert um ihr ehemaliges 
Gemeinderatsmitglied

Helmut Haas
Herr Haas war von 2009 bis 2019 Gemeinderatsmitglied 
und hat sich in der Zeit aktiv in die Arbeit des Gemein-
derats eingebracht. Mit guten Vorschlägen und kreativen 
Ideen stand er der Gemeinde stets mit Rat und Tat zur 
Seite. Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen des viel zu früh 
Verstorbenen.
Die Ortsgemeinde wird den Verstorbenen in ehrendem 
Andenken behalten.

Ziegenhain, den 15.5.2023
im Namen des gesamten Gemeinderats  

der Ortsgemeinde Ziegenhain

Elmar Chylka
Ortsbürgermeister

Wir gratulieren

	■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
29.05.2023 Valentina, Hermann  ......................................... 85 Jahre
29.05.2023 Heinrich Schoo  ................................................ 85 Jahre
29.05.2023 Frieda Tomkin  .................................................. 85 Jahre
Berod
30.05.2023 Renate Haake  .................................................. 70 Jahre

Volkshochschulen/Weiterbildung

Kursprogramm der VHS Altenkirchen-Flammersfeld
Nachstehend erhalten Sie einen Einblick in unser Kursprogramm. Die detaillierten Kursbeschreibungen finden Sie  

auf unserer Homepage vhs.vg-altenkirchen-flammersfeld.de.

Wie melde ich mich an?
Anmelden können Sie sich direkt unter dem jeweiligen Kurs auf 
unserer Homepage oder telefonisch.

Wie kann ich bezahlen?
Bitte bezahlen Sie die Kursgebühr nach Erhalt unserer Rechnung. 
Diese wird Ihnen per Post zugestellt.

Wer kann mir weiterhelfen?
Wenn Sie Beratung zur Kurswahl oder Hilfe bei der Buchung benö-
tigen, rufen Sie uns an oder schreiben Sie eine E-Mail!
Telefon 02681 / 85-196
E-Mail vhs(at)vg-ak-ff.de

Fachbereich 2
Kunst & Kultur
Schreibwerkstatt – Schreib- und Wortschatztrai-
ning für Schüler*innen
Mi. 31.5.2023, 10-14 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 411
Mit: Beate Fuhrmann

Kursort: Kleiner Ratssaal Flammersfeld, Rheinstraße 17, 57632 
Flammersfeld, Kursgebühr: 48 €
Nähworkshop: Pimp it up
So. 11.6.2023, 14-17 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 316
Mit: Irmgard Weller-Link
Kursort: Atelier und Nähschule, Hauptstraße 8, 57589 Ückertseifen
Kursgebühr: 25 €
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Workshop: 
Wege zum kreativen Acrylbild - Zeit für Ihre Kreativität
Kurs 1: Donnerstag, 8.6., 11-16 Uhr - 1 Termin
Kurs 2: Samstag, 17.6., 11-16 Uhr - 1 Termin
Volker Vieregg – jeweils 45 €
Mit dem Nachtwächter auf Tour - 
Nachtwächterführung in Altenkirchen
Freitag, 9.6., 21-22:30 Uhr - 1 Termin
Günter Imhäuser - 4 €
Veranstaltungsreihe 
„Abenteuer Heimat, Geschichte und Identität“
Milchhof Höfer in Hövels
Sonntag, 11.06., 14:30-16 Uhr - 1 Termin
Bernhard Höfer - 5 €
Vortrag: Grübeln?! Stopp!!! Vom Umgang mit dem „Kopfkino“
Montag, 12.6., 18-19:30 Uhr - 1 Termin
Juliane Klein - 7 €
Fortbildung für Erzieher*innen
Grundkurs: Marte Meo Practicioner
Dienstag, 13.6., 9-15 Uhr - 5 Termine
Sandra Schmidt - 450 €
Fortbildung für Erzieher*innen
In der Natur den Zahlen auf der Spur - Mathematische Entde-
ckungen im Außengelände
Dienstag, 13.6., 9-16 Uhr - 1 Termin
Gabriele Preiß - 90 €
Aufbaukurs: Umgang mit alten Schriften
Donnerstag, 15.6., 15:45-17:15 Uhr - 8 Termine
Ulrich Braun - 50 €
Sommerliches Gärtnertreffen im interkulturellen Garten
Freitag, 16.6., 17-18:30 Uhr - 1 Termin
Julia Buchner-Hilgenroth - kostenfrei
Anmeldungen und Informationen:
Kreisvolkshochschule Altenkirchen: 02681/812211 oder 812212 
oder kvhs@kreis-ak.de

	■ anderes lernen - Haus Felsenkeller – 
Soziokulturelles Zentrum e.V. Altenkirchen

Digitale Grundbildung
Seit dem 1. März führt das Haus Felsenkeller einen 
kostenlosen Kurs für gering literalisierte Erwach-
sene durch, die ihre Lese- und Schreibkompeten-
zen ausbauen wollen. Das Einüben von Lesen und 

Schreiben wird verbunden mit der Vermittlung von digitalen Alltags-
praktiken. Ein Einstieg in den laufenden Kurs ist grundsätzlich mög-
lich. Interessent*innen wenden sich bitte an den Projektleiter Chris-
toph Weber, c.weber@weber-hiller.de.
Literaturwerkstatt Altenkirchen
Die monatlichen Treffen der Literaturwerkstatt Altenkirchen bieten 
Schreibenden die Möglichkeit, die Arbeit an eigenen Texten mitein-

	■ Kreisvolkshochschule Altenkirchen
Unsere Kursvorschau

Kostenfreie Computer-Sprech-
stunde
Freitag, 26.5., 16-18 Uhr oder
Freitag, 9.6., 16-18 Uhr
Kitja Müller - kostenfrei
Tagesfahrt der Kreisvolkshoch-
schule Altenkirchen
Besuch des Deutschen Zent-
rums für Luft- und Raumfahrt

Freitag, 26.5., 12-19 Uhr - 1 Termin
Bernd Kohnen - 39 €

Veranstaltungsreihe Abenteuer Heimat
Besucherbergwerk Grube Bindweide + 
Barbaraturm
statt Sonntag, 28.5. nun am Sonntag, 16. 
Juli, 14:30-16:30 Uhr
Dr. Joachim Schneider - 5 €

Englisch für Einsteiger mit geringen Vorkenntnissen - A2.1
Dienstag, 30.5.2023, 18:30-20 Uhr - 12 Termine
Gambhira Heßling - 66 €
Fortbildung für Erzieher*innen
Gesund kann auch ganz lecker sein
Donnerstag, 1.6., 9-16 Uhr - 1 Termin
Eva Hansen - 60,00 €
QI GONG - Basiskurs in Präsenz
Donnerstag, 1.6., 10-11:15 Uhr - 5 Termine
Sabine Danek – 33 €
Erste-Hilfe: Aus- und Fortbildung in Erster Hilfe für Bildungs- 
und Erziehungseinrichtungen für Kinder
Samstag, 3.6., 8:30-16:30 Uhr - 1 Termin
Jörg Gerharz - 50 €
Gärtnere dich glücklich! Ein DIY-Workshop für Frauen
Samstag, 3.6., 14-17 Uhr - 1 Termin
Julia Hilgeroth-Buchner - 15 €
Fortbildung für Erzieher*innen
Raumgestaltung: Wenn der Raum zum Kind spricht
Montag, 5.6., 9-16 Uhr - 2 Termine
Nelli Hoffmann - 150 €
Vortrag „Kräuterjauchen, Kompost & Co.“
Montag, 5.6., 19-21 Uhr - 1 Termin
Julia Hilgeroth-Buchner - 5 €
Zumba® - mittwochs
Kurs 1: Mittwoch, 7.6., 17-18 Uhr - 10 Termine
Kurs 2: Mittwoch, 7.6., 18:15-19:15 Uhr - 10 Termine
Lisa Graben – jeweils 60 €
Selbstversorgung leicht gemacht
Montag, 5.6., 19-21 Uhr - 3 Termine
Julia Hilgeroth-Buchner - 30 €

Fachbereich 3
Gesundheit / Ernährung
Kräuter-Tinktur und –Salben selber herstellen
Johanniskraut, ein hilfreiches Wildkraut
Sa. 17.6.2023, 15-18 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 366
Mit: Ingrid Runkel
Kursort: Dorfgemeinschaftshaus Obersteinebach, 

Hauptstraße 44, 56593 Obersteinebach
Kursgebühr: 22 €
Zumba Gold Tanz Fitness
Di. 20.06.2023, 18-19 Uhr, 10 Termine, Kurs-Nr. 361
Mit: Karen Borchert
Kursort: Raiffeisen-Grundschule Flammersfeld, Turnhalle, Süd-
straße, 57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 52,00 €
Yoga
Aerial Yoga für Einsteiger*innen
Mi. 31.05.2023, 17-18:30 Uhr, 5 Termine, Kurs-Nr. 354
Mit: Team Mandy Jung
Kursort: MaJu SRL-United, Bahnhofstraße 20, 57610 Altenkirchen
Kursgebühr: 90 €
Aerial Yoga für leicht Fortgeschrittene
Mi. 31.05.2023, 18:30-20 Uhr, 5 Termine, Kurs-Nr. 355
Mit: Team Mandy Jung
Kursort: MaJu SRL-United, Bahnhofstraße 20, 57610 Altenkirchen
Kursgebühr: 90 €
Aerial Yoga für leicht Fortgeschrittene
Fr. 02.06.2023, 9:45-11:15 Uhr, 5 Termine, Kurs-Nr. 356
Mit: Team Mandy Jung
Kursort: MaJu SRL-United, Bahnhofstraße 20, 57610 Altenkirchen
Kursgebühr: 90 €
Yoga für Kids & Teens (ab 8 Jahre)
Fr. 02.06.2023, 16-17 Uhr, 5 Termine, Kurs-Nr. 357

Mit: Team Mandy Jung
Kursort: MaJu SRL-United, Bahnhofstraße 20, 57610 Altenkirchen
Kursgebühr: 66 €
Aerial Yoga für leicht Fortgeschrittene
Fr. 02.06.2023, 17 – 18:30 Uhr, 5 Termine, Kurs-Nr. 358
Mit: Team Mandy Jung
Kursort: MaJu SRL-United, Bahnhofstraße 20, 57610 Altenkirchen
Kursgebühr: 90 €
Workshop: Auszeit mit Faszien-Yoga
Einladung für 3 Stunden sanftes Yoga – für Jeden geeignet
Sa. 24.6.2023, 12:30-15:30 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 362
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 24 €

Fachbereich 4
Sprachen
Englisch Ü60
Mo. 05.6.2023, 10:45-11:15 Uhr, 1 Termin, 
Kurs-Nr. 413
Mit: Brunhilde Busley

Kursort: Rathaus Flammersfeld, Kleiner Sitzungssaal, Rheinstraße 
17, 57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 76 €
Hinweis bei Stornierungen:
Mit der Anmeldung zum Kurs wird Ihnen ein Platz reserviert. Wir 
bitten daher um Ihr Verständnis, dass bei kurzfristiger Absage 
Stornierungskosten anfallen:
• bis 3 Tage vorher kostenlos stornierbar
• ab den dritten Tag vor Kursbeginn 50 % der Kursgebühr
• am Kurstag die volle Kursgebühr
Weitere Informationen erhalten Sie von der vhs Altenkirchen-Flam-
mersfeld, Tel. 02681/85-196, vhs@vg-ak-ff.de.



Altenkirchen-Flammersfeld 32 Donnerstag, 25.05.2023

sie, welche Unterstützungen Schwangere sowie deren Partner*in-
nen bei ihr erhalten können, z.B. finanzielle Unterstützung zur Erst-
ausstattung, Hilfestellung beim Antrag zum Elterngeld, Unterstüt-
zung bei der Suche einer Hebamme, Vermittlung von Angeboten der 
Frühen Hilfen usw.
In einer netten Gesprächsrunde konnten die Eltern Fragen stellen 
und bekamen viele Antworten und Infomaterial. Es war ein sehr 
kurzweiliger und interessanter Nachmittag, an dem die anwesen-
den Eltern und die Erzieher*innen viele wissenswerte Informationen 
erhielten. An dieser Stelle möchten wir uns auch nochmal bei Frau 
Hähn für ihren Besuch in unserer Einrichtung bedanken.

	■ Großartige Zirkus-Projektwoche
In der Woche vor den Osterferien erlebten 
die Kinder der Raiffeisen Grundschule eine 
sensationelle Projektwoche mit dem „Cir-
cus for kids Rondel“! Zunächst galt es in 
verschiedenen Gruppen zu trainierten. 
Clowns, Akrobatinnen, Akrobaten, Tauben-

dresseurinnen, Piraten, Feuerteufel, Trapezakrobatinnen und Jong-
leure, zeigten hier schon richtiges Talent.

Höhepunkte der Zirkuswoche waren die beiden Aufführungen in 
einem voll besetzten Zirkuszelt. 500 begeisterte Zuschauer und 
Zuschauerinnen erlebten fantastische Auftritte und spektakuläre 
Nummern. Unter tosendem Applaus und „standing ovations“ erleb-
ten die Kinder der Klassen 1 - 4 eine großartige Vorstellung. Ein 
Extralob für die mutigen Auftritte gab es von Zirkusdirektor Rene 
Orthmann und Schulleiter Kai Meuler. Dieser bedankte sich recht 
herzlich beim Förderverein, beim Schulelternbeirat, seinem Kolle-
gium und allen Beteiligten, wie DRK, Feuerwehr und Behörden.

Ein großes Dankesschön galt auch allen Sponsoren, ohne die die-
ses Projekt nicht hätte umgesetzt werden können. Besonderes, 
soziales Engagement zeiget der Förderverein, der 40 Freikarten an 
die Lebenshilfe in Flammersfeld sponsorte. Alle vier Jahre wieder-
holt sich dieses Projekt, so dass jedes Kind im Laufe seiner Grund-
schulzeit einmal Zirkusartistin und Zirkusartist sein kann. Wir freuen 
uns schon auf 2027.

	■ Grundschule Weyerbusch
Leseprojektwoche „Lesen macht Spaß“ mit Autorenlesung und 
Lesewettbewerb
Eine Woche lang vom 24. - 28. April 2023 stand der Unterricht der 
Grundschule Weyerbusch unter dem großen Motto „Lesen macht 
Spaß“. Die Schulleitung und das Kollegium hatten sich zu Beginn 
des Schuljahres vorgenommen, eine Projektwoche zum Thema 
Lesen durchzuführen und boten vielfältige Angebote, die den Schü-
lerinnen und Schülern das Lesen schmackhaft machte. In der Klas-
senstufe 1 führte das Bilderbuch „Das kleine Wir“ durch ein Lite-
raturprojekt mit szenischem Spiel und einem Bilderbuchkino am 
Smartboard. Die Schülerinnen und Schüler der zweiten Klassen-

ander zu besprechen und zu bedenken. Dieser Austausch erweitert 
die eigenen Ausdrucks- und Gestaltungsfähigkeiten.
Leitung: Horst Liedtke, Schriftsteller
Jeden ersten Mi. eines Monats, 19:30-22 Uhr, 2 € pro Termin und 
Person
Yoga Kurse:
Vinyasa-Flow-Yoga für ein besseres Körpergefühl
„Vi“ bedeutet „auf bestimmte Art und Weise“ und „Nyasa“ „platzie-
ren“. Der Fokus liegt auf gesundheitsfördernden Bewegungen, die 
für mehr Ausgeglichenheit und Zufriedenheit sorgen. Dieser Kurs 
ist sowohl für Einsteiger*innen als auch Fortgeschrittene geeignet.
Leitung: Alina Berg, Yoga-Lehrerin
Di., 04.07. -19.9., 19-20:30 Uhr, 10-mal, 130 €
Yoga für Seniori*innen
Ein Kurs für alle, die sich von ihrem Alter nicht einschränken las-
sen wollen und mit gezielten Übungen Kraft und Beweglichkeit auf-
bauen und erhalten wollen.
Do. 6.7.-10.8., 13-14 Uhr, 5-mal, 52 €
Weltwirtschaft im Wandel? - Die Grenzen des Kapitalismus
Erneut im Programm: Aktuell erleben wir Preisanstiege, die zum Teil 
durch Spekulationen an den Rohstoffbörsen entstehen. Auch frü-
here Wirtschaftskrisen waren sehr koplex in ihren Ursachen und 
Auswirkungen. Aber was sind die Zusammenhänge genau? Die 
Zusammenhänge werden deutlich und wir nähern uns der Frage, 
inwieweit „Pech“, menschliche Fehler oder ein Problem im Wirt-
schaftssystem ursächlich ist.
Leitung: Hans Röhrig, ehrenamtlich engagiert in versch. sozialen 
Organisationen
Do., 20.7., 18-20 Uhr, 5 €
Barfuß unterwegs - auf dem Weg zu mehr Gesundheit
Oft hat eine leichte Fußfehlstellung weitreichende Auswirkungen. 
Wer Fußtraining ausprobieren möchte oder einfach neugierig ist, 
wie die Füße die Körperstatik beeinflussen, ist in diesem Workshop 
genau richtig. Der Workshop ist geeignet für Menschen jeden Alters 
& Geschlechts, mit oder ohne Vorerfahrungen. Auch Menschen mit 
Beschwerden sind (nach Rücksprache) herzlich willkommen.
Leitung: Thorsten Weber, freilauf-Methode® Coach Level 3
Sa., 29.7., 10-15 Uhr, 95 €
Tai Chi für Anfänger*innen
In diesem neuen Tai Chi Kurs wird speziell auf die Bedürfnisse von 
Menschen eingegangen, die Tai Chi kennenlernen möchten. Die 
sogenannte Tai Chi Form besteht aus einer Choreographie von tra-
ditionellen Elementen der Yang Stil Form.
Leitung: Michael Schmidt Tai Chi Lehrer
Mo., 31.7-16.10., 15:30-16:30 Uhr, 96 €
Tai Chi & Qi Gong für Fortgeschrittene
Dieser Kurs ist für Menschen konzipiert, die im Tai Chi & Qi Gong 
bereits Erfahrung haben. Zum Beginn wird ein 30-minütiges Qi Gong 
Set zum Aufwärmen & Entspannen unterrichtet. Die verschiedenen 
Vertiefungsstufen der Yang Stil Tai Chi Form werden im Anschluss 
daran in die bekannten Bewegungsabläufe integriert.
Leitung: Michael Schmidt, Tai Chi Lehrer
Mo., 31.7.-16.10., 16:30-18 Uhr, 117
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich:
Tel.: 02681/986412 und das Anmeldetelefon: 02681/803598 oder 
www.haus-felsenkeller.de

Schulen und Kindertagesstätten

	■ Elterncafé in der Kindertagesstätte „Arche“

Am Montag, 17.4.2023, fand in der Kita Arche das monatliche 
Elterncafé statt. An diesem Elterncafé besuchte uns Eva Christin 
Hähn von der Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene des Diakonischen Werks in Altenkirchen.
Sie gab den Eltern einen Einblick in die unterschiedlichen Tätig-
keitsfelder der Beratungsstelle - insbesondere in ihren Bereich der 
Schwangeren - und Schwangerschaftskonfliktberatung. So erklärte 
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	■ August-Sander-Schule Altenkirchen
Eltern auf Probe – „Elternpraktikum“

Nach coronabedingter Pause konnte in diesem 
Jahr in Altenkirchen das „Elternpraktikum“ in 
den 9. Klassen der Berufsorientierung und der 
KoA-Klasse der August-Sander-Schule wieder 
stattfinden.

Insgesamt nahmen rund 60 Schüler*innen mit Freude und Engage-
ment an den jeweils dreitägigen Projekttagen teil, die von der Sozi-
alpädagogin Antje Daub-König und der Psychologin Eva Chris-
tin Hähn aus der Schwangeren(konflikt)beratung des Diakonischen 
Werks Altenkirchen geleitet und in Kooperation mit den Schulsozi-
alarbeiterinnen Petra Eul-Orthen und Dajana Stesevic durchgeführt 
wurden.
Die Teilnehmenden konnten freiwillig einen von fünf Babysimulato-
ren mit nach Hause nehmen und ihn somit auch über Nacht versor-
gen. Durch die Programmierung reagiert der Simulator wie ein ech-
tes Baby. Wenn er weint, müssen die „Eltern“ herausfinden, welche 
Unterstützung „ihr Baby“ von ihnen benötigt. Als mögliche Pflege-
maßnahmen stehen dann Füttern, Wiegen, Wickeln oder Hilfe beim 
Bäuerchen machen zur Wahl. Alle angewendeten Pflegemaßnah-
men werden mittels eines Computerchips in der Puppe aufgezeich-
net und am nächsten Tag in der Gruppe ausgewertet und mit den 
Schüler*innen besprochen.

Neben der Versorgung und Pflege 
eines Säuglings wurden die The-
men Familienplanung, Verhütung, 
verantwortliche Sexualität, Erzie-
hungsfragen sowie der schädli-
che Einfluss von Alkohol, Nikotin 
und Drogen in der Schwanger-
schaft und Stillzeit behandelt. 
Darüber hinaus erhielten die 
Schüler*innen einen Einblick in 
die finanziellen Aspekte einer 
Elternschaft.
Durch die Auseinandersetzung 
mit den Aufgaben von Eltern sam-
melten die Jugendlichen grundle-
gende Erfahrungen für Entschei-
dungen über ihre Zukunft. Die 
Schülerinnen und Schüler erhiel-
ten einen Eindruck davon, wie 

anstrengend und herausfordernd Elternschaft sein kann, da eigene 
Bedürfnisse stark eingeschränkt werden müssen. Auch wenn ihnen 
dies im begrenzten Projektzeitraum gut gelang, war ihr Fazit, sich 
mit einer eigenen Schwangerschaft und einem eigenen Baby noch 
Zeit zu lassen. Besprochen wurde auch, dass Schwangerenbera-
tungsstellen, wie die des Diakonischen Werks Altenkirchen, im Falle 
einer Schwangerschaft unterstützen und begleiten und auch in 
finanziellen Fragen beraten können.
Für weitere Informationen: Schwangeren- und Schwanger-
schafts(konflikt)beratung des Diakonischen Werks Altenkirchen, Tel. 
02681-8249612 oder 02681-8249619, E-Mail an info@beratungs-
stelle-altenkirchen.de

	■ Schulbuchausleihe an Kreis-Schulen
Bestellungen ab 26. Mai möglich - Frist für Antrag auf Lernmit-
telfreiheit endet

Ende Mai startet die Schulbuchaus-
leihe für die weiterführenden 
Schulen in Trägerschaft des Kreises 
Altenkirchen für das kommende 
Schuljahr.   
 Foto: Leopictures/Pixabay
Altenkirchen/Kreisgebiet. Am 26. 
Mai startet die diesjährige Schul-
buchausleihe für die weiterfüh-
renden Schulen in Trägerschaft 
des Kreises Altenkirchen. Eltern, 
Sorgeberechtigte und volljährige 

Schülerinnen und Schüler haben bis zum 26. Juni die Möglichkeit, 
sich für eine Teilnahme an der gebührenpflichtigen Schulbuchaus-
leihe für das Schuljahr 2023/2024 anzumelden. Eine spätere Anmel-
dung ist nicht möglich. Darauf weist die Kreisverwaltung aktuell hin. 
Die jeweilige Schule stellt hierzu einen Freischaltcode zur Verfü-
gung, der es ermöglicht, online die entsprechende Schulbuchliste 
einzusehen und gebührenpflichtig Bücher zu bestellen.
Um Bücher im Rahmen der Ausleihe gegen Gebühr bestellen zu 
können, ist ein Benutzerkonto im Elternportal der Schulbuchaus-
leihe des Landes Rheinland-Pfalz nötig. Eine Anleitung zum Anle-
gen eines solchen Kontos ist online verfügbar: https://secure3.bil-
dung-rp.de/LMF_Elternportal Bei Bedarf gibt es Unterstützung für 
die Anmeldung durch die jeweilige Schule. Wichtig: Die Schulbuch-
ausleihe findet schuljahresbezogen statt. Das heißt, dass für jedes 

stufe schrieben und illustrierten mit Kreativität ihr eigenes digita-
les Buch zum Thema Bauernhof und lernten nebenbei noch eine 
Menge im Umgang mit dem Tablet und der App „Book-Creator“. 
Eine Schnitzeljagd und der Besuch der Bücherei in Altenkirchen 
standen ebenso auf dem Programm.
Die Klasse 3a las die Geschichte „Das Vamperl“ und stellte Sze-
nen der Handlung kreativ in Schuhkartons um. Der Besuch des Bil-
derbuchmuseums in Hennef mit der Teilnahme an einem Workshop 
zum Buchbinden bildete den Abschluss der Woche. Rund um das 
Thema Märchen drehte sich alles bei den Schülerinnen und Schü-
lern der Klasse 3b. So konnten Märchen mit Musikinstrumenten ver-
klanglicht und durch Rätsel zugeordnet werden, aber auch Märchen 
aus anderen Ländern wurden vorgestellt.
Die Klasse 4a las die Lektüre „Oskar unter Verdacht“, bastelte die 
Hauptfigur und gestaltete kreative, individuelle Leserollen. Dane-
ben durften die Schüler*innen ihr detektivisches Feingespür unter 
Beweis stellen und zahlreiche Rätsel lösen. Gemeinsam mit der Par-
allelklasse erlebten sie zudem eine spannende Lesenacht, in der so 
lange gelesen werden konnte, bis die Augen zufielen. In der Klasse 
4b drehte sich in dieser Woche außerdem alles um das Thema Pira-
ten. Die Schülerinnen und Schüler vertonten Piratengeschichten, 
begaben sich auf eine Schatzsuche in der Umgebung der Schule 
und führten einen „Buchslam“ durch.
Zusätzlich erlebten alle Schülerinnen und Schüler am 26.04.23 eine 
Autorenlesung mit der Kinderbuchautorin Meike Haas. In insgesamt 
drei Lesungen stellte die Autorin zwei ihrer Bücher vor: „Der wun-
dersame Weltraumzoo“ und „Schurkenstraße 7“. Mit viel Geschick 
verstand es Frau Haas, ihre junge Zuhörerschaft immer wieder 
aktiv in die Handlung der phantasievollen Thematik einzubeziehen. 
Natürlich beantwortete die Autorin zum Abschluss alle Fragen der 
Kinder zu ihrem Beruf und dem Prozess bis zur Fertigstellung eines 
Buches. Begeistert verließen die Kinder die Lesung mit einer von der 
Autorin selbst unterschriebenen und überreichten Autogrammkarte. 
Die Kosten wurden durch eine großzügige Spende des Förderver-
eins übernommen.
Am darauffolgenden Tag stand dann der schulinterne Lesewett-
bewerb auf dem Programm. In den Wochen zuvor wurde in allen 
Klassen fleißig gelesen und in einem Vorentscheid die Vertreterin-
nen und Vertreter der jeweiligen Klassen für den Schulwettbewerb 
ermittelt. Vor der Jury, die sich aus Vertretern des Schulelternbei-
rats: Herr Riebeth, des Fördervereins: Frau Michels, der Kinderta-
gesstätten: Herr Humpel, der ehemaligen GTS-Koordinatorin: Frau 
Hergesell und der Rektorin: Frau Gille zusammensetzte, lasen die 
Schülerinnen und Schüler zunächst aus ihrem eigens mitgebrach-
ten Buch vor. Anschließend durften sie ihr Können auch beim Vor-
tragen eines ungeübten Textes unter Beweis stellen. Die Jury hatte 
an diesem Tag keine leichte Aufgabe, denn es galt unter den tollen 
Lesekindern die beste Vorleserin/den besten Vorleser der jeweiligen 
Klassenstufe zu ermitteln.
Die Siegerinnen und Sieger wurden von der gesamten Schulge-
meinschaft während einer Siegerehrung gefeiert:
Klassenstufe 1: Jonathan Hanel (1. Platz), Nara Thiel (2. Platz), Jan-
nes Knipp (3. Platz)
Klassenstufe 2: Nick Riebeth (1. Platz), Emily Lysson (2. Platz), 
Daniel Niklaus (3. Platz)
Klassenstufe 3: Mila-Sophie Jerkovic (1. Platz), Alisha Kobert (2. Platz)
Klassenstufe 4: Liam Buchholz (1. Platz), Marilou Fischer (2. Platz)
Ein ganz besonderer Dank gilt der Konrektorin, Frau Leiendecker, 
für die vorbereitende Organisation und herzliche Moderation wäh-
rend der Durchführung des Lesewettbewerbs. Ebenso bedanken 
wir uns herzlich beim Förderverein, der die Buchgutscheine und die 
Beschriftung der Wanderpokale finanziert.

Die stolzen Siegerinnen und Sieger des Vorlesewettbewerbs ge-
meinsam mit Rektorin Anke Gille (links), Schulelternsprecher Klaus 
Riebeth (Mitte) und Konrektorin Nadine Leiendecker (rechts). Foto: 
Anke Gille
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im Rahmen eines öffentlichen Feldtags spannende Einblicke in das 
Wasserschutzprojekt AKWA in Kruft zu bekommen. Aufgrund der 
stetig hohen Nitratwerte im Grundwasser ist der landwirtschaftliche 
Wasserschutz in der Verbandsgemeinde Pellenz seit Jahren ein breit 
diskutiertes Thema. Laut EU-Trinkwasserrichtlinie dürfen 50 mg Nit-
rat je Liter Trinkwasser nicht überschritten werden. Speziell das im 
Wasserschutzgebiet Kruft geförderte Trinkwasser kann diesen Qua-
litätsstandard nicht einhalten und muss mit Trinkwasser aus nitra-
tärmeren Brunnen verschnitten werden. Im Rahmen des EIP-Agri 
Projekts AKWA soll daher erforscht werden, ob und in welchem Aus-
maß Nitrateinträge durch verschieden Landbewirtschaftungsmaß-
nahmen minimiert werden können. Dazu wird auch erfasst, inwie-
fern sich die Umstellung auf eine gewässerschonende Produktion 
auf die Wirtschaftlichkeit landwirtschaftlicher Betriebe auswirkt. Ziel 
ist es, aus den gewonnenen Erkenntnissen wirkungsvolle Gewäs-
serschutz- und Entschädigungsstrategien abzuleiten, die im Rah-
men des Programms Gewässerschonende Landwirtschaft Rhein-
land-Pfalz künftig umgesetzt werden sollen.
Besucher*innen des Feldtags können sich an vier Stationen über 
die Einzelheiten des Projekts und bisherigen Ergebnisse informie-
ren und mit Verbraucher*innen, Landwirt*innen und Expert*innen ins 
Gespräch kommen. Außerdem wird es Führungen im ansässigen 
Wasserwerk des WVZ Maifeld-Eifel geben. Interessierte sind herz-
lich eingeladen, am 4. Juni zwischen 12-16 Uhr den Feldtag in Kruft 
zu besuchen. Sammelstelle ist der Bahnerhof am Wellingerweg in 
Kruft. Kostenlose Planwagenfahrten bringen die Besucher*innen zu 
den einzelnen Themenstationen im Versuchsgebiet, gestartet wer-
den kann an jeder Station. In diesem Jahr sind auch wieder einige 
Unterhaltungspunkte für Kinder geplant: Neben einer Stempelkarte 
und einem Quiz, wird es wieder eine Strohhüpfburg sowie Bastel-
stationen und Spiele geben. Für das leibliche Wohl sorgen die Land-
frauen und die Freiwillige Feuerwehr Kruft.
Mehr Informationen auf akwa-kruft.de oder bei Franziska Krämer: 
0162 2398849, franziska.kraemer@dlr.rlp.de

	■ Abschluss der Tourismusgespräche 
im Landkreis Altenkirchen

Kürzlich fand der abschließende Termin der touristischen Fach-
gespräche mit den Bürgermeistern der Verbandsgemeinden statt. 
Maja Büttner, die Leiterin des Westerwald Touristik-Service, Jennifer 
Siebert, die Leiterin für Regional- und Kreisentwicklung des Land-
kreises Altenkirchen, sowie Susanna Mokroß vom Westerwald-Sieg 
Tourismus trafen sich mit Bürgermeister Berno Neuhoff und dem 
Wissener Touristiker Jochen Stentenbach, um aktuelle touristische 
Themen und Herausforderungen zu besprechen und die weitere 
Zusammenarbeit auszubauen.
Maja Büttner, die im letzten Jahr die Führung des Westerwald Tou-
ristik-Service übernommen hat, und Jennifer Siebert betonten 
dabei mehrfach die positive Netzwerkarbeit in der Region Wester-
wald-Sieg. Insbesondere mit der Einrichtung eines „Touristischen 
Backoffices“ bei der Kreisverwaltung Altenkirchen wurde ein gro-
ßer Fortschritt in der touristischen Arbeit erzielt. Dieser Erfolg soll 
weiter ausgebaut und gestärkt werden. Dazu ist geplant, regelmä-
ßige Berichte über die touristische Arbeit in den Verbandsgemein-
den zu erstatten und einen engen Kontakt zu den Bürgermeistern 
und zuständigen Beigeordneten aufrechtzuerhalten.

Von links: Jochen Stentenbach, Maja Büttner, Jennifer Siebert, Berno 
Neuhoff und Susanna Mokroß. Foto: Sabine Lorsbach

Im Rahmen des Treffens wurden verschiedene Themen diskutiert, 
darunter die Förderung und Vermarktung der Region, die Entwick-

Schuljahr eine neue Bestellung zu tätigen ist. Auch muss für jedes 
Kind eine separate Bestellung erfolgen.
Sorgeberechtigte, deren Kinder an der unentgeltlichen Schulbuch-
ausleihe teilnehmen und die Lernmittelfreiheit in Anspruch nehmen 
können, erhalten die Bücher kostenlos. Für diese Schülerinnen und 
Schüler ist keine zusätzliche Bestellung über das Internet erfor-
derlich. Die Antragsfrist für die Lernmittelfreiheit für das Schuljahr 
2023/2024 endet am 25. Mai. Anträge, die danach bei der Kreisver-
waltung eingehen, können nicht mehr bearbeitet werden.

Umwelt- und Klimaschutz

	■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Frischluft muss rein – aber wie?
In jedem Haus, in dem Menschen wohnen, muss gelüftet werden 
– das weiß jeder. Die oft erwähnte „atmende Wand“ gibt es nicht – 
weder in gedämmten noch in ungedämmten Gebäuden. Und auch 
durch Fugen und Ritze in der Gebäudehülle kommt selbst in Alt-
bauten zu wenig Luft rein, als dass man auf aktives Lüften verzich-
ten könnte. Feuchtigkeit und weitere (Schad)Stoffe müssen raus 
aus dem Haus und frische Luft rein. Daher muss bei der Neubau-
planung frühzeitig darüber nachgedacht werden, wie der Luftwech-
sel sichergestellt werden soll. Die Fensterlüftung ist die kosten-
günstigste Lösung – erfordert aber aktives Mitdenken. Wie lange 
mache ich die Fenster auf und wann muss man dran denken, sie 
auch wieder zu schließen, besonders, wenn man das Haus verlässt? 
Nach dem Schließen der Fenster wird die Luft zunehmend wieder 
schlechter bis zum nächsten Öffnen. Oft sind die Fensterbänke voll-
gestellt, was das komplette Öffnen umständlich macht. Der Einbau 
einer Lüftungsanlage ist zwar teurer, aber sie sorgt automatisch für 
einen hohen Raumluftkomfort. Eine einfache Abluftanlage kostet im 
Einfamilienhaus bis zu fünftausend Euro und mit zusätzlicher Wär-
merückgewinnung etwa das Doppelte. Sie verbraucht zusätzlich 
Strom, aber mit einer Wärmerückgewinnung spart sie Energie wie-
der ein. Bei regelmäßiger Wartung bzw. dem Austausch der notwen-
digen Filter, hat man dauerhaft eine gleichbleibend gute Luft und 
durch den Einbau eines Pollenfilters freuen sich Heuschnupfenge-
plagte über eine Entlastung im Frühjahr und Sommer. Fragen zur 
Neubauplanung sowie zu allen anderen Bereichen des Energiespa-
rens im Alt- und Neubau beantworten die Energieberater der Ver-
braucherzentrale Rheinland-Pfalz in einem persönlichen Beratungs-
gespräch nach telefonischer Voranmeldung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden wie folgt statt:
In Altenkirchen am Do, 22.06.23, 12 – 18 Uhr in der Verbandsge-
meindeverwaltung Raum U01 (UG), Rathausstraße 13. Anmeldung 
unter 02681/850.
Energietelefon der Verbraucherzentrale
0800 60 75 600 (kostenfrei) – Mo 9-13 und 14-18 Uhr, Di & Do 10-13 
und 14-17 Uhr

Sonstige Mitteilungen

	■ DLR Westerwald-Osteifel
Terminhinweise
- Versuchsfeldtag des DLR Westerwald-Osteifel und der ldw. 
Vereine in Nomborn am 30. Mai 2023
Am Dienstag, dem 30.05.2023, findet auf dem Versuchsfeld in Nom-
born, Betrieb Marc Noll, Marienhof, Nomborn, der diesjährige Ver-
suchsfeldtag des Dienstleistungszentrums Ländlicher Raum (DLR) 
Westerwald-Osteifel statt. Führungen beginnen jeweils um 10 und 
14 Uhr an den Versuchsflächen. Vorgestellt werden Sorten-, Dün-
gungs- und Pflanzenschutzversuche in Getreide. Spezielle Fra-
gestellungen sind z.B. die Bekämpfung von Getreidehähnchen in 
Sommergetreide und die Wirkung luftstickstoffbindender Bakterien 
bei reduzierter Düngung.
Referenten: Thomas Jung, Alfons Schmitz. Für Fragen zum Pflan-
zenschutz stehen Jürgen Mohr, Peter Weißer und Philipp Forst zur 
Verfügung.
- Feldtag zu Sorten- und Düngungspraxisversuchen am 1. Juni 2023
In Zusammenarbeit mit der EZG für Qualitätsgetreide Öl- und Hül-
senfrüchte, dem Stickstoffwerk Pisteritz und der Secobra Saatzucht 
bietet das DLR Westerwald- Osteifel einen Feldtag zu Sorten- und 
Düngungspraxisversuchen an.
Termin: Donnerstag, der 1.6.2023; 19 Uhr, Gem. Helmenzen (Einfahrt 
unterhalb von McDonalds, Koordinaten 50°41‘12.1“N 7°37‘37.4“E 
oder 50.686692, 7.627046). Die Führung beginnt um 19.00 Uhr an 
der Versuchsfläche. Vorgestellt werden Sorten- und Düngungsver-
suche in Wintergerste und Winterweizen.
- Feldtag am 4. Juni 2023 im Wasserschutzgebiet Kruft
Grundwasserschutz geht uns alle an. Daher bietet das DLR Wester-
wald-Osteifel allen Interessierten am 4. Juni 2023 die Möglichkeit, 
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hervor und nannte die Trinkwasserversorgung der Zukunft eine 
„Löwenaufgabe“, die ins Zentrum des Tuns zu stellen sei. Bei der 
Versorgung mit dem wichtigsten Lebensmittel „Trinkwasser“ gewän-
nen Verbundlösungen wie die des WKA mit dem Aggerverband in 
Zukunft an Bedeutung, so die Meinung von Treis.
Moshage stellte fest, dass der WKA der größte Wasserabnehmer 
mit rund 5,4 Millionen Kubikmeter Wasser im Jahr sei - betonte dies 
mit den Worten „Wir haben einen guten Wasserabnehmer und Sie 
haben einen sicheren Wasserversorger“ und dankte für die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit.
Die sichere Wasserversorgung konnte Lothar Scheuer als Hauptre-
ferent in seinem Vortrag „Die Bedeutung der Talsperren für die aktu-
elle und zukünftige Trinkwasserversorgung vor dem Hintergrund des 
Klimawandels“ bekräftigen. Talsperren seien ein Teil der Lösung der 
Probleme, die sich aus dem Klimawandel ergeben, so Scheuer und 
beleuchtete deren Wichtigkeit von Hochwasserschutz bis hin zur 
Gewinnung des Rohwassers für die Trinkwasserversorgung.
Klimawandel muss zur Wasserwende führen
Rund 70 Trinkwassertalsperren befinden sich im Bereich der Mittel-
gebirge in Deutschland, da in den Mittelgebirgsregionen keine güns-
tige Versorgung mit Trinkwasser durch Grundwasser möglich sei, 
erläuterte Scheuer. Auch beleuchtete er die Entwicklung des Was-
serverbrauchs pro Person, der seit etwa 2013 geringfügig angestie-
gen sei. Dazu hatte Neuhoff bereits in seiner Begrüßungsansprache 
den Wunsch nach einem bewussteren und nicht so verschwenderi-
schen Umgang mit Trinkwasser geäußert.
Beim Aspekt Wasserverlust von lediglich 6 Prozent konnte Scheuer 
die gut gepflegte Wasserinfrastruktur in Deutschland hervorhe-
ben. Dagegen gehen in Spanien rund 25 Prozent des aufbereiteten 
Wassers auf dem Weg zu den Verbrauchenden verloren. Deutlich 
wurden die Zeichen des Klimawandels etwa im vorgestellten Dür-
remonitoring und der Temperaturentwicklung. Welche wasserwirt-
schaftlichen Konsequenzen der Klimawandel nach sich trägt, zeigte 
Scheuer ebenfalls auf.
Mit dynamischen Betriebsplänen werden aktuelle Gegebenheiten 
sowie Veränderungen durch den Klimawandel nicht zuletzt mittels 
der Prinzipen von TASK (Talsperren Anpassung Strategie Klimawan-
del) vorausschauend begegnet. Dahinter steckt unter anderem das 
Ziel, Trockenperioden frühzeitig zu erkennen und die Betriebsregeln 
so anzupassen, dass die Trinkwasserversorgung nicht gefährdet 
wird. Dabei spielen als Datenbasis etwa Niederschlags-, Abfluss- 
sowie Gütemodelle eine Rolle.
Deutlich machte Scheuer in seinem Vortrag, dass der Klimawandel 
in der Schlussfolgerung zur „Wasserwende führen muss“. Anpas-
sungskonzepte, ein Übergang vom Sicherheits- zum Risikodenken 
bis hin zur Beachtung der Konsequenzen durch die neue Trinkwas-
serverordnung stehen auf dem Zukunftsprogramm der Talsperren, 
wenn es um die Trinkwasserversorgung geht. „Die Talsperren sind 
dabei ein Teil der Lösung und nicht das Problem“, schloss Scheuer 
seinen interessanten Vortrag. Angestoßen auf weitere 50 Jahre WKA 
wurde gemeinsam, wie sollte es anders sein, mit einem Glas kühlem 
Trinkwasser aus der Wiehltalsperre. (KB) Für einen stimmungsvollen 
musikalischen Rahmen des Jubiläums am Flügel des kulturWERKs 
sorgte die Pianistin und Musikpädagogin Esther-Hannah Hucks von 
der Kreismusikschule Altenkirchen.

	■ „Landwirtschaft trifft Tourismus“:
Reger Austausch beim Picknick im 
Grünen
Die Bedeutung der Landwirtschaft als Wirt-
schaftskraft und als Faktor für den Touris-

mus stand im Mittelpunkt eines besonderen Picknicks. Die Initia-
tive „Landwirtschaft, die Werte schafft“ hatte Tourismusverbände 
aus der Raiffeisen-Region, den Regionen Rhein-Wied und Wester-
wald-Sieg in die Feldflur in Oberraden eingeladen. Bei Verpflegung 
aus der eigenen landwirtschaftlichen Produktion tauschten sich die 
Picknickgäste über die Gemeinsamkeiten und Konflikte bei den für 
die Landwirtschaft wichtigen Themen aus.Die Landwirtschaft leis-
tet durch die Pflege der Kulturlandschaft einen wichtigen Beitrag 
zum Tourismus. „Bei uns findet der Tourismus in der Natur statt. Die 
Landwirtschaft gehört ohne Frage dazu,“ hob Susanna Mokroß vom 
Westerwald-Sieg Tourismus hervor. „Die Landwirtschaft hat der Kul-
turlandschaft erst ihre Struktur gegeben, den Blick über die Täler 
geschaffen,“ beschrieb Doris Fey aus dem Sprecherteam der Initia-
tive die Zusammenhänge. 
Dennoch gibt es viele kritische Themen, die auch bei dem Pick-
nick besprochen wurden: die Ausbringung von Gülle oder Pflanzen-
schutzmitteln sowie die Nutzung von Feld- und Wirtschaftswegen 
mit Landmaschinen und zur Erholung. „Beidseitige Rücksicht sollte 
selbstverständlich sein,“ fand Marco Runkel Landwirt aus dem Kreis 
Neuwied. 
Während Landwirtinnen und Landwirten oft von Passantinnen und 
Passanten zur Wegenutzung kritisch angesprochen werden, neh-
men die Tourismusverbände solche Kritik selbst kaum wahr. Sich 
deswegen auszutauschen und über die Erfahrungen auf Stand zu 
halten, sahen beide Seiten als wichtig an.

lung touristischer Angebote sowie die Zusammenarbeit zwischen 
den beteiligten Akteuren. Es wurde betont, dass eine enge und 
kooperative Zusammenarbeit entscheidend ist, um den Tourismus 
im Landkreis Altenkirchen und der Region Westerwald weiter voran-
zubringen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zeigten sich zufrie-
den mit den erzielten Ergebnissen und waren sich einig, dass die 
weitere Zusammenarbeit und der Austausch von Informationen und 
Ideen von großer Bedeutung sind. Die touristischen Fachgespräche 
haben dazu beigetragen, dass gemeinsame Ziele definiert wurden 
und die Grundlage für eine erfolgreiche touristische Entwicklung in 
der Region geschaffen wurde.
Der abschließende Termin markierte somit einen wichtigen Meilen-
stein in der Zusammenarbeit der beteiligten Institutionen und ver-
deutlichte das Engagement aller Beteiligten, den Tourismus im 
Landkreis Altenkirchen und der Region Westerwald weiter voran-
zubringen.

	■ Zweckverband Wasserversorgung Kreis 
Altenkirchen feiert 50-jähriges Jubiläum

Anlässlich „50 Jahre Zweckverband Wasserversorgung Kreis Alten-
kirchen“ fand am Mittwoch (3. Mai) eine Feierstunde im Kulturwerk 
in Wissen statt. Auf dem Programm standen Rückblick und Aus-
blick. Welche Bedeutung Talsperren für die aktuelle und zukünftige 
Trinkwasserversorgung in Zeiten des Klimawandels haben, wurde 
im Hauptvortrag des Abends deutlich. „Rückblickend betrachtet, 
eine erstaunliche und kluge Leistung und ein fortschrittliches Projekt 
(...)“, sagte Wissens Bürgermeister Berno Neuhoff gleichzeitig Ver-
bandsvorsteher des WKA anlässlich des 50-jährigen Bestehens des 
„Zweckverbandes Wasserversorgung Kreis Altenkirchen“ (WKA).
Im Jahr 1972 wurde der WKA gegründet. Die im selben Jahr 
geschlossene Verwaltungsvereinbarung zwischen Nordrhein-West-
falen und Rheinland-Pfalz machte es dem Aggerverband überhaupt 
möglich, das wertvolle Gut Trinkwasser aus der Wiehltalssperre 
nach Rheinland-Pfalz in den Kreis Altenkirchen zu liefern. Noch im 
gleichen Jahr trat der WKA dem Aggerverband bei. Der erste Spa-
tenstich für die Leitungsstrecke Reiferscheid - Bürrdenbach folgte 
sodann im Jahr 1973. Im Bericht „Wo kommt eigentlich das Wasser 
im Kreis Altenkirchen her?“ wurde bereits in einer vorangegangenen 
Ausgabe des Mitteilungsblattes berichtet.
Mit Hingabe für das Trinkwasser
Auch im Namen seines Stellvertreters, Helmut Stühn, des Geschäfts-
führers der Stadtwerke Wissen, Dirk Baier und des technischen Pro-
kuristen, Manuel Kaiser hieß Neuhoff die geladenen Gäste herz-
lich willkommen. Darunter Staatssekretär Dr. Erwin Manz (Mainzer 
Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität), Wolf-
gang Treis (Präsident der SGD Nord), Dr. Uwe Moshage (Vorstand 
Aggerverband) sowie Professor Dr. Lothar Scheuer, als Hauptrefe-
renten des Abends und bis Ende 2022 im Vorstand des Aggerver-
bandes tätig. Unter den weiteren Gästen fanden sich Vertreter aus 
heimischer Politik und Wirtschaft.
Als nicht selbstverständlich bezeichnete Neuhoff die Tatsache, dass 
die Talsperren derzeit voll mit Wasser in hervorragender Qualität 
seien. „Wir leben bisher in der Wasserkomfortzone und haben das 
Glück, dass wir Talsperrenwasser zur Trinkwasserversorgung nut-
zen können“, so der Verbandsvorsteher. Neuhoff dankte allen Men-
schen, die mit Hingabe und der Unterstützung des Aggerverbandes 
hierfür Sorge tragen. Ebenso dem Land für finanzielle Unterstüt-
zung. Diese sei auch für anstehende Zukunftsaufgaben unabding-
bar und damit Wasserpreise dabei nicht explodieren.

Der WKA feierte sein 50-jähriges Jubiläum im Kulturwerk. Von links: 
Uwe Moshage, Helmut Stöhn, Lothar Scheuer, Wolfgang Treis, Erwin 
Manz, Berno Neuhoff und Dirk Baier. Foto: Katharina Behner

Guter Wasserabnehmer - Sicherer Wasserversorger
Grußworte richteten auch Manz, Treis sowie Moshage an die Gäste. 
Wie schon Neuhoff, hob Manz die Weitsicht der Gründer des WKA 
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Die Veranstaltung findet am 7. Juli 2023 um 19 Uhr im kulturWERK-
wissen, Walzwerkstraße 22 in 57537 Wissen statt. Eintrittskarten für 
8 EUR sind erhältlich bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen (z.B. der 
buchladen, Maarstraße in Wissen), im Internet unter kulturwerk-wis-
sen.de oder unter der Ticket-Hotline 069 407 662 0. An der Abend-
kasse (geöffnet ab Einlass um 18 Uhr) kostet der Eintritt 10 EUR. 
Veranstalter ist die Lebenshilfe im Landkreis Altenkirchen.

Donnerstag, 25.5.
9 – 12.30 Uhr Offener Treff
9.15 – 12 Uhr Markttagfrühstück
10 – 12.30 Uhr Büchermarkt
13.30 – 17 Uhr Offener Treff
14 – 17 Uhr Caféhaus - Nachmittag
15.30 – 17 Uhr „Du bist nicht allein“ Selbsthilfegruppe
15 – 17 Uhr AK-city Biene Umweltprojekt
20 – 21.30 Uhr „Freundeskreis“ Selbsthilfegruppe
Freitag, 26.5.
9 – 12.30 Uhr Offener Treff
10 – 12 Uhr Sprechstunde Frau Düber
10 – 12 Uhr EUTB Sprechstunde
13 – 17 Uhr Offener Treff
15 – 17 Uhr Bildungscafé
15.30 – 17 Uhr Brückenschlag
15.30 – 17.30 Uhr „Kirchenmäuse“ Eltern- Kind(spiel)gruppe im 
Martin-Luther-Saal
17.30 – 20 Uhr Wir spielen Theater
Ab 18 Uhr Schachkreis AK Spieleabend
Montag, 29.5.
9 – 12.30 Uhr Offener Treff
9.30 – 11.30 Uhr Elterncafé „Verschnaufpause“
13.30 – 16.30 Uhr Offener Treff
14 – 17 Uhr Café-Treff am Montag
17 – 18.30 Uhr Tischtennis für alle in der Pestalozzischule
Dienstag, 30.5.
9 – 12.30 Uhr Offener Treff
9 – 12 Uhr Digital Sprechstunde Hilfe für Smartphone, Tablett und Co.
9.30 – 11.30 Uhr Bildungscafé
10 – 12 Uhr Sprechstunde Seniorenhilfe
10 – 12 Uhr „Müllfrei“ Müllsammeln
13.30 – 17 Uhr Offener Treff
14 – 17 Uhr Spiele Stammtisch
15.30 – 17 Uhr Gesprächskreis „Herzenssprechstunde“
Mittwoch, 31.5.
9 – 12.30 Uhr Offener Treff
13.30 – 15.30 Uhr Offener Treff
15.30 – 16.30 Uhr Erzählcafé Online
19 – 21 Uhr Stammtisch für Angehörige
Webseite www.mgh-ak.de; E-Mail info@mgh-ak.de
Telefon 02681-950438

(im Untergeschoss der Kirche) Tel. 02681/70972
Homepage: www.buecherei-ak.de;
Online-Katalog: www.bibkat.de/altenkirchen;
E-Mail: buecherei.altenkirchen@ekir.de

Die Bücherei ist regulär geöffnet 
zu folgenden
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch: 15 - 18 Uhr
Dienstag: 14 - 18 Uhr
Donnerstag: 9 - 19 Uhr
Das Vorbestellen über den Online-
Katalog von zu Hause aus ist wei-
ter möglich unter: www.bibkat.de/
Altenkirchen

	■ Katholische Öffentliche Bücherei Horhausen
Die Bücherei im Pfarrhaus Horhausen ist zu fol-
genden Zeiten geöffnet:
Dienstag, 16 – 18 Uhr
Donnerstag, 17 – 18 Uhr
Sonntag, 12 – 13 Uhr
Am Sonntag, 28.05.2023 (Pfingsten), und Don-

nerstag, 08.06.2023 (Fronleichnam), ist die Bücherei geschlossen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Büchereiteam

Zusammen mehr erreichen
„Wir sind mit der Veranstaltung sehr zufrieden“, freute sich Marion 
Schmitz aus dem Sprecherteam von „Landwirtschaft, die Werte 
schafft“. Michael Hassel, ebenfalls im Sprecherteam, ergänzte: 
„Wir konnten auf beiden Seiten viele Gemeinsamkeiten von Land-
wirtschaft und Tourismus erkennen und wollen hier auf jeden Fall in 
enger Verbindung mit den Verbänden bleiben.“ 
Möglichkeiten gibt es viele. „Wir haben schon sehr gute Erfahrungen bei 
der Zusammenarbeit mit Landwirtinnen und Landwirten sammeln kön-
nen,“ versicherte Florian Fark vom Touristik-Verband Wiedtal.

	■ Westerwälder Literaturtage
Jean-Philippe Toussaint mit „Das Verschwin-
den der Landschaft“ in Altenkirchen
Die Westerwälder Literaturtage auf der Reise 
Westwärts, machen am Freitag, 26. Mai, um 19 

Uhr (Einlass: 18.30 Uhr) halt an der Evangelischen Akademie für 
Land und Jugend e.V. in Altenkirchen. Jean-Philippe Toussaint liest 
aus seinem Roman „Das Verschwinden der Landschaft“. Nach einer 
längeren Zeit im Koma kommt der Protagonist zur Genesung in eine 
Wohnung nach Ostende. An einen Rollstuhl gefesselt sitzt er dort 
im sechsten Stock in zweiter Reihe vor dem Meer und beobachtet 
durch das Fenster den Strand, ganz seinen Erinnerungen ausgelie-
fert, bis vor seinem Fenster eine Baustelle eingerichtet wird.
Jean-Philippe Toussaint, geboren 1957, ist Drehbuchautor, Regis-
seur, Fotograf und vor allem Schriftsteller - humorvoll, ironisch und 
tiefgründig, weltweit anerkannt und übersetzt.

Jean-Philippe Toussaint liest in Alten-
kirchen  
 Foto: ©Anna Toussaint
Mit seinem neuesten sehr ergreifenden 
Text zeigt er das anhaltende Erstaunen 
seines Protagonisten über das, was 
ihm widerfahren ist, was ihm unverse-
hens angetan wurde in einem schier 
unglaublichen Übergriff auf sein Leben. 
Die Veranstaltung wird moderiert von 
Michael Au. Michael Au ist beim rhein-

land-pfälzischen Kultusministerium in Mainz tätig, im Westerwald 
zuhause und bekennender Toussaint-Fan.
Tickets kosten 12,50 Euro im Vorverkauf, 15 Euro an der Abend-
kasse. Karten sind über Ticket Regional erhältlich. Veranstaltungs-
ort: Evangelische Akademie für Land und Jugend e. V., Dieperz-
bergweg 13 - 17, 57610 Altenkirchen. Bei Fragen wenden sich bitte 
an Henrike Lederer als Studienleiterin für nachhaltige Entwicklung 
ländlicher Räume E-Mail: lederer@lja.de.

	■ Konzert in Marienstatt
Krönungsmusik mit Bariton und Orgel
Nach der Krönung von König Charles III. präsentiert das Bariton-
Orgel-Duo James Berry (London/UK) und Alexander Berry (Orga-
nist und Director of Music Bradford Cathedral/UK) am Pfingstmon-
tag, 29. Mai, ab 15.15 Uhr in der Abteikirche englische und königlich 
festliche Musik. Unter dem Motto „Music fit for a king!“ werden 
Werke von Händel, Howells, Williams, Elgar, Walton, Jacob, Cocker 
u. a. dargeboten. Passend zu diesem Anlass erklingen die ersten 
historischen englischen Register der neuen Chororgel, von der mitt-
lerweile das Choral- und Echowerk fertiggestellt sind.

Die Karten kosten 14 €, ermäßigt 
12 €, und für Kinder unter 14 Jah-
ren ist der Eintritt frei. Karten bei 
Dörner-Moden, Wilhelmstraße, an 
der Konzertkasse und bei „Ticket-
Regional“ www.ticket regional.de/
marienstatter-musikkreis oder 
Hotline: 0651/9790777, 
Infos: Musikkreis, 
Tel. 02662/9535400 oder 
musikkreis@abtei-marienstatt.de

	■ Kölscher Owend mit der Band HÄNNES
Im Kulturwerk Wissen wird anlässlich des Jubiläums 60+1 der 
Lebenshilfe im Landkreis Altenkirchen miteinander gefeiert
Am 7.7.2023 dreht sich im Kulturwerk Wissen alles um die Musik 
aus der Domstadt Köln. 
Die Kölsch-Band HÄNNES präsentiert als Quartett die besten Lieder 
der Bläck Fööss, Höhner, Paveier, Brings, Klüngelköpp, Kasalla und 
Cat Ballou. Als erfahrene und leidenschaftliche Musiker im Showge-
schäft sind sie schon immer infiziert von kölschen Tön und garan-
tieren auf jeder Veranstaltung beste Stimmung und „Kölsch Jeföhl“ 
pur.
Der „Kölsche Owend“ findet als Höhepunkt des Jubiläums 60+1 der 
Lebenshilfe im Landkreis Altenkirchen statt. „Mer fiere zusamme“ 
lautet das Motto, zu dem alle Menschen angesprochen sind, mitei-
nander zu feiern und zu tanzen.
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Alle, die in diesem Jahr vor 50, 60, 65, 70 oder 75 Jahren in unse-
rer Kirchengemeinde konfirmiert wurden, sind dazu herzlich einge-
laden.
Sehr herzlich willkommen sind auch die Jubelkonfirmand/inn/en, die 
in unserer Kirchengemeinde leben, aber woanders konfirmiert wurden.
Bitte melden Sie sich im Gemeindeamt, Tel. 026814-2864, E-Mail: 
gemeindeamt@kirche-almersbach.de bis zum 5. Juni 2023 an, 
damit wir Ihnen vorher noch eine schriftliche Einladung mit näheren 
Informationen zum Ablauf des Festtages zusenden können.
Konfirmationsgottesdienst am Sonntag, 7. Mai, in Oberwam-
bach
Im Gottesdienst am Sonntag, 7. Mai, wurden elf Jugendliche in der 
vollbesetzten evangelischen Kirche in Oberwambach von Pfarrer 
Joachim Triebel-Kulpe (Ev. Kirchengemeinden Almersbach und Hil-
genroth) konfirmiert. Zehn von ihnen stammen aus der Ev. Kirchen-
gemeinde Almersbach, eine Jugendliche kommt aus der Ev. Kir-
chengemeinde Hilgenroth. Musikalisch wurde der Gottesdienst von 
der Power Station Band und dem Projektchor unter der Leitung von 
Brigitta Ludwig sowie von dem Organisten Klaus-Erich Hilgeroth 
gestaltet. „Jungpresbyterin“ Larissa Wirtz sprach im Gottesdienst 
ein Grußwort und rappte einen selbstverfassten Text. Vor Beginn 
des Gottesdiensten wurden Bilder aus der zweijährigen Konfir-
mandenzeit der „Konfi-Corona 11“ Gruppe gezeigt. Diesen Namen 
hatten sich die Jugendlichen gegeben, da das erste Unterrichts-
jahr noch stark von der Coronapandemie und den Schutzmaßnah-
men geprägt war. So konnte die Konfirmandenfreizeit, das „Konfi-
Castle“, erst Ende Januar dieses Jahres auf der Freusburg bei 
Kirchen stattfinden. Was es heißt Mitglied einer Kirchengemeinde 
zu sein, zeigten die Jugendlichen in diesen knapp zwei Jahren auf 
ganz unterschiedliche Art und Weise. So haben sie etliche Gottes-
dienste in Oberwambach, Almersbach und Hilgenroth mitgestal-
tet, zwei Jugendliche singen im Power Station Projektchor mit und 
eine Konfirmandin trug in ihrem Dorf die Gemeindebriefe aus. Die-
ses Engagement der Jugendlichen lässt die Ev. Kirchengemeinden 
Almersbach und Hilgenroth hoffnungsvoll in die Zukunft schauen.

Unsere neuen Konfirmierten Foto: Gerd Asmussen

	■ Tafel Altenkirchen
(Kooperation von Caritasverband, Diakonie, 
Neue Arbeit e.V., ev. und kath. Kirchengemeinde)
Lebensmittelausgabe: dienstags ab 13 Uhr im 
katholischen Pfarrheim, Rathausstr. 7, 57610 
Altenkirchen
Der Preis für Lebensmittel beträgt 2 Euro.
Bitte Taschen mitbringen! Wenn Sie grippeähnli-
che Symptome haben, bleiben Sie bitte zu Hause!

Um größere Menschenansammlungen zu vermeiden, haben wir für 
die Lebensmittelausgabe Gruppen mit festen Abholzeiten eingeteilt. 
Es ist wichtig, dass Sie diese Zeitspanne beachten.
Aufgrund der stark angestiegenen Kundenzahlen können die einzel-
nen Gruppen bis auf Weiteres nur noch alle zwei Wochen bedient 
werden. Wir bitten um Ihr Verständnis!
Möchten Sie Ihren Antrag verlängern? Dann fragen Sie bitte 
dienstags, 13 bis 14.30 Uhr, im Vorraum des Pfarrheims nach. 
Eine Neu-Registrierung bei der Tafel ist derzeit leider nur mög-
lich, wenn Plätze frei werden.
E-Mail: tafel.altenkirchen@caritas-rheinsieg.de
Homepage: https://www.caritas-rheinsieg.de/ehrenamt/tafel-alten-
kirchen/
Spendenkonto: Sparkasse Westerwald-Sieg
IBAN: DE 16 57351030 0000 007260

	■ Caritas-Laden „Gebrauchtes fair kaufen“
Wilhelmstr. 13 (links neben der Eisdiele)

Unsere Öffnungszeiten sind:
- Montag 9.00 - 13.00 Uhr
- Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr
- Donnerstag 9.00 - 13.00 Uhr
- Freitag 9.00 - 13.00 Uhr

Bei uns können Sie stöbern und 
fündig werden. Wir haben täglich 
neue Ware, ein Besuch lohnt 
immer. Wir führen Mode für 
Damen, Herren und Kinder sowie 
Haushaltsartikel. Das Angebot ist 
so gestaltet, dass Menschen mit 
kleinen Budgets gut einkaufen 
können.
Sehr gut erhaltene, gebrauchsfä-
hige und saubere Kleidung sowie 

Haushaltsartikel können während der Ladenöffnungszeiten persön-
lich abgegeben werden.

Wir suchen dringend freiwillige Helferinnen und Helfer
• zum Sortieren und Etikettieren der gespendeten Kleidung 

während der Öffnungszeiten
• für die Kasse (mittwochs 14 - 18 Uhr)
• für die Entsorgung der aussortierten (= nicht tragbaren) Klei-

dungsstücke (ein größeres Fahrzeug wäre von Vorteil)
Wer sich ehrenamtlich engagieren möchte, kann sich bei Christa 
Abts im Caritasverband melden; entweder telefonisch (02681-
8789210) oder per Mail (christa.abts@caritas-rheinsieg.de).

Telefonisch erreichen Sie uns zu den oben genannten Zeiten unter 
02681-9838828.

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

	■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
Donnerstag, 25.5., 9 Uhr Krabbelgruppe,Gemeindehaus Oberwam-
bach
Freitag, 26.5., Chorproben Kirche Oberwambach: 17.30 Uhr Spat-
zenchor, 18.15 Uhr Projektchors; 19.15 Uhr Offener Jugendtreff im 
Gemeindehaus Oberwambach
Sonntag, 28.5. (Pfingstsonntag), 11 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Almersbach mit Pfarrer Triebel-Kulpe, im Anschluss Kir-
chencafé
Montag, 29.5. (Pfingstmontag), 11 Uhr Gottesdienst für die Region 
mit Abendmahl in der Christuskirche Altenkirchen mit Pfarrerin 
Weber-Gerhards. Der Gottesdienst wird von der Kirchenband mit-
gestaltet.
Donnerstag, 1.6., 9 Uhr Krabbelgruppe, Gemeindehaus Oberwam-
bach
Freitag, 2.6., 17.30 Uhr Probe des Spatzenchores und 18.15 Uhr 
Probe des PowerStation Projektchors und der Band in der Ober-
wambacher Kirche; 19.15 Uhr Offener Jugendtreff im Gemeinde-
haus Oberwambach
Am Sonntag, 18. Juni 2023, feiert die Ev. Kirchengemeinde 
Almersbach die Feier der Jubelkonfirmation um 10 Uhr in der 
Ev. Kirche Oberwambach.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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In unserem Gemeindehaus werden folgende Beratungen kostenfrei 
angeboten:
Lotsenpunkt (nach Terminvereinbarung unter 02683/912219 oder 
0160-1450533)
Familienberatung des Diakonischen Werks (nach Terminverein-
barung unter 02631/39220)
Donnerstag, 25.5.: 18Uhr Konfirmandenunterricht
Freitag, 26.5.: 8.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 1, 10.15 Uhr Eltern-
Kind-Gruppe 2 (Anmeldung: C. Nehls, 0151-12878198);
19.30 Uhr „Cocktailbar“, Jugendtreff
Pfingstsonntag, 28.05.: Asbach, 10.15 Uhr Gottesdienst; 11.15 
Uhr „Kirche mit Kindern“; 20 Uhr Taizégebet im ev. Gemeindehaus 
Asbach
Vor dem Gebet laden wir ab 19.30 Uhr herzlich ein zum Einüben und 
Einsingen der Taizégesänge.
Das Gebet wird gestaltet vom ökumenische Taizé-Team.
Pfingstmontag, 29.5.: Kircheib, 10.15 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 30.5.: 15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
Mittwoch, 31.5.: 15 Uhr „Klön-Kaffee“ im ev. Gemeindehaus für 
alle ab 65 (Anmeldung: 02683/ 949340)
Wir halten Sie über unsere Homepage immer aktuell auf dem Lau-
fenden. Bitte werfen Sie regelmäßig einen Blick auf: www.evangeli-
sche-gemeinde.de.
Zu den Gottesdiensten bieten wir einen Fahrdienst mit unserem 
Gemeindebus an. Bitte im Gemeindebüro melden.
Die Bücherei ist in der Zeit vom 30.5. bis 02.6.2023 geschlossen.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Birnbach
Wir laden Sie herzlich ein zum Gottesdienst mit Liedern aus Taizé 
am Pfingstsamstag, dem 27. Mai um 19 Uhr in der Kirche in Birn-
bach. Der Gottesdienst am Sonntag, dem 28. Mai entfällt dafür. Eine 
herzliche Einladung an alle, die die in Gemeinschaft gesungenen 
Lieder aus der Taizé-Gemeinschaft mögen. Untermalt von passen-
den Texten bei Kerzenschein. Lassen Sie sich gerne ein auf diese 
besondere Weise, das Pfingstfest zu feiern.
Pfingstmontag, 29. Mai, um 10 Uhr Regionengottesdienst mit 
Pfarrer Matthis und Pfarrer Melchert in der Henry-Hütte in Bettgen-
hausen.
Dienstag, 30.05.2023, 17 - 18.30 Bücherei
Angebote für Kinder und Jugendliche - Kunterbunte KiBiTage
Vom 30. Mai bis 2. Juni finden in Flammersfeld von 10 Uhr bis 16 
Uhr, unsere diesjährigen kunterbunten KiBiTage statt.
Das Motto der KiBiTage ist: Gottes Bunte Welt
Kostenbeitrag: 20 Euro
Informationen und Anmeldung: Jugendleiter Udo Mandelkow
udo.mandelkow@ekir.de Mobil / WA / Signal/ 01782980647
Kirchentag in Nürnberg
Gerne fahren wir vom 7. bis 11. Juni mit unserer Jugend zum 
Kirchentag nach Nürnberg.
Informationen und Voranmeldung: Jugendleiter Udo Mandelkow
udo.mandelkow@ekir.de Mobil/WA/Signal/01782980647
Aktuelle Informationen über unsere Kirchengemeinde finden 
Sie im Internet unter: http://www.Kirchengemeinde-Birnbach.de
Das Gemeindebüro ist erreichbar unter Tel.: 02686-98 72 330 oder
eMail: birnbach@ekir.de
Das Gemeindebüro ist besetzt: Montag & Mittwoch: 8 bis 12 Uhr;
Dienstag & Donnerstag: 14.30 bis 16.30 Uhr

	■ Evangelische Kirchengemeinde Flammersfeld
Pfingstsonntag, 28.05. um 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl - 
kein Kindergottesdienst
Die Bücherei hat nach dem Gottesdienst von 11-12 Uhr geöffnet 
und freut sich über interessierte Leser.
Pfingstmontag, 29.05. 10 Uhr Regionengottesdienst mit Pfarrer 
Matthis und Pfarrer Melchert in der Henry-Hütte in Bettgenhau-
sen.
Ab dem 30.05. starten die Kinder-Bibel-Tage für alle angemelde-
ten Kinder von 10-16 Uhr.
Bücherei: So 11-12 Uhr und Mi 15-17 Uhr
Eine-Welt-Café: Di 9.30-11.30 Uhr (Untergeschoss Gemeindehaus)
Kleiderstube: Di 10-11.30 Uhr & Fr 14-16.30 Uhr
Krabbelgruppe: Mi 9:30-11 Uhr
Kids Kleiderladen: Mi 10-12 Uhr
Jubiläumskonfirmation
Am 11.6.2023 feiern wir in einem Gottesdienst das Jubiläum der 
Goldenen, Diamantenen, Eisernen, Gnadenen und Kronjuwelen 
Konfirmation. Alle, die in den Jahren 1973, 1963, 1958, 1953 und 
1948 konfirmiert wurden, sind zu diesem Festgottesdienst herz-
lich eingeladen. Falls Sie in den kommenden Tagen keine Einladung 
per Post erhalten oder in einer anderen Kirchengemeinde konfimiert 
wurden und gerne an dem Festgottesdienst teilnehmen möchten, 
können Sie sich gerne im Gemeindebüro anmelden.
Kirchentag in Nürnberg
Gerne fahren wir vom 7.-11. Juni, mit unserer Jugend auf den Kir-
chentag nach Nürnberg.
Genauere Planungen und Kosten werden noch bekanntgegeben.

Ansprechpartner
Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe, Kirchweg 5, 57610 Almersbach, Tel. 
02681-2864, E-Mail: joachim.triebel-kulpe@kirche-almersbach.de
Gemeindeamt in Almersbach, Kirchweg 5, 57610 Almersbach, 
Gemeindesekretärin: Jutta Zemlin, Tel. 02681-2864, E-Mail: gemein-
deamt@kirche-almersbach.de.
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach: Edgar Schüler, Tel. 
0171-2831790
Gemeindehaus Oberwambach, Kirchstr. 12 a, Tel. 02681-803963, 
Homepage Kirchengemeinde: www.kirche-almersbach.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst und unseren Veran-
staltungen
Samstag, 27.05.: 18 Uhr ökumenische Pfingstvesper in St. Jako-
bus, Pfr. Göbler
Sonntag, 28.05. (Pfingstsonntag): 11 Uhr Gottesdienst mit dem 
Posaunenchor, Pfr. Göbler
Montag, 29.5. (Pfingstmontag): 11 Uhr, Regionengottesdienst mit 
der Kirchenband, Pfrin. Weber-Gerhards
Dienstag, 30.05.: 16 Uhr Zirkustreff mit A. Trapp im Theodor-Maas-
Haus
Mittwoch, 31.05.: 9.30 Uhr Frauenkreis im R. Pitsch im Theodor-
Maas-Haus
Donnerstag, 01.06.: 19.30 Posaunenchorprobe im Martin-Luther-
Saal
Freitag, 02.06.: 9 Uhr Wirbelsäulengymnastik im Martin-Luther-
Saal, 15.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe „Kirchenmäuse“ im Martin-
Luther-Saal
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, (Frau Müller), Öff-
nungszeiten: Mo. - Fr. von 10 Uhr bis 12 Uhr sowie Do. von 14 Uhr 
bis 16 Uhr, Tel. 02681/8008-40, Fax: 02681/8008-49, E-Mail: alten-
kirchen.ak@ekir.de

Gottesdienst der Region 
Pfingstmontag 

29. Mai - 11 Uhr mit Abendmahl  

 
 

 

 
 

Christus: Ich bin das BROT, lade euch ein 

ab 10.30 Uhr Begrüßung/Begegnung mit 
Kaffee und Kostproben von Brot 

 
Ev. Christuskirche Altenkirchen  

Musik: Kirchenband 
Pfarrerin Weber-Gerhards und Team 

 
 

  

 
 

 

 
 

	■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), 53567 Asbach
Homepage: www.evangelische-gemeinde.de
Pfarrerin: Dorothea Brandtner, Tel. 02683/949340,
E-Mail: brandtner@evangelische-gemeinde.de
Gemeindepädagogin: Corona Nehls, Tel. 0151-12878198,
E-Mail: corona-nehls@t-online.de
Gemeindebüro: Tel. 02683/949340;
E-Mail: buero@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten: Di. bis Do. 8.30 bis 11 Uhr
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Pfingstsonntag 28.5., 10 Uhr Gottesdienst in der Kirche mit Pfr. 
Laengner, mit Abendmahl
Pfingstmontag 29.5., 10 Uhr Gottesdienst in der Arche mit Abendmahl
Mittwoch 31.5., 09:30 Uhr Offene Arche - Herzliche Einladung an 
jedermann!
Donnerstag 25.5., 09:30 Uhr Krabbelkreis im Gemeindehaus
18:30 Uhr Singkreis im Gemeindehaus
Liebe Mitglieder der Kirchengemeinde, am 18. Februar 2024 wird 
das Presbyterium neu gewählt. Alle wahlberechtigten Mitglieder 
unserer Kirchengemeinde (Konfirmierte oder mindestens 16-Jäh-
rige) sind aufgefordert, vom 4. bis zum 15. Juni 2023 schriftlich 
Wahlvorschläge beim Presbyterium einzureichen.
In unserer Kirchengemeinde werden mindestens 8 Kandidatinnen 
und Kandidaten für das Presbyteriumsamt gesucht. Außerdem sind 
2 beruflich Mitarbeitende in das Presbyterium zu wählen.
Bedingungen, um vorgeschlagen zu werden (auch für Berufliche):
• Mindestalter am Wahltag 18 Jahre, konfirmiert oder Konfirmier-

ten gleichgestellt
• selbst wahlberechtigt, nach Kirchenordnung geeignet sein
• am Wahltag 75. Lebensjahr noch nicht vollendet
Bitte reichen Sie mit ihren Vorschlägen auch die schriftliche Zustim-
mungserklärung der bzw. des Vorgeschlagenen ein.
Vordrucke hierfür erhalten Sie im Gemeindebüro, Bergstraße 6, 
56587 Oberhonnefeld. Die Vorschläge können bei jedem Mitglied 
des Presbyteriums oder im Gemeindebüro abgegeben werden.

	■ Evangelische Auferstehungsgemeinde 
Mehren-Schöneberg

Freitag, 26.5.: 14.30 Uhr Seniorenkreis im Ev. Gemeindehaus Schö-
neberg, Erwin Sohnius liest Gedichte, Kontakt: Erika Zimmermann 
Tel. 0170/9744063
Sonntag, 28.5.: 10.30 Uhr Gottesdienst an 1. Pfingsten mit Feier des 
Abendmahles und anschl. Kirchenkaffee in der Ev. Kirche Mehren
Montag, 29.5.: 10.30 Uhr Gottesdienst der Region an 2. Pfingsten in 
der Henry-Hütte in Bettgenhausen/Seelbach
Kinderbibeltage
Vom 30.5. - 2.6. (10 - 16 Uhr) werden wieder Kinderbibeltage statt-
finden. Diesmal ist der Veranstaltungsort das Evangelische Gemein-
dehaus in Flammersfeld. Das Motto der Tage: Auf in die Lüfte - Gott 
schenkt uns die Freiheit zu leben. Nähere Informationen und Anmel-
dung bei Udo Mandelkow, Jugendleiter, Tel. 0178/2980647. Der 
Abschlussgottesdienst findet am 4.6.2023 um 10 Uhr in der Ev. Kir-
che in Flammersfeld statt.
Urlaub
Die Gemeindebüros sind am Mittwoch den 31.5. nicht besetzt!
Lichterfest
Samstag, 3.6.: 19 Uhr Gottesdienst auf der Freilichtbühne in Mehren
Kanutag
Am 5. & 6. Juni findet je ein Kanuerlebnistag für Jugendliche ab 
12 Jahre am Postweiher in Freilingen statt. Der Unkostenbeitrag 
beträgt 15 € pro Tag, die Anfahrt findet mit dem eigenen PKW oder 
mit dem Bürgerbus ab Bürgerhaus Flammersfeld statt. Diese Ver-
anstaltung findet in Kooperation mit der Jugendpflege Altenkirchen 
statt. Nähere Informationen und Anmeldung bei Waltraud Franzen, 
Tel. 0170/5741560
Kinderfreizeit Echternacherbrück
Vom 23. - 30.7. findet wieder die Kinderfreizeit auf dem Cam-
pingpack Echternacherbrück statt. Die Freizeit ist für Personen 
von 8 Jahre bis 13 Jahre. Wir schlagen gemeinsam ein Lager auf 
und erkunden die Gegend und die Sauer. Wir werden gemeinsam 
kochen, spielen, uns über Gott und die Welt austauschen. Natür-
lich werden wir auch unsere eigenen Boote zu Wasser lassen. Per-
sonen ab 15 Jahre haben die Möglichkeit als Mitarbeiter mitzufah-
ren. Wenn du Lust und Freude hast und Gutes für die Jüngeren in 
unseren Gemeinden tuen möchtest, tolle Gemeinschaft in einem 
super Team, bist du genau die richtige Person. Info und Anmeldung: 
Jugendleiter Udo Mandelkow, E-Mail: udo.mandelkow@ekir.de, Tel. 
0178/2980647
Kontakt:
Das Ev. Gemeindebüro Mehren, Mehrbachtalstr. 8, ist nach telefo-
nischer Terminabsprache geöffnet. Das Ev. Gemeindebüro Schöne-
berg, Hauptstr. 9, ist montags bis freitags in der Zeit von 9 bis 12 
Uhr geöffnet. Gemeindesekretärin Katja Mattern, Tel. 02681/2912, 
E-Mail: mehren-schoeneberg@ekir.de; Kontakt Küsterin Mehren: 
Veronika Scholz, Tel. 02681/9448070; Kontakt Küsterin Schöne-
berg: Erika Zimmermann, Tel. 0170/9744063 Kontakt Jugendlei-
ter Udo Mandelkow, Tel. 0178/2980647, E-Mail: udo.mandelkow@
ekir.de; Kontakt Pfarrer Bernd Melchert, Mobil: 0160/92354178 und 
02686/237; 
Homepage: http://kirchengemeinde-mehren-schoeneberg.de/

	■ Evangelische Trinitatis-Gemeinde Westerwald
Pfingstsonntag, 28.05.: 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
Roßbach mit Pfr. Dönges; 11 Uhr Kirmesgottesdienst in Münders-
bach mit Pfrin. Huhn; 11 Uhr Pfingstgottesdienst in Borod mit Prä-
dikant Jan Schneider.

Info und Voranmeldung: Jugendleiter Udo Mandelkow
udo.mandelkow@ekir.de Mobil / WA / Signal/ 01782980647
Öffnungszeiten des Gemeindebüros
dienstags, donnerstags und freitags von 8.30-11.30 Uhr, Tel.
02685-242 oder flammersfeld@ekir.de
Der Gemeindepfarrer Herr Karsten Matthis ist zu erreichen unter 
Tel.: 0176-56897258 oder unter folgender E-Mail Adresse: karsten.
matthis@ekir.de
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-flammersfeld.de

	■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
Talblick 14, 57612 Helmerother Höhe
Sonntags findet regelmäßig Gottesdienst um 
10 Uhr im Gemeindehaus auf der Helmerother 
Höhe statt. Kindergottesdienst wird zeitgleich 
angeboten.

Folgende Kreise werden in der Regel wöchentlich angeboten:
Kindertreff (14-tägig), Jungschar, Sportarbeit, Teeniekreis, Jugend-
kreis, Bibelgesprächskreis, Mutter-Kind Kreis, Seniorenoase (monat-
lich) und verschiedene Hauskreise.
Weitere Infos und Terminänderungen unter: www.eg-helmeroth.de
Kontakt: Aaron Meinert, Pastor, 57612 Helmerother Höhe, Tel. 
02682 1770 Mobil: 0173 9342782; E-Mail: a.meinert@egfd.de
Seniorenoase 60+ am 4. Mai
Zur Seniorenoase im Monat Mai mit dem Thema „Altes Herz wird 
wieder Jung“ trafen sich erstmals Kinder des Kindertreffs der 
Gemeinde mit den Senioren. Nachdem die Senioren ein kleines Ein-
stiegsprogramm mit Liedern, einer Einführung ins Thema und aller-
lei lustigen Anekdoten und Geschichten erlebt hatten, ließen sie sich 
Kaffee und Kuchen gut schmecken. Pünktlich um 16 Uhr trafen die 
Kinder des Kindertreffs ein, die die alten Leute mit fröhlichen Lie-
dern erfreuten. 
Danach gab es eine Bildergeschichte vom guten Hirten für Jung und 
Alt. Groß war die Freude beim Geschenke austeilen. Die Kinder hat-
ten wunderschöne Lesezeichen gebastelt, die sie stolz den Senio-
ren überreichten.

Als Dankeschön erhielten sie süßes Gebäck und einige Materi-
alien für die Kinderstunde zum Vorlesen, Basteln und Spielen. Im 
Anschluss waren sich alle einig, solche Veranstaltungen müsste es 
öfter geben.
Die Seniorenoase 60+ der Evangelischen Gemeinschaft Helme-
roth findet regelmäßig am 1. Donnerstag im Monat um 15 Uhr im 
Gemeindehaus auf der Helmerother Höhe statt. Wer nicht mehr 
mobil ist, kann mit dem Gemeindebus nach tel. Anmeldung unter 
02682-1770 (Pastor Aaron Meinert) oder 02682-1211 (Dorothea 
Engers) abgeholt werden.

	■ Evanelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 25.05.2023: 17 Uhr Spatzenchor und 18 Uhr Jugend-
treff im Gemeindezentrum Eichelhardt
Pfingstsonntag, 28.05.2023: 9.30 Uhr Gottesdienst in Hilgenroth 
mit Abendmahl - Pfr. Triebel - Kulpe im Anschluss Kirchenkaffee
Pfingstmontag, 29.05.2023: 11 Uhr Gottesdienst für die Region 
mit Pfarrerin Weber-Gerhards mitgestaltet von der Kirchenband
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und freitags von 9.30 
Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet, Tel.-Nr. 02681-1720
Pfr. Triebel-Kulpe ist unter der Tel.-Nr. 02681-2864 zu erreichen, 
E-Mail: www.hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden sie im Internet 
unter: www.kgm-hilgenroth.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Honnefeld
Kirche, Hauptstr. 2, 56587 Oberhonnefeld
Gemeindehaus, Weyerbuscher Weg 2a, 56587 Oberhonnefeld
Arche, In der Pfuhlwiese 1, 56593 Horhausen
Gemeindebüro, Bergstraße 6, 56587 Oberhonnefeld
eMail: honnefeld@ekir.de
Homepage: www.honnefeld.ekir.de
Tel: 02634/956707
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tasträger. Gemeinsam „engagiert, kreativ und caritativ“ aufbrechen, 
sich erleben und im Glauben austauschen - das tut richtig gut! Mit 
einem Gemeinschaftsbus fahren wir ab Siegburg zu einem der Aus-
gangspunkte der Sternwallfahrt. Anmeldung bei Christa Abts, Fach-
dienst Gemeindecaritas, bis zum 17.5. gerne unter Tel. 02681/8789 
210 oder per Mail: christa.abts@caritas-rheinsieg.de und steht auch 
gerne für Fragen zur Verfügung.

	■ Katholische Pfarreiengemeinschaft 
Horhausen - Neustadt - Peterslahr

Pfarrbüro Neustadt: Tel. 02683/3638
eMail: pfarrei.neustadtwied@gmx.de
Homepage: www.pfarrei-neustadt-horhausen-peterslahr.de
Mo. 10 - 12 Uhr, Di. 14 - 16 Uhr, Do. und Fr. 10 - 12 Uhr, mittwochs 
geschlossen
Pfarrbüro Horhausen: Tel.: 02687/1050
eMail: pfarrei-horhausen@t-online.de
Mo. 14 - 16 Uhr Di. und Mi. 10 - 12 Uhr, Do 14 - 16 Uhr, freitags 
geschlossen
Samstag, 27.5.
Peterslahr 13.30 Uhr Trauung
Peterslahr 17 Uhr Sonntagvorabendmesse
Horhausen 18.30 Uhr Wortgottesfeier
Sonntag, 28.5. Pfingstsonntag
Neustadt 9 Uhr Festhochamt
Montag, 29.5. Pfingstmontag
Horhausen 11 Uhr Festhochamt
Dienstag, 30.5.
Peterslahr 15 Uhr Maiandacht
Horhausen 18.30 Uhr Gebet für die Kranken
Mittwoch, 31.5.
Horhausen 16.30 Uhr Maiandacht
Donnerstag, 1.6.
Neustadt 10.30 Uhr Hl. Messe im St. Josefshaus
Neustadt 18 Uhr Eucharistische Anbetung
Freitag, 2.6.
Krunkel 18 Uhr Hl. Messe
Pfarreiengemeinschaft und Seniorenakademie laden zur Teil-
nahme an der Wallfahrt zum Kloster Marienstatt ein
Die Pfarreiengemeinschaft Neustadt-Horhausen-Peterslahr und die 
Horhauser Seniorenakademie laden für Donnerstag, 15. Juni, zum 
Wallfahrtstag ins Kloster Marienstatt ein. Es wird ein Bus eingesetzt. 
Abfahrt: 8:30 Uhr Horhausen Kardinal-Höffner-Platz, 10 Uhr: Pon-
tifikalamt auf dem Abteihof mit Abt Johannes Schaber OSB (Abtei 
Ottobeuren) 13 Uhr: Kreuzweg; 14.30 Uhr: Vesper und Verabschie-
dung der Pilgergruppen; Rückfahrt gegen 15:30 Uhr. 
Bitte Sitzkissen mitbringen. 
Kostenbeitrag pro Person: 12 Euro (Zahlung im Bus). Anmeldungen 
ab sofort in den Pfarrbüros Horhausen, Tel. 02687/1050 oder Neu-
stadt, Tel. 02683/3638.

	■ Seelsorgebereich Rheinscher Westerwald
St. Laurentius Asbach
Das Pastoralbüro St. Laurentius/St. Maria Rosenkranzkönigin
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo, Di, Mi, Do und Fr 9-12 Uhr; außerdem Di. und Do 14 - 16 Uhr
Tel. 02683-43336 / Fax: 43258, pastoralbuero@kkgvrw.de
Internet: www.kkgvrw.de
Donnerstag, 25.5.: 19 Uhr (AS-Krankel) Maiandacht
Samstag, 27.5.: 17.45 Uhr Rosenkranz; 18 Uhr Messe
Montag, 29.5.: 11 Uhr Messe
Mittwoch, 31.5.: 18 Uhr Messe
Freitag, 02.6.: 18 Uhr (AS-Niedermühlen) Friedensgebet
Samstag, 03.6.: 17.45 Uhr Rosenkranz; 18 Uhr Messe
DRK Kamillusklinik
Freitag, 26.5.: 15 Uhr Messe
Samstag, 27.5.: 19 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 28.5. (Pfingstsonntag): 10 Uhr Festmesse
Montag, 29.5.: 10 Uhr Messe
Mittwoch, 31.5.: 15 Uhr Messe
Freitag, 02.6.: 15 Uhr Messe mit anschl. Sakramentalem Segen, 
Herz-Jesu-Freitag
Samstag, 03.6.: 19 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 04.6. (Dreifaltigkeitssonntag): 10 Uhr Messe
St. Trinitatis Ehrenstein
Donnerstag, 25.5.: 9 Uhr (AS-Altenburg) Messe
Sonntag, 28.5. (Pfingstsonntag): 9 Uhr Messe
Donnerstag, 01.6.: 9 Uhr (AS-Altenburg) Messe
Sonntag, 04.6. (Dreifaltigkeitssonntag): 10.30 Uhr Messe anschl. 
Prozession und Pfarrfest.
St. Antonius Oberlahr
Sonntag, 28.5. (Pfingstsonntag): 10.30 Uhr Messe
Montag, 29.5.: 9 Uhr Messe
Dienstag, 30.5.: 17.30 Uhr Maiandacht
Mittwoch, 31.5.: 9 Uhr Messe
Sonntag, 04.6. (Dreifaltigkeitssonntag): 9 Uhr Messe

Pfingstmontag, 29.05.: 10.30 Uhr Kirmesgottesdienst in Höchs-
tenbach mit Pfrin. Huhn.
Dienstag, 30.05.: 14 Uhr Frauenhilfe in Berod mit Pfrin. Huhn
Pfarrbüro: Hauptstr. 47, 56271 Roßbach, Tel. 02680/242; Bürozei-
ten: DI - DO 9 - 12 Uhr und DO 14 - 17 Uhr
E-Mail: Trinitatis-Gemeinde.Westerwald@ekhn.de
Bei einem Sterbefall oder einem seelsorgerischen Notfall melden 
Sie sich bitte bei Pfarrerin Elisabeth Huhn, Tel. 02680/241.

	■ Katholische Kirchengemeinde St. 
Jakobus und Joseph Altenkirchen

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen, Tel. 
02681/5267;
E-Mail: buero@wwkirche.de
Informationen unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen Ulrike Lang, Ursula Recke und 
Anne Au
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:

montags und freitags ist das Pfarrbüro geschlossen.
dienstags und mittwochs von 15-17 Uhr
donnerstags von 10-12 Uhr und von 14-16 Uhr
Telefonisch erreichen Sie das Pfarrbüro zu den nachfolgenden Zei-
ten:
Dienstag 9-12 Uhr und von 14-17 Uhr
Mittwoch 9-12 Uhr und von 14-17 Uhr
Donnerstag 9-12 Uhr und von 14-16 Uhr
Freitag 9-12 Uhr
St. Jakobus maj., Altenkirchen
Freitag, 26.5.: 8.30 Uhr Hl. Messe in der Krypta, anschl. Rosen-
kranzgebet; 10.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim Wohngut
Pfingstsamstag, 27.5.: 13 Uhr Tauffeier; 18 Uhr ökumenische 
Pfingstvesper
Pfingsten, 28.5.: 10.30 Uhr Festgottesdienst
Pfingstmontag, 29.5.: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 31.5.: 18 Uhr Hl. Messe in der Krypta, vorher Rosenkranz-
gebet
St. Aloysius, Beul
Pfingstsamstag, 27.5.: 16.30 Uhr Vorabendmesse zum Pfingstfest
Pfingstmontag, 29.5.: 9 Uhr Hl. Messe
St. Joseph, Weyerbusch
Pfingsten, 28.5.: 9 Uhr Festgottesdienst

Zur schmerzhaften Mutter, Marienthal
Freitag, 26.5.: 18 Uhr Hl. Messe, anschließend 
Rosenkranzgebet
Pfingstsamstag, 27.5.: 5.30 Uhr Wallfahrt von 
Marienthal nach Heroldsbach; keine Hl. Messe
Pfingsten, 28.5.: 12 Uhr Festgottesdienst, vorab 
Rosenkranzgebet; 15 Uhr Maiandacht mit Fest-
prediger Pfr. Tobias Zöller (Morsbach) mit Eucha-
ristischem Segen
Pfingstmontag, 29.5.: 10 Uhr Pilgermesse der Pil-
ger aus Dattenfeld; 12 Uhr Hl. Messe, anschlie-
ßend Rosenkranzgebet; 13 Uhr Kreuzweg der Pil-
ger aus Dattenfeld; 14 Uhr Andacht der Pilger aus 
Dattenfeld

Dienstag, 30.5.: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
600 Jahre Marienthal
Pfingstsamstag, 27.5., Pilgerfahrt nach Heroldsbach im Bistum 
Bamberg. Die Abfahrt mit dem Bus ist um 5.30 Uhr ab Marienthal. 
Die Rückfahrt erfolgt
gegen 15.30 Uhr, Ankunft in Marienthal ca. 19.30/20 Uhr. Eine ver-
bindliche Anmeldung ist bei Beatrix Färber (b.faerber333@gmx.de) 
oder in der Sakristei in Marienthal möglich.
Nähere Infos zu den nachfolgenden und weiteren Veranstaltungen 
finden Sie auf der Homepage von Marienthal: https://wallfahrtskir-
che-marienthal.de/
Der Bibelkreis
trifft sich am Donnerstag, 25.5., um 14.30 Uhr in der Jakobusstube 
zu seiner nächsten Runde.
Ökumenische Pfingstvesper in Altenkirchen

Traditionsgemäß ist am Samstag vor Pfingsten, 
27.5., eine ökumenische Pfingstvesper um 18 Uhr, 
die in diesem Jahr in der Pfarrkirche St. Jakobus 
stattfindet, gestaltet von Frauen beider Konfessio-
nen sowie von Pater Roy und Pfarrer Martin Göbler. 

Anschließend sind alle herzlich eingeladen zum gemeinsamen Ver-
weilen vor der Kirche bei Brot und Wein.
Kinderbasteln
Die Aktion „Neue Nachbarn“ bietet auch Kindern interkulturelle Akti-
onen an: Am Freitag, 2.6. von 15 - 18 Uhr und am Samstag, 3.6. 
von 10 - 13 Uhr ist Bastelzeit für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren 
in der Jakobusstube. Ein Kostenbetrag wird nicht erhoben! Anmel-
dungen bis zum 31.5. bitte bei Brigitte Schäfer, Tel. 02681/87 97 666
Für die Diözesan-Caritas-Wallfahrt
zum Kloster Knechtsteden am 14.6. sind noch einige Plätze frei! Ein-
geladen sind alle ehrenamtlich und beruflich Engagierten der Cari-
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	■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier evangelischer Gemeinden in Deutschland 
KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten, jeden Sonntag um 
10.30 Uhr.
Informationen unter www.feg-altenkirchen.de
Pastor: Alex Breitkreuz alex.breitkreuz@feg-altenkirchen.de
Tel. 02681-9845404

	■ Immanuel-Gemeinde Westerwald
Koblenzer-Str. 49, Fluterschen (ehemals Gasthof Koch)
Wir freuen uns, Sie zu unseren Gottesdiensten begrüßen zu dürfen.
Jeden Sonntag um 10.30 Uhr treffen wir uns dazu in Fluterschen.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde und alle Veranstaltun-
gen finden Sie unter www.immanuel-westerwald.de

	■ Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Die Adventgemeinde Altenkirchen, Schillerstraße 1, Altenkirchen, 
feiert jeden Samstag ab 9.30 Uhr Gottesdienst und lädt jeden ganz 
herzlich ein.

	■ City Church Altenkirchen
Unsere Gemeinde, früher „Christus Zentrum Altenkirchen“ Leuzba-
cher Weg 2, ist umgezogen. Seit Januar 2023 finden Sie uns unter 
„City Church Altenkirchen“ mitten in der Fußgängerzone, Wilhelm-
straße 20.
Öffnungszeiten:
Freitags ab 18 Uhr
Gottesdienst jeden Sonntag um 11 Uhr
www.citychurch-altenkirchen.de

	■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Samstag, 27.5., 17 Uhr Konzert am Vorabend des Pfingst-Gottes-
dienstes aus Kapstadt mittels IPTV-Übertragung zu Hause
Sonntag, 28.5., Pfingsten, 10 Uhr Weltweiter Übertragungs-Gottes-
dienst unseres Stammapostels aus Kapstadt mittels IPTV-Übertra-
gung
Mittwoch, 31.5., 20 Uhr Gottesdienst mit Video- und Telefonüber-
tragung.
Gäste sind jetzt wieder herzlich willkommen. Aktuelle Anschrift: Fin-
kenweg 16, Altenkirchen.
Nähere Information: siehe Schaukasten am Kirchentor!

Aus Vereinen und Verbänden

	■ Mach Mit e.V.
Leistungsgemeinschaft und anderen in der 
Lebenshilfe
Alle reden von Inklusion aber was ist das 
eigentlich?

Und wie kann man Inklusion in Flammersfeld umsetzen?
Zu diesem Thema trafen sich Anfang Mai viele Menschen in der 
Werkstatt der Lebenshilfe. In einem kurzen Video wurde Inklusion in 
einfacher Sprache erklärt. Ulli Gondorf und Erika Alsbach, beide von 
dem Bürgerverein MachMit, begrüßten die Gäste.
Gute Beispiele und Ideen wurden vorgestellt:
- das Regionalmagazin Gutes leben-Gutes Land
- der Raiffeisengarten und das Sonntagsfrühstück für Frauen
- Arbeitsweltbezogene Angebote der Lebenshilfe
- die Flüchtlingshilfe
- das Freizeitgelände
- die Barriere-Checker
und viele andere, die namentlich erwähnt wurden.

	■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Überkonfessionelle christliche Gemeinschaft
Hofstraße 3, 57610 Altenkirchen
Begegnungscafé „friends“ (Hofstr. 3, AK):
Unser Begegnungscafé ‘friends‘ ist donnerstags von 9 - 13.30 Uhr 
& freitags von 12 - 18 Uhr geöffnet. Herzliche Einladung vorbei zu 
schauen.
MaMiMo (Mamas-Mittwochs-Morgens)
Mütter können alles? Aber nicht allein. Herzliche Einladung für Müt-
ter mit kleinen Kindern (bis 3 J.). Immer mittwochs von 9.30 - ca. 
11 Uhr, im Café ‘friends’. Mehr Info’s: www.friends-of-jesus.de/de/
cafe-friends/
Gottesdienste
am 28.05.2023 + 11.06.2023, jeweils um 10.30 Uhr (Im Hähnchen 
8, AK). Wir freuen uns, wenn ihr mit dabei seid - vor Ort oder online. 
Den Livestream-Link findet ihr auf unserer Homepage: www.friends-
of-jesus.de. Herzliche Einladung.
Kontakt
Unsere Bürozeiten: Mo 15.30 - 18 Uhr, Do 16.30 - 18 Uhr, Tel. 
02681/950890| E-Mail: info@friends-of-jesus.de

	■ Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Wölmersen KdöR
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten.
Jeden Sonntag um 10 Uhr im Gemeindehaus, Hauptstraße 29, 
57635 Wölmersen.
Eine Anmeldung zu den Gottesdiensten ist nicht mehr nötig.
Wir bieten auch jeden Sonntag ab 10 Uhr einen Livestream des Got-
tesdienstes an.
Im Anschluss ist er in unserer Mediathek zu finden.
Nähere Infos dazu, sowie weitere Angebote unserer Gemeinde 
unter:
www.efg-woelmersen.de oder telefonisch bei Gemeindeleiter 
Michael Voigt, Tel. 02681/70942
Ansprechpartner für unsere Krabbelgruppe (mittwochs und don-
nerstags um 9.30 bis 11.15 Uhr):
Selina Wünch, 0152/08725256, Lisa Meier, Tel. 0160/97742343
oder E-Mail an selina.wuench@efg-woelmersen.de
Ansprechpartner für die Royal Ranger (Pfadfinder):
Claudia Schmidt, claudia.schmidt@efg-woelmersen.de

	■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
www.efg-altenkirchen.de
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
JedenSONNTAG um 10 Uhr: Gottesdienst, parallel Kindergot-
tesdienst und anschl. Gemeinde-Café (am ersten Sonntag im 
Monat mit Abendmahl, am zweiten Sonntag im Monat mit anschl. 
Mittagessen)
Sonntag, 18.30 Uhr: Jugendkreis (ab 15 Jahre)
Mittwoch, 1./3. Mittwoch/Monat, 8.30 Uhr Gemeinsames Früh-
stück;
Kinderturnen, Gebetstreffen, Hauskreise, Nachmittagstreff für 
Frauen und Männer finden regelmäßig statt.
Weitere Informationen zu regelmäßigen Veranstaltungen und 
zum Glauben an Jesus Christus erhalten Sie bei Thomas Held 
(Gemeindeleiter, Tel. 02681/3340), Nikolaj Lohmann (Pas-
tor, Tel. 0157/88359857), Stefanie Brechlin (Jugendleitung, Tel. 
0157/34638424) und Hans-Günter Schmidts (Stv. Gemeindeleiter, 
Tel. 02681/2868) oder über die Homepage.
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In der Klasse B gewann
1. Platz Sven Schönfelder, Feuerwehr Verbandsgemeinde Daaden-
Herdorf
2. Platz Eric Otto, Feuerwehr Verbandsgemeinde Wissen
3. Platz Fabian Mockenhaupt, Feuerwehr Verbandsgemeinde Betz-
dorf-Gebhardshain
Jeder Teilnehmer erhielt eine Urkunde und ein Teilnehmerpräsent 
des Kreisfeuerwehrverbandes. Die drei Erstplatzierten der jeweiligen 
Klassen erhielten zusätzlich attraktive Tankgutscheine und vertreten 
am 16.9.2023 den Kreis Altenkirchen beim Landesentscheid in Alze 
im Landkreis Alzey-Worms.

Erstmals dabei waren Rettungskräfte des DRK Ortsverband Daa-
den, welche mit einem sehr guten Ergebnis abschnitten. Sichtlich 
zufrieden mit der Durchführung des Kreisentscheides zeigte sich 
der Vorsitzende Volker Hain sowie Geschäftsführer Daniel Freese. 
Beide dankten dem für die Ausrichtung verantwortlichen Sprecher 
der Wertungsrichter Andreas Krüger sowie dem Gebhardshainer 
Bürgermeister Jürgen Giehl für die Benutzung der Örtlichkeiten.

	■ JSG Neitersen/Altenkirchen/Weyerbusch
A-Jugend:
JFV Vulkaneifel gegen JSG Altenkirchen I 2:0
Eine lange torlose Partie in der A-Jugend Rhein-
landliga wurde in der Schlussviertelstunde durch 
zwei Tore von den Gastgebern entschieden. Nach 
sechs sieglosen Spielen in Folge konnten die Eife-
ler die drei Punkte in Gillenfeld behalten und sich 
für das 0:8 aus dem ersten Aufeinandertreffen 
revanchieren. Damit sind beide Mannschaften nun 
punktgleich, wobei die JSG Altenkirchen ein Spiel 

weniger und ein besseres Torverhältnis hat.
B-Jugend:
SG 2000 Mülheim-Kärlich gegen JSG Neitersen I 2:2
Nach zwei Toren Rückstand durch einen Doppelschlag der SG nach 
der Halbzeit gelang es der JSG Neitersen nochmal aufzuholen und 
einen Punkt aus Mülheim-Kärlich mitzunehmen. Kurios ist hierbei, 
dass sich Neitersen in den letzten vier Pflichtspielen viermal die 
Punkte teilte und dreimal davon 2:2 spielte.
C-Jugend
JSG Weyerbusch I gegen SV Eintracht Trier II 5:1
Durch einen deutlichen Sieg im Heimspiel gegen den SV Eintracht 
Trier II hat die JSG Weyerbusch einen Spieltag vor Schluss weiterhin 
die Chance die Platzierungsstaffel der C-Jugend Rheinlandliga auf 
dem ersten Platz abzuschließen. Zunächst gingen die Gäste in der 
11. Minute in Führung, ehe Weyerbusch das Spiel noch in der ers-
ten Halbzeit drehte und nach der Pause weitere drei Tore nachlegte.
JSG Weyerbusch II gegen JSG Wisserland-Schönstein 1:1
Im Spitzenspiel der C-Jugend Kreisklasse trennten sich die JSG 
Weyerbusch II und die JSG Wisserland-Schönstein unentschieden 
1:1. Die 57. Spielminute brachte für Weyerbusch den Führungs-
treffer gegen die Mannschaft, die als Tabellenführer in den Spiel-
tag gegangen war. In der Nachspielzeit (70.+1) gelang es den Gäs-
ten spät doch noch, einen Punkt aus Weyerbusch zu entführen. Den 
ersten Tabellenplatz musste Wisserland-Schönstein dennoch an die 
JSG WällerLand II abgeben.

	■ Badminton Club Altenkirchen
Erfolgreich beim Rhein-Sieg- Cup
Am 07.05. fuhren Alwina Boiko und Robin Krä-
mer nach Bonn um am Li-Ning Rhein-Sieg-Cup 
teilzunehmen. Aufgrund der großen Teilneh-
merzahl wurden die Spielsätze auf 11 Punkte 

verkürzt. Bei den Damen U17 startete Alwina Boiko schon direkt 
im ersten Spiel durch. Sie konnte ihre Gegnerin in beiden Sätzen 
mit 11:5 besiegen. In der darauffolgenden Begegnung stieß Alwina 
auf eine starke Spielerin. Den ersten Satz konnte sie souverän für 
sich entscheiden, doch ihre Rivalin holte auf und gewann den zwei-
ten Satz, sodass das Match in Verlängerung ging. Nach einer kur-
zen Trinkpause sammelte Alwina nochmal für den letzten Spielsatz 
ihre Konzentration und konnte durch ihre taktische Spielweise den 

Aber was fehlt noch im Dorf? Schnell tauchte das Thema Barriere-
freiheit auf. Im Straßenverkehr und in den Köpfen verhindern Barri-
eren echte Teilhabe. Der Wunsch dazuzugehören ist besonders bei 
Menschen mit Behinderung sehr groß. Sie erleben in ihrem Alltag 
viele Hindernisse. Wie kommen sie mit dem Rollstuhl durch Flam-
mersfeld? Wie verbringen sie ihre Freizeit? Oft scheitert Barrierefrei-
heit an Zuständigkeiten. Die Ortsgemeinde ist nicht für die Bundes-
straße verantwortlich. Aber: Bei neuen Straßenumbauten innerorts 
werden mittlerweile die Bordsteine abgesenkt. Der Bürgermeister 
von Flammersfeld, Manfred Berger will sich um eine barrierefreie 
Ampelschaltung kümmern. Es kam der Vorschlag auf: Tempo 30 
im gesamten Dorf auf allen Nebenstraßen. Und auch die Leistungs-
gemeinschaft setzt sich zukünftig mehr mit dem Thema auseinan-
der. Die Lebenshilfe wird am Regionalmagazin mitgestalten, um ihre 
Themen öffentlich zu machen. Die Gesprächsrunde war der Einstieg 
in das Thema Inklusion. Die Beteiligten tauschten sich konstruktiv 
aus und wollen mehr zusammenarbeiten. Zukünftig wird es einen 
Runden Tisch geben. Dazu sind alle interessierte Menschen, die 
etwas verändern wollen in Flammersfeld, herzlich eingeladen. Das 
nächste Treffen ist in Planung und wird rechtzeitig bekannt gegeben.

	■ Bitburger-Kreispokalfinale 2023 
in Herschbach/Oberwesterwald

Das Kreispokalfinale des Fußballkreises Wester-
wald/Sieg ist der sportliche Höhepunkt der laufen-
den Saison. In diesem Jahr werden die Finalspiele 
auf dem Rasensportplatz in Herschbach/Ober-
westerwald ausgetragen. Für das Finale der Kreis-
ligen C/D haben sich die SG Meudt-Berod und SG 
Bitzen/Siegtal qualifiziert. Die Begegnung wird am 
Mittwoch, 7. Juni 2023 ausgetragen. Anstoß ist um 

19.30 Uhr.
Das Endspiel der Kreisliga A/B findet am Samstag, 10. Juni um 
17 Uhr statt. Austragungsort ist ebenfalls der Rasensportplatz in 
Herschbach/Oberwesterwald. Es stehen sich die Teams der SG 
Altenkirchen/Neitersen II und der SSV Weyerbusch gegenüber.

	■ Kreisfeuerwehrverband Altenkirchen e.V.
Kreisentscheid im Geschicklichkeits-
fahren
Zum diesjährigen Kreisentscheid im 
Geschicklichkeitsfahren für Einsatzkräfte 

von Rettungsorganisationen lud der Kreisfeuerwehrverband Alten-
kirchen e.V. gemeinsam mit seinen Wertungsrichtern auf den Kir-
mesplatz nach Gebhardshain ein. Das Geschicklichkeitsfahren 
dient den Einsatz- und Rettungskräften die zum Einsatz erforder-
lichen Fähigkeiten im Führen von Feuerwehrfahrzeugen zu errei-
chen. Dies erhöht die Sicherheit und führt letztendlich zur Vermei-
dung von Unfällen auf Einsatzfahrten durch sicheres Verhalten. Über 
20 Fahrer und Fahrerinnen starteten in kompletter Einsatzausrüs-
tung inkl. Helm und Stiefel. Dies entspricht einer realen Einsatz-
fahrt. Gestartet wurde in zwei Klassen. Klasse A entspricht der Füh-
rerscheinklasse B und wird mit Feuerwehrfahrzeugen bis zu einem 
Gesamtgewicht von 3.5 to durchgeführt. Die Klasse B, welche der 
Führerscheinklasse C entspricht, wird mit Feuerwehrfahrzeug mit 
einem Gesamtgewicht größer 9 to. gestartet. Die Prüfungen werden 
durch geschulte Wertungsrichter, allesamt aus den Einsatzabteilun-
gen der Feuerwehren im Kreis Altenkirchen bewertet.

In der Klasse A gewann:
1. Platz Dennis Kakruki, Feuerwehr Verbandsgemeinde Betzdorf-
Gebhardshain
2. Platz Dennis Weyand, Feuerwehr Verbandsgemeinde Daaden-
Herdorf
3. Platz Justin Christian, DRK Ortsverband Daaden
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und das wird den Vergnügungspark betreffen. Der SV Leuzbach-
Bergenhausen konnte aber die Firma Faber aus Siegburg gewinnen 
und wird auch - bei schönem Wetter - eine Hüpfburg aufstellen. Des 
Weiteren hat auch ein Eisverkäufer sein Kommen für die Tagesver-
anstaltungen zugesagt. Alle freuen sich auf das Fest, und der Verein 
freut sich über hoffentlich viele Besucher.

	■ ASG Altenkirchen - Abteilung Budosport
Lehrgang mit Datu Dieter Knüttel
Am 7.5.2022 richtete die Budosportabteilung der ASG Altenkirchen 
einen Lehrgang mit Datu Dieter Knüttel aus. Inhalte des Lehrgangs 
waren das Modern-Prinzip und waffenlose Selbstverteidigung gegen 
Messer. Das Modern-Prinzip wurde im Detail erklärt und es wur-
den Folgetechniken trainiert. Nach einer kurzen Pause unterichtete 
Dieter Knüttel im 2. Teil des Lehrgangs die waffenlose Verteidigung 
gegen Messerangriffe. Hier ging er besonders auf die Gefährlichkeit 
eines solchen Angriffes ein. Die Teilnehmer/-innen des Lehrgangs 
waren sowohl Anfänger sowie Fortgeschrittene, jeder konnten etli-
che Details bei der Technikausführung erlernen.

Im Anschluss an den Lehrgang stellten sich 5 Teilnehmer/-innen aus 
der Budosportabteilung einer Gürtelprüfung im Modern Arnis. Alle 5 
zeigten gute Leistungen und konnten ihr gestecktes Ziel erreichen.
Bei Interesse an Modern Arnis Training, einfach montags oder frei-
tags zum Probetraining in Altenkirchen in der Realschule Puls vor-
beischauen.

	■ Herzsportgruppe Altenkirchen

Die Herzsportgruppe Altenkirchen trifft sich am Mittwoch von 18 
Uhr bis 19.30 Uhr in der großen Sporthalle Glockenspitze in Alten-
kirchen.
Nach einem intensiven Gymnastik- und Ausdauertraining wird mas-
siert und entspannt... und zwischendurch auch viel gelacht.
Wir freuen uns auf neue Teilnehmer!

	■ Hospizverein Altenkirchen e.V.
Leben bis zuletzt - Begleitung am Sterbebett

 Foto: Hospizverein Altenkirchen e.V.

Der Hospizverein Altenkirchen e.V. führt auch in diesem Jahr den 
Kurs „Zur Sterbebegleitung befähigen“ durch. Hierzu haben sich 15 
interessierte Teilnehmer*innen angemeldet um sich als ehrenamtli-
che Mitarbeiter*innen qualifizieren zu lassen. Ein Teilnehmer berich-
tet: Neben der Betrachtung des eigenen Lebensweges werden die 
Teilnehmenden auf die Schwerpunkte bei kranken und sterbenden 
Menschen sensibilisiert. Vertieft wird die Sicht auf die psychische, 
physische, soziale und spirituelle Situation sowie die Betrachtung 
der Wünsche, Sorgen und Bedürfnisse im letzten Lebensabschnitt 
eines Menschen.

Sieg für sich verbuchen. In der dritten Runde traf sie auf die spätere 
Turniersiegerin der U17 und musste dieses Mal eine Niederlage ein-
stecken. Entmutigt wurde sie dadurch nicht, in den beiden letzten 
Spielen konnte sie durch ihre saubere Technik punkten und belegte 
somit den 2. Platz.

Alwina Boiko  
und Robin Krämer
Ihr Teamkollege Robin 
Krämer trat bei den 
Herren U19 an. Bereits 
in der ersten Runde 
musste er sich einem 
starken Gegner stellen 
und verlor leider in zwei 
Sätzen. Umso ehrgeizi-
ger ging er in das zweite 
Spiel, welches er sehr 
hoch gewinnen konnte. 
In der dritten Runde 
verlor Robin den ers-
ten Satz, doch bewahrte 
einen kühlen Kopf und 

holte nochmal alles aus sich heraus. So gelang es ihm das Spiel zu 
drehen und in der Verlängerung zu gewinnen. Auch im darauffolgen-
den Spiel ließ die Siegessträhne nicht nach und so konnte er sich 
Sieg Nummer drei sichern. In der letzten Runde trat Robin gegen 
den späteren Turniersieger der Herren U19 an. Er versuchte seinen 
Gegner taktisch auszuspielen, doch leider war dieser in der Technik 
erfahrener und gewann. Somit belegte Robin einen tollen 5. Platz 
von insgesamt 12.

	■ Traditionelles Leuzbacher Schützenfest zu Pfingsten
Es steht wieder vor der Tür: Das Leuzbacher Volks- 
und Schützenfest 2023. Der Vorstand des SV 
Leuzbach-Bergenhausen kann voller Freude 
berichten, dass das Programm des Vorjahres 1:1 
für das Jahr 2023 übernommen wird. Die Neue-
rung, welche der Verein, teilweise notgedrungen, 
durchführen musste, sind allesamt voll eingeschla-
gen. Die positive Resonanz nach dem Fest hat den 
Verein dazu bewegt, teilweise sogar längerfristige 
Vereinbarungen zu treffen. Nun zum Programm: 

Am späten Samstagnachmittag geht es zusammen mit dem Musik-
zug der freiwilligen Feuerwehr Nistertal zum Ehrenmal zur Gefalle-
nenehrung. Danach wird dem Ortsteil Bergenhausen ein Ständchen 
gebracht und hier werden auch die Jungmajestäten gekrönt. Sams-
tagabend wird die im vergangenen Jahr bestens angekommene 
Partyband „Frankenkracher“ das Zelt rocken und es wird die typi-
sche „Leuzbacher Schützenfest Stimmung“ aufkommen.

Sonntagmittag wird sich an der Residenz des Königspaares Alex-
andra I und Prinzgemahl Dirk getroffen und von dort aus geht es in 
den Leuzbacher Weg, wo sich um 14 Uhr die Gastvereine befinden. 
Zusammen mit den Musikkapellen kommt es zum feierlichen Fest-
zug. Schon seit Jahren ist der Ehren-Spielmannszug der Feuerwehr 
Brandscheid dabei und in diesem Jahr zum zweiten Male dabei ist 
der Musikverein Brunken. Diese beiden Musikvereine werden dann 
auch im Anschluss im Konzert die anwesenden Festbesucher unter-
halten. Gegen Abend wird es zu dem nun schon seit Jahren durch-
geführten „Königsschwoof“ kommen.
Montags steht der bekannte Leuzbacher Frühschoppen an. Der 
Höhepunkt ist natürlich das Ringen um die Königswürde. Wer wird 
der oder die Nachfolger*in von Königin Alexandra werden? Damit 
auch den jüngsten Festbesuchern das Warten nicht zu lang wird, 
gibt es um 14.00 Uhr eine Kinderbelustigung. Auch zum zweiten 
Male dabei ist das Orchester des Musikzuges der Freiwilligen Feu-
erwehr Nistertal. Im vergangenen Jahr hat das Orchester mit sei-
nem breiten Repertoire es bestens verstanden, alle Frühschoppen-
besucher in deren Bann zu ziehen. Eine Neuerung gibt es allerdings 
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	■ VdK Ortsverband Flammersfeld/Mehren
Unsere diesjährige Mitgliederversammlung findet 
am 10.6.2023 um 15 Uhr im Gemeindehaus in 
Eichen statt. Dazu laden wir unsere Mitglieder 
herzlich ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung der Vorsitzende, 2. 

Grußwort des Kreisvorsitzenden Erhard Lichtenthäler, 3. Jahresbe-
richt der Vorsitzenden, 4. Totenehrung, 5. Kassenbericht des Kas-
senverwalters, 6. Bericht der Kassenprüfer mit Antrag auf Entlas-
tung des Kassenverwalters und Vorstand, 7. Ehrungen, 8. Grußwort 
des Kreisgeschäftsführer. 9. Verschiedenes
Im Anschluss der Mitgliederversammlung ist gemeinsames Essen 
geplant. Anmeldung bei Therese Fiedler, Tel. 02685/213

	■ Der Westerwaldverein Fluterschen e.V.
… lädt Jung und Alt zur nächsten Ganztagswan-
derung am Samstag, 27. Mai 2023 ein. „Vom 
Beulskopf nach Oberirsen, Wölmersen und 
zurück“ ist die Bezeichnung der Rundwanderung. 
Streckenlänge ca.13 km, Anspruch: mittelschwer. 
Treffpunkt: 9:30 Uhr Parkplatz am Raiffeisenturm 
57612 Busenhausen-Beul Höhenweg L267 Orts-
ausgang.
Streckenführung: Raiffeisenturm, Westerwald-
steig, Oberirsen, Marenbach, Birnbach, Wölmer-

sen und über den I Hauptwanderweg zurück zum Ausgangspunkt. 
Bei schönem Wetter erwarten uns schöne Weitblicke. Wanderstö-
cke sind bei dieser Wanderung angebracht. Eigenanreise, mittags 
Rucksackverpflegung. Nachmittags Einkehr bei Kaffee und Kuchen 
in die Pension Hubertushöhe in Beul.
Nähere Informationen und Anmeldung bei Friedel Sohn, Tel. 02681/ 
4456; E-Mail: friedel.sohn@t-online.de

	■ HC Heupelzen
Einladung zur Jahreshauptversammlung und zu einem gemein-
schaftlichen Nachmittag
Der HC Heupelzen lädt alle Mitglieder herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung und einem sportlich, gemeinschaftlichen Nachmittag ein.
Termin: Sonntag, 04.06.2023 ab 11 Uhr; Ort: Bürgerhaus Heupelzen
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Bericht des Vor-
sitzenden; 4. Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung; 5. 
Geschäftsbericht; 6. Kassenbericht; 7. Kassenprüfungsbericht; 8. 
Aussprache; 9. Wahl des Versammlungsleiters; 10. Entlastung des 
Vorstands; 11. Wahl der Kassenprüfer; 12. Schlusswort
Nach der Jahreshauptversammlung wandern wir gemeinsam nach 
Almersbach zum Eisstockschießen und möchten den Abend mit 
einem gemütlichen Essen ausklingen lassen (Abendessen erfolgt 
auf eigene Kosten).
Wir freuen uns nach so langer Zeit auf ein Wiedersehen mit euch.

	■ KG Horhausen 1958 e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am 25.06.2023 um 17.11 Uhr findet die Jahres-
hauptversammlung der KG Horhausen 1958 e.V. in 
der Gaststätte P(r)ost in Horhausen statt. 
Hierzu lädt die Karnevalsgesellschaft alle aktiven 
und passiven Mitglieder sowie weitere Interessierte 
recht herzlich ein, an der Versammlung teilzuneh-
men.

Folgende Tagesordnungspunkte stehen an:
- Begrüßung der Anwesenden durch die 2. Vorsitzende Eva Krum-
scheid, - Geschäftsbericht, - Kassenbericht, - Bericht der Kassen-
prüfer, -Entlastung des Vorstands, - Neuwahl der Kassenprüfer, - 
Neuwahl des geschäftsführenden Vorstands (1. & 2. Vorsitzende/r, 
Schatzmeister/in, Geschäftsführer/in)

	■ Freiwilligen Feuerwehr Oberlahr
Mitgliederversammlung des Fördervereins tagte
Am Freitagabend, 5.5., hatte der Förderverein der Freiwilligen Feu-
erwehr Oberlahr e.V. zur ordentlichen Mitgliederversammlung in den 
Schulungsraum des Feuerwehrhauses an der Brucher Straße ein-
geladen. Der Vorsitzende Hans Peter Klein konnte zahlreiche Mit-
glieder des Vereins zur Eröffnung der Sitzung begrüßen. Den Jah-
resbericht der Wehrführung gab André Wollny und ging kurz auf die 
geleisteten Stunden des Löschzuges im Jahr 2022 ein. Er dankte 
dem Förderverein für die Unterstützung bei den Anschaffungen für 
den Löschzug und lobte die offene und konstruktive Zusammenar-
beit mit dem Vorstand.
Es folgte der Jahresbericht der Jugendfeuerwehr, den Jugendwart 
Jannik Birnbach vorstellte. Er berichtete von Aktivitäten, unter ande-
rem auch vom Ausflug ins Phantasialand, an welchem viele Kinder 
im vergangenen Sommer teilnahmen. Im kommenden Juli ist die 
Teilnahme am Kreisjugendzeltlager in Weyerbusch vorgesehen. Der-
zeit sind 15 Kinder in der Jugendfeuerwehr im Alter von 10 bis 15 
Jahren aktiv.

Auch wenn viele diesen Themenbereich als „schwer“ bezeich-
nen, so kann man sich nicht vorstellen, wie viel bejahende Lebens-
freude in diesem Kurs herrscht. Alle Teilnehmer*innen schätzen den 
geschützten Raum, den offenen Austausch untereinander und die 
praktische Anleitung.
Anmeldungen für den neuen Kurs 2024 sind möglich.

	■ Wandertag der Singgemeinschaft Busenhausen
Eine gut gelaunte Sängerinnenschar (gedopt mit selbstgebrann-
tem Schnaps aus Bachenberger Spätburgunder) startete am letzten 
Wochenende zur alljährlichen Wandertour. Vom Ausgangspunkt in der 
Nähe von Hilgenroth führte uns der Weg durch schöne frischgrüne 
Laubwälder, begleitet und beschützt wurden wir durch Stella, die Hun-
dedame unseres Chorleiters. Nach ca. 4 km erreichten wir mit einer 
herrlichen Aussicht ins Hämmscher Land Breitscheidt, wo Sängerin 
Heike Fuchs uns mit Kaffee, Kuchen und Sekt verwöhnte. Wir genos-
sen die Pause und ließen uns die angebotenen Köstlichkeiten munden.
Mit dem Lied „Heaven is a wonderful place“ und einem Blumen-
strauß für unsere Gastgeberin verabschiedeten wir uns in Rich-
tung Marienthal. Wieder wurde unser Auge verwöhnt von wunder-
schönen Ausblicken, herrlich blühenden Ginsterbüschen und einem 
blauen Himmel. Auf der Route wurden wir mitunter auch sportlich 
gefordert und sogar auf den „Holzweg“ geführt (nur für Insider).
In Marienthal angekommen, nach noch einmal ungefähr 4 km, lie-
ßen wir mit gutem Essen und Trinken im Haus SEE uns nochmals 
verwöhnen. So ging ein schöner Tag zu Ende, zumal der Wetter-
gott großes Nachsehen mit uns hatte und nur ein paar Regentrop-
fen vom Himmel schickte.

Der Chor freut sich schon jetzt auf die 3-Tages-Fahrt am 1. Juli-
Wochenende nach Heidelberg. Dann gibt es sicher wieder etwas 
zu erzählen.

	■ Nachbarschaftshilfe Flammersfeld e. V.
Wie schmeckt der Frühling?
Die Antwort der Nachbarschaftshilfe Flammers-
feld e. V. lautete darauf „nach Spargel“. Alle Teil-
nehmer waren große Freunde des edlen Gemüses. 
Doch die grünen und weißen Stangen überzeu-
gen nicht nur in Sachen Geschmack, drin steckt 
auch Gutes für unseren Körper. Spargel enthält viel 
Wasser und damit wenig Kalorien. Und: Weil das 

Gemüse lange im Magen verweilt, ist man nach dem Essen lange 
satt. Doch auch in Sachen Nährstoffe kann Spargel punkten: In dem 
Gemüse steckt ein vergleichsweise hoher Gehalt an Vitamin C und 
Vitamin E. Außerdem liefert er dem Körper die Mineralstoffe Magne-
sium und Kalium, die unter anderem für die Funktion des Nerven-
systems wichtig sind.

 Foto: Heike Kuchhäuser

Nach einer wohlschmeckenden Mittagspause bei „Spargel satt“ 
konnte man im angrenzenden Hofladen der Burg Niederpleis das 
Edelgemüse noch nach Hause mitnehmen. Anschließend konnte 
man bei einem kleinen Rundgang das Gelände erkunden oder eine 
Tasse Kaffee genießen.
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schlag (22. und 23. Minute) zog Weyerbusch davon und ließ sich 
danach weder den Sieg noch das sichern des Titels nehmen.
JSG 2008 Herschbach gegen SSV Weyerbusch II 2:2
Einen Spieltag vor dem Ende der Saison teilen sich Herschbach 
und Weyerbusch in Hundsangen die Punkte. In der ersten Halbzeit 
gelangen den Gastgebern zwei Treffer, in Halbzeit zwei kam Weyer-
busch kurz nach der Pause auf 2:1 heran. Durch einen Elfmeter in 
der Nachspielzeit machten die Weyerbuscher das Comeback per-
fekt.
E-Jugend
JSG Rennerod gegen SSV Weyerbusch I 3:3
In ihrem letzten Auswärtsspiel machte die E1 des SSV Weyerbusch 
aus einem 0:1 Rückstand eine 3:1 Führung und lieferten sich ein 
Duell auf Augenhöhe. Trotz einer guten Abwehr- und Torwartleis-
tung der Weyerbuscher endete das Spiel 3:3. Die Gäste hatten keine 
Auswechselspieler und musste angeschlagene Spieler vom Feld 
nehmen, sodass man den Sieg nicht über die Linie retten konnte.
SSV Weyerbusch II gegen VfL Hamm II 2:3
Das letzte Saisonspiel von Weyerbusch und Hamm war ein spek-
takuläres. Weyerbusch führte zunächst mit 2:0, doch die Gäste gli-
chen noch in der ersten Hälfte aus und drehten das Spiel in der 40. 
Minute dann noch komplett.
1. „Walking-Football“ Turnier am Pfingstfreitag
Auch die Aktiven des SSV Weyerbusch haben die noch relativ neue 
Spielart im Fußball, das „Walking-Football“ für sich entdeckt und 
sind dabei diese entsprechend umzusetzen. Am Pfingstwochen-
ende steht im Rahmen des Pfingstturnieres des SSV am Freitag, 
26.05. ab 18:00 Uhr das erste Turnier der Trendsportart auf dem Ter-
minplan. Die von Robert Walterschen angeregte und von Bernd Has-
sel und Harald Hahn organisierte und umgesetzte Idee fand auch in 
Weyerbusch schnell Anklang, und so treffen sich die noch immer 
nicht Fußballmüden Aktiven jeden Montag um 15:00 Uhr auf dem 
neuen Kleinspielfeld in Weyerbusch um dort ihre Trainingseinheiten 
zu absolvieren. Darum geht es: „Walking Football“ kann in der Halle 
sowie im Freien gespielt werden. Die Mannschaften bestehen aus 
sechs Spielern und dazu vier Auswechselspielern, die im fliegenden 
Wechsel eingesetzt werden können. es gibt kein Abseits und keinen 
Torwart. Im Spielbetrieb soll viermal zehn Minuten gespielt werden. 
Bei Turnieren beträgt die Spielzeit zwölf Minuten. Die derzeit gel-
tenden Regeln besagen, dass die Spieler immer einen Fuß auf dem 
Boden haben müssen. Laufen ist nicht zulässig. Der Ball sollte eine 
Flugbahn in Höhe der Hüfte nicht überschreiten. Jeglicher Körper-
kontakt ist ebenfalls untersagt. „Die neue Spielart erfreut sich gro-
ßer Beliebtheit“, so Robert Waltersechen. „Derzeit haben wir bis zu 
15 Spieler die das Training absolvieren. Denen wollen wir im Rah-
men des kommenden Turnieres die Möglichkeit bieten ihren Sport 
zu präsentieren und sich im sportlichen Wettbewerb zu messen. 
Jeder SSV‘ler der hierbei mittun möchte ist bei den Übungseinhei-
ten herzlich willkommen und wir hoffen natürlich, dass auch unser 
kleines Turnier ein Erfolg wird.“
Am Pfingstfreitag präsentieren sich fünf Mannschaften aus Nieder-
hausen/Birkenbeul, Neitersen, Flammersfeld, Weyerbusch und eine 
Bürgermeisterauswahl der VG Altenkirchen/Flammersfeld auf dem 
brandneuen Kleinspielfeld der Sportanlage in Weyerbusch zum ers-
ten „Walking-Football“-Turnier des SSV Weyerbusch.

 Foto: byJogi

SSV Weyerbusch „Team Lauftreff“ erfolgreich beim Windha-
gen-Marathon
Im Rahmen des jährlich unter dem Motto „Keep on Running, Run-
ning for Children“ stattfindenden Events gingen am 14. Mai 2023 
rund 470 Teilnehmende an den Start. Drei Läuferinnen des SSV 
Weyerbusch (E. Bördgen, W. Schmitz, C. Weßler) starteten in der 
Disziplin 21,1 km Nordic-Walking.Die Halbmarathonstrecke setzte 
wegen ihrer zu bewältigenden 312 Höhenmeter schon eine gewisse 
Grundfitness voraus.
Aber sie ist landschaftlich sehr reizvoll, da sie durch waldige 
Abschnitte, bunte Wiesen und malerische Orte führt. Für die Läu-
ferinnen des SSV Weyerbusch stand 2023 nicht die Verbesserung 

Im Bericht des Festausschusses ging Maximilian Polenk auf ver-
schiedene Veranstaltungen der Feuerwehr ein. So wurde im April 
2022 am Karsamstag ein Kindertag bei der Feuerwehr ausgerich-
tet. Viele Familien nahmen hieran teil und konnten erstmals seit der 
Corona-Pandemie wieder ausgelassen feiern und zusammenkom-
men. Auch das traditionelle Feuerwehrfest war ein großer Erfolg und 
war sehr gut besucht. Den anschließenden Kassenbericht verlas 
Sascha Liedhegener als Kassierer des Vereins. Auch im Jahr 2022 
war der Förderverein wieder sehr aktiv und unterstütze zahlreiche 
Anschaffungen für den Löschzug. Hier konnte insbesondere in wei-
tere Bekleidung der Aktiven wie Polo-Shirts, Softshelljacken und 
Wintermützen investiert werden.

 Foto: Feuerwehr

Die beiden Kassenprüfer Marvin Holzapfel und Max Büdenbender 
bescheinigten eine einwandfreie und gut gegliederte Kassenbuch-
führung. Sie beantragten die Entlastung des Vorstandes, welche die 
Versammlung auch einstimmig erteilte. Somit war der Weg frei für 
die satzungsgemäßen anstehenden Neuwahlen. Als Vorsitzender 
des Vereins wurde Hans Peter Klein für weitere drei Jahre einstim-
mig im Amt bestätigt. Genauso wurde Sascha Liedhegener einstim-
mig zum Kassierer wiedergewählt. Schriftführerin bleibt, ebenfalls 
nach einstimmiger Wiederwahl, Anja Bruckner. Zu Beisitzern wur-
den Ingo Becker, Marco Zansen und Maximilian Polenk einstimmig 
ins Amt gewählt. Den Festausschuss der Feuerwehr bilden künftig 
Marius Kemper, Leonard Fröhlich, Stefan Mückschel und Leon Hoff-
mann. Kassenprüfer für die nächsten drei Jahre sind Niklas Jurtan 
und Merlin Neffgen.
Der Förderverein freut sich auf die Ausrichtung das traditionel-
len Feuerwehrfestes am 9. Juli. Die Vorbereitungen hierfür laufen 
bereits.

	■ SV „Im Grunde“ Marenbach
Die Schützenjugend vom SV „Im Grunde“ mit Jugend-
leiter Harald Roezel konnte ihre guten Trainingsergeb-
nissen bei den Landesmeisterschaften 2023 in Dort-
mund eindrucksvoll bestätigen.
Die Juniorenmannschaft erreichte mit 1106,1 Ringen 
einen guten 10 Platz.

v.r. Leonard Theis 376,9 Platz10, Julian Schäfer 369,9 Platz 8, Milena 
Roezel 359,3 Platz 22, Lena Liebegott 381,4 Platz 13, Marie Schug 
368,7 Platz 21.

	■ SSV Weyerbusch
D-Jugend
JSG WällerLand gegen SSV Weyerbusch I 1:3
Mit einem 3:1 Auswärtserfolg in Guckheim sichert 
sich die Mannschaft des SSV Weyerbusch den 
Meistertitel in der D-Jugend Leistungsklasse. Eine 
frühe Führung der Gäste konnte die JSG Wäller-
Land zunächst ausgleichen. Mit einem Doppel-
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der persönlichen Bestzeit im Fokus sondern die gemeinsame Über-
schreitung der Ziellinie. Dies gelang dem Team in einer Zeit von 3 
Stunden 42 Minuten. Bei der Siegerehrung und der Besetzung aller 
drei Siegertreppchen war die Freude groß.

 Foto: C. Weßler

■ Bienenzuchtverein Asbach und 
Umgegend gegr. 1883 e.V.

Zum 140-jährigen Jubiläum des Asbacher 
Imkervereins laden wir zur öffentlichen Fest-
veranstaltung auf den Asbacher Sportplatz ein.
Ab 12 Uhr erwartet Jung und Alt ein buntes 

Programm rund um Bienen und Imkerei. Die Imkerinnen und Imker 
stehen für alle Fragen rund um das Thema Imkerei und Hobbyimker-
ausbildung zur Verfügung.
Ab 14 Uhr präsentieren wir die Vereinsgeschichte von damals bis 
heute. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Weitere Infos auf: www.bzv-asbach.de
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... im Zentrum des Naherholungsgebietes „Kroppacher Schweiz“

Schauen Sie einfach mal rein!
Wir bieten...

Versorgung und Betreuung in allen Pflegegraden
  Gerontopsychiatrische Fachabteilung
   Abteilung für Schwerstpflege
          Aufnahme mit Tieren nach Absprache möglich

... in familiärer und entspannter Atmosphäre.
Kontaktaufnahme: Sozialdienst

Haus Tannenhof GmbH, Kragweg 2, 57629 Stein-Wingert
Telefon: 0 26 88 / 95 14 – 20, www.haustannenhof.de

Gemeinsam statt einsam…

G
m

b
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Kontakt Servicebüro Altenkirchen:
Marktstraße 13, 57610 Altenkirchen, Tel.: 02681/8259806 
Öffnungszeiten: Di: 14.30-17.30 Uhr, Do und Fr: 9.30-12.30 Uhr
Oder direkt im Internet wechseln unter www.EAM.de

Zahlreiche Energieversorger erhöhen 
aktuell ihre Strompreise. Sind auch Sie 
von einer Erhöhung betroffen? Dann ent-
scheiden Sie sich jetzt für die günstigen 
Tarife der EAM und wechseln Sie zum 
kommunalen Energiepartner in der Re-
gion. Die EAM-Preise für Privatkunden 
liegen deutlich unter der von der Bundes-
regierung eingeführten Preisbremse. Alle 
Kunden, die von einer Preiserhöhung ihres 
Versorgers betroffen sind, profitieren von 
einem Sonderkündigungsrecht und kön-
nen trotz eines laufenden Vertrages zur 
EAM wechseln. Das haben bereits zahl-
reiche Menschen aus der Region genutzt 
und sich im Servicebüro in Altenkirchen 
fachkundig beim Wechsel unterstützen 
lassen. „Viele Besucher entscheiden 
sich für die EAM, da sie bei uns Geld 
sparen und darüber hinaus die Region 
stärken können“, sagt Kundenberater 
Bernd Wehler, der Interessierte im Alten-
kirchener Servicebüro kompetent berät. 
„Die Menschen sind einfach dankbar, dass 
sie direkt zu mir kommen können und 

ich sie hier vor Ort persönlich unterstüt-
ze.“ Wer möchte, kann auch telefonisch 
einen Termin vereinbaren und sich zu 
Hause informieren lassen. Natürlich ist 
ein Wechsel auch problemlos im Internet 
auf www.EAM.de oder klassisch auf dem 
Postweg möglich.

Nutzen Sie den
Preisvorteil der EAM
Wer künftig mit Ökostrom von der EAM 
beliefert werden möchte, muss einmal 
selbst aktiv werden und einen Vertrag ab-
schließen. Diesen einen Schritt müssen die 
Kunden selbst gehen – die EAM erledigt 
den Rest und kümmert sich um die Klärung 
aller Formalitäten einschließlich der Kün-
digung beim bisherigen Lieferanten. Alle 
Stromprodukte für Privatkunden stammen 
zu 100 Prozent aus regenerativen Quel-
len. Auch mit Heizstrom können sich die 
Kunden beliefern lassen und mit einem 
Wechsel zur EAM den Preisvorteil des 

kommunalen Energieversorgers nutzen. 
„Werden auch Sie aktiv und starten Sie 
mit einem Wechsel zur EAM Ihren persön-
lichen Frühjahrsputz!“, sagt Bernd Wehler. 
„Wo immer ich kann, helfe ich Ihnen dabei 
natürlich gerne – besuchen Sie mich in 
unserem Servicebüro in Altenkirchen.“

EAM-Kundenberater Bernd Wehler

Jetzt die günstigen Strompreise der EAM nutzen!
Bernd Wehler hilft Kunden im Servicebüro in Altenkirchen persönlich beim Wechsel zur kommunalen EAM 
– Strompreis liegt deutlich unter der Preisbremse

- Anzeige -

einen Termin vereinbaren und sich zu 

Wer künftig mit Ökostrom von der EAM 

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt 

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Traueranzeigen aufgeben:

	 Anzeige online buchen
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

	 per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

	 per Telefon: 02624 911-0

	 per Telefax: 02624 911-115

	 wenden Sie sich direkt
an Ihre Annahmestelle oder
Ihr Bestattungsunternehmen

Fordern Sie unseren kostenlosen Musterkatalog an.

Nachruf

Tief betroff en nehmen wir Abschied von 

  

Magdalene Schumacher

die im Alter von 89 Jahren verstarb. 

Sie war stets an der Seite ihres Mannes Gustav 

und stärkte ihm den Rücken, als dieser mit 

seinem Bruder in den 1960er Jahren den 

Grundstein zur Gründung unserer

Unternehmensgruppe legte. 

Aufgrund ihrer liebevollen und fürsorglichen 

Art war sie bei allen Kolleginnen und Kollegen 

sehr beliebt und als helfende Hand geschätzt. 

Wir werden ihr ein ehrendes Andenken

bewahren. Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt 

ihrer Familie. 

Die Belegschaft en der GROUP SCHUMACHER

Eichelhardt, im Mai 2023

NACHRUF

Traurig müssen wir Abschied 
nehmen von unserem Jagdpächter

Helmut Haas
Herr Helmut Haas war seit 16 Jahren Jagdpächter der  

Jagdgenossenschaft Kescheid. Wir werden ihn in dankbarer  
Erinnerung behalten. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Die Jagdgenossenschaft Kescheid

Raya Milou Theilen

Du fehlst uns.
Wir werden Dich immer lieben.

* 23. 7. 2022                   † 16. 5. 2023

In Liebe
Deine Mama und Dein Papa
Deine Geschwister Ben und Finja
Oma Sabine und Opa Herbert
Oma Birgit
Oma Sieglinde und Opa Albert
Marvin und Michelle
Jessica mit Marlo und Tiara

Wir werden Dich nie vergessen !

BirkenbeulWeißenbrüchen, im Mai 2023
Die Beisetzung fand in aller Stille statt.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
die Hügel zu steil, 
das Atmen zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um sie...

Über alle Gräber wächst zuletzt das Gras,
Alle Wunden heilt die Zeit, ein Trost ist das,

Wohl der schlechteste, den man dir kann erteilen;
Armes Herz, du willst nicht, dass die Wunden heilen.
Etwas hast du noch, solang es schmerzlich brennt;

Das Verschmerzte nur ist tot und abgetrennt.
Friedrich Rückert
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Einschlafen dürfen, wenn man müde ist.
Eine Last fallen lassen können, die man lange

getragen hat, das ist eine tröstliche,
eine wunderbare Sache.

Hermann Hesse

In liebevoller Erinnerung:

57612 Eichelhardt, Gartenstr. 6

geb. Käsgen

* 31. 3. 1934 † 16. 5. 2023

Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt in aller Stille.

Magdalene Schumacher

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 26. Mai 2023, um 14.00 Uhr in der
Gartenstr. 6 in Eichelhardt statt. Danach gehen wir in aller Stille auseinander.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Wenn die Füße zu müde sind, die Wege zu gehen, die Augen zu trübe,
die Erde zu sehen, und wenn das Alt sein ist nur Last und Leid,
dann sagt der Herr: Komm zu mir, es ist Zeit.

Fred und Sonia
Birgit
Selina und Jens mit Charlotte und Marlene
Denise und John Cedric mit Elisa
Timo und Gianna
Moritz und Maxi
Michelle
Nijole
und alle Anverwandten

„Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.“„Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.“

Bergstr. 13|57629 Atzelgift | Tel. 02662/3806|www.bestattung-mueller.de
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Betriebsferien
vom 01.06.2023 - 10.06.2023

Friseur Henzel

Herchener Str. 15 - 57635 Weyerbusch - Tel.: 02686/232

HAUSMESSE 
“Fachkräftesicherung im 
Arbeitswandel” im BFW Koblenz!
22.06.2023 · 10:00 - 17:00 Uhr

CJD Berufsförderungswerk Koblenz gGmbH
Sebastian-Kneipp-Str. 10
56179 Vallendar

Hier finden Sie weitere Infos zur Teilnahme:Hier finden Sie weitere Infos zur Teilnahme:
https://bfw-koblenz.de/fuer-unternehmen/
hausmesse-220623-1

Man sieht die Sonne langsam untergehen 

und erschrickt doch,  

wenn es plötzlich dunkel ist. 

 

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von 
 

Marlies Wolf 
geb. Po� 

* 10.04.1954    † 18.05.2023 

 

Du wirst immer in unseren Herzen sein 

Dein Paul-Josef 

Deine Tochter Anja und Jens mit Romy 

Evelyn und Michael mit Celine, Finja und Leon 
 

Holler, den 18. Mai 2023 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, 30. Mai 2023, um 14:00 Uhr in der Friedhofshalle in Holler sta�, 

anschließend ist die Urnenbeisetzung. Von Beileidsbekundungen am Grab bi�en wir Abstand  

zu nehmen. Auf Wunsch von Marlies soll auf Trauerkleidung verzichtet werden.  

Nach der Beisetzung gehen wir in aller S�lle auseinander.  

Danke
sagen wir allen, die mit uns Abschied 
nahmen von unserer lieben Mutter und Oma

Gisela Eckenbach
für die tröstenden Worte, 
für einen Händedruck, 
für die Blumen, Geldspenden und das letzte Geleit.
Besonderer Dank gilt dem Altenzentrum 
Haus Helena in Hachenburg.

Gerold und Cornelia Eckenbach
Marion Fritz

Borod, Mai 2023

Besuchen

Sie unsere 

300 m2 große

Ausstellung!

Fenster

Rollladen

Haustüren

Wintergärten

Markisen

Vordächer

Garagentore

Steuerungen

Innentüren

Im Namen aller Angehörigen
Familie Bernd Stawitzki 

Familie Heike Stawitzki-Bender

Wölmersen, im Mai 2023

Statt Karten

Lieselotte Stawitzki
* 18. Februar 1936   † 28. März 2023

geb. John

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in der Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 

Ausdruck brachten.

Der Wert des Lebens
liegt nicht in der Länge der Zeit,

sondern darin, wie wir sie nutzen.
Montaigne
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Öffnungszeiten:
Di:  14:30 – 17:30 Uhr
Do: 09:30 – 12:30 Uhr
Fr : 09:30 – 12:30 Uhr

Kundenservicebüro
Marktstraße 13
57610 Altenkirchen

Bernd Wehler
Tel. 02681 8259806

Dirk Oestereich
Mobil  0160 7486117

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

 

Bender & Bender Immobilien Gruppe 
 

•

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

Jetzt online berechnen unter:
www.dr-schmidt-bovendeert.de/immobilienbewertung
Telefon: 02661-1336 …seit über 35 Jahren Ihr Partner für Immobilien

Wollen Sie  

wissen, was Ihre 

Immobilie wert ist?

Wir suchen dringend
•  Einfamilienhäuser, Reihenhäuser  
    Doppelhaushälften und Grundstücke
•  Mehrfamilienhäuser (auch mit Gewerbeanteil) 
•   Gewerbeobjekte (Grundstücke, Hallen, Hotels, 

Gaststätten, Büroflächen)

für vorgemerkte, geprüfte Kunden im 
gesamten Erscheinungsgebiet!

REGIONAL FOKUSSIERT + ÜBERREGIONAL TÄTIG
Einfamilienhaus für die Familie in einem 
schönen Wohngebiet in Ortsrandlage von 
Elkenroth!
Wfl. ca. 99 m², Grundstück ca. 630 m², 
Verbrauchsausweis, Endenergieverbrauch 
77,4 kWh/(m2*a), wesentlicher Energieträger 
Gas, Baujahr (Energieausweis) 2001, 
Energieeffizienzklasse C  KP 269.000,- €

NEU

WOHNEN IN IHRER 
REGION

suchen
und

finden

Was ist eine Eigentümergrundschuld
Eine Eigentümergrundschuld ist 
eine Art von Grundschuld, die 
als Sicherheit für ein Darlehen 
auf eine Immobilie eingesetzt 
wird. Im Gegensatz zu einer 
Hypothek, die das Darlehen 
selbst sichert, sichert die Eigen-
tümergrundschuld die Person 
oder das Unternehmen ab, die 
das Darlehen aufgenommen 
hat, und ist unabhängig von der 
Schuld. Dies bedeutet, dass der 
Eigentümer der Immobilie wei-
terhin für die Schuld haftet, auch 
wenn er die Immobilie verkauft 
oder aufgibt.

Die Eigentümergrundschuld 
kann von einer Bank, einem 
Kreditgeber oder einem ande-
ren Finanzinstitut als Teil eines 
Kreditvertrags verwendet wer-
den. Sie wird im Grundbuch der 
Immobilie eingetragen und stellt 
sicher, dass der Kreditgeber das 
Recht hat, die Immobilie zu ver-
kaufen, um das Darlehen zu-
rückzuerhalten, wenn der Kre-
ditnehmer die Schuld nicht be-
gleicht. Die Eigentümergrund-
schuld bleibt bestehen, solange 
das Darlehen nicht vollständig 
zurückgezahlt wurde. red

Immobilienfi nanzierung
Ein wichtiger Aspekt beim Er-
werb einer Immobilie ist die Fi-
nanzierung. Viele Menschen be-
nötigen eine Hypothek, um eine 
Immobilie zu kaufen, und dies 
erfordert ein gewisses Maß an 
Finanzplanung und Vorberei-
tung. Dabei ist es schon im Vor-
feld wichtig, sein Budget zu ken-
nen und sich realistische Ziele 
zu setzen, um nicht in fi nanzielle 
Schwierigkeiten zu geraten.
Ein guter Tipp ist es, eine Vorab-
genehmigung von einer Bank 
oder einem Hypothekenvermitt-

ler zu erhalten, um zu wissen, 
wie viel man sich leisten kann.
Ein weiterer wichtiger Faktor für 
einen Immobilienkauf ist deren 
Lage. Die Lage hat oft erhebli-
chen Einfl uss auf deren Wert und 
das Potenzial. Es ist wichtig, sich 
mit der Gegend vertraut zu ma-
chen, in der man kaufen möchte, 
und die Entwicklung in der Umge-
bung im Auge zu behalten. Die 
Nähe zu öffentlichen Verkehrsmit-
teln, Einkaufsmöglichkeiten und 
Schulen kann ebenfalls den Wert 
der Immobilie beeinfl ussen. red

Alle wichtigen Unterlagen zum Haus 
anfordern
Sie sind an einer Immobilie inte-
ressiert, Ihnen gefällt die Lage 
und das Haus weist keine gra-
vierenden Schäden auf? Wenn 
Sie vor der Kaufentscheidung 
stehen, dann gehen Sie ins De-
tail und bitten den Verkäufer 
oder Makler um alle wichtigen 
Unterlagen.
Diese helfen, noch offene Fra-
gen zu klären und werden teil-
weise auch für die Finanzie-
rungsanfrage bei der Bank be-
nötigt. Zu den wichtigsten Unter-
lagen gehören:

• Grundrisse, Lagepläne, Bau-
unterlagen (sofern vorhanden)

• Bei Erbpacht: Pachtvertrag
• Grundbuchauszug
• Bei Gemeinschaftseigentum 

(Reihenhaus / Eigentumswoh-
nung): Teilungserklärung, Abge-
schlossenheitsbescheinigung, 
Gemeinschaftsordnung, Auftei-
lungsplan, Protokolle der letzten 
Eigentümerversammlungen

• Energieausweis
• Ggf. Auszug aus dem Baulasten-

verzeichnis (besonders bei Pfei-
fenstielgrundstücken wichtig)
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Für die überaus zahlreichen  
Aufmerksamkeiten anlässlich meines

90. Geburtstages
möchte ich mich bei allen Gratulanten 
auf das Herzlichste bedanken.

Günter Neitzert
Seifen, im Mai 2023

9090
Am 02.06.2023 feiere ich meinen

90. Geburtstag.
Wer mir gratulieren möchte, ist herzlich  

zwischen 10.30 Uhr und 13.00 Uhr ins 
Café Anhalt in Flammersfeld eingeladen. 

Erika BErika Baassistassista

Wir sagenJa zueinander!
Wir werden am 03. Juni 2023 um 15.00 Uhr

in der Evangelischen Kirche zu Puderbach getraut.

Susanne Niemann-Faulhaber
& Guido Faulhaber

geb. Niemann

Steimel-Weroth, im Juni 2023

Wir sagen

DANKE!

Für die Glückwünsche und Zuwendungen
anlässlich unserer

1. heiligen Kommunion

am Sonntag, den 23. April 2023
in der Pfarrkirche St. Antonius in Oberlahr.

Luis Becker, Phil Buhr, Bennet Desgronte,

Finn Fischer, Zoe Sophie Kasper, Olivia Morozov,

Aaron Alexander Pott, Eric Rohkamp.

Eva und Julia Sassen, Carla Schmidt,

Denny Voosen, Clara Wollny, Julia Wertenbroich

Auch im Namen unserer Eltern
Oberlahr, im Mai 2023

Bittebeachten!
Wegen Pfingstmontag
(29. Mai 2023) kommt es zu 
nachstehenden Veränderungen 
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 22/2023 wird 
der Anzeigenannahmeschluss
von Montag, 29.5.2023, 9.00 Uhr
auf Freitag, 26.5.2023, 9.00 Uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und 
bitten um Beachtung, da zu spät 
eingesandte Aufträge nicht mehr 
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:

•  Demontage/Stilllegung von Tankanlagen und 
Ankauf/Umlagerung des Heizöls mit eigenem Tankwagen

• Tankreinigung

• neue Tankanlagen

• Kunststoff-Innenhüllen

Garantiert live Klavierspielen lernen
mit Dr. Vahid Matejko

für Anfänger und Fortgeschrittene aller Altersklassen
(3 – 99 Jahre) in Altenkirchen und Au/Sieg oder online.

Vereinbaren Sie eine Probestunde und profitieren auch Sie 
von meinem bewährten dynamischen Lehrkonzept.

E-Mail: info@vahid.eu 
Telefon: 01525 / 3769451

Weitere Infos unter www.musikschulevm.de



Altenkirchen-Flammersfeld 53 Donnerstag, 25.05.2023

Koblenzer Str. 32
57614 Fluterschen

Tel.: (0 26 81) 98 32 98
Mobil: (01 70) 3 84 47 66
uwe_buerger@t-online.de
www.schreiner-buerger.de

www.strom-bellersheim.de

Günstig. Regional.

Persönlich erreichbar.

Ihr Stromversorger
aus der Region.

Telefon 0 26 81 / 802 - 900

www.strom-bellersheim.de Wir sorgen für Sie.

Bittebeachten!
Wegen Fronleichnam
(8. Juni 2023) kommt es zu 
nachstehenden Veränderungen 
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 23/2023 wird 
der Anzeigenannahmeschluss
von Montag, 5.6.2023, 9.00 Uhr
auf Freitag, 2.5.2023, 9.00 Uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und 
bitten um Beachtung, da zu spät 
eingesandte Aufträge nicht mehr 
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:

HEIZÖL & DIESEL
gebührenfrei bestellen:   

0800 1013737
oder 24 h unter: www.rwz.de/heizoelpreise

zum 50-jährigen Jubiläum

Liebe Kunden und Geschäftspartner,

seit 50 Jahren stellen wir uns erfolgreich den Herausforderungen 

unserer Branche und laden Sie herzlich zu unserer

Jubiläumsfeier am Samstag, den 03. Juni 2023 
ab 13.00 Uhr auf dem Gelände 

unserer Firma ein.

Interessanten Gesprächen und einer heiteren, gemeinsamen

Zeit sehen wir mit großer Erwartung entgegen.

Seien Sie außerdem gespannt auf einige Veränderungen, die

sich in der nächsten Zeit ergeben werden und die wir gerne

verkünden möchten.

Für das leibliche Wohl und Unterhaltung ist bestens gesorgt.

Auf Ihr Kommen freut sich das ganze Team der

Wilh. Bachenberg GmbH

Zum Rousten 4 · 56305 Puderbach

EINLADUNG

Krankenfahrten und Dialysefahrten für alle Kassen
Rollstuhltransporte · Großraumtaxi

Flughafentransfer · Kurierdienst
Clubbusse bis 20 Personen · Reisebusse

TA
X

I

0 26 86 - 1799

W
e
y
e
rb

u
sc

h
Umzüge

• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und -Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

0 26 82 / 33 44
Dorfstraße 14 • 57539 Bruchertseifen
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Rudolf-Diesel-Straße 23

57610 Altenkirchen

www.kfz-service-ak.de

Telefon  0 26 81 / 95 09 36

Telefax  0 26 81 / 95 09 37

info@kfz-service-ak.de

Reparatur & Wartung für PKW,

Transporter & Wohnmobile

AUTOGLAS

SERVICE

REIFEN

SERVICE

TRANSPORTER

SERVICE

UNFALL

SERVICE

LACK-PROFI

SERVICE

Karosserie-

    & Lackier

www.karosseriebau-kesseler.de

Auf der Rotbitz 21 · 57614 Breibach
info@karosseriebau-kesseler.de

0 26 81 / 73 22

Reparaturen und Wartungen aller Art

Komplette Unfallreparatur

Oldtimer Restauration

Fahrzeuglackierung

Beschriftung

DTM-Sieger jetzt im Porsche Museum
Es ist ein Sieg für die Geschichts-
bücher, als Thomas Preining am 
2. Juli 2022 die Ziellinie am No-
risring in Nürnberg als Erster 
überquert. 
Der erste DTM-Triumph für Por-
sche in dieser traditionsreichen 
Serie und für die Mannschaft des 
KÜS Team Bernhard. In den ver-
gangenen Wochen hat das Team 
um Markenbotschafter Timo 
Bernhard und die Abteilung Por-
sche Heritage und Museum den 
911 GT3 R (Generation 991) re-
pariert und in den Ursprungszu-
stand vom Tag des Sieges von 

2022 versetzt. Nach dem Wie-
deraufbau nimmt das Porsche 
Museum das Siegerfahrzeug 
nun in die Unternehmenssamm-
lung auf. 
Aktuell umfasst die Sammlung 
750 Autos, darunter ungefähr 
250 Rennfahrzeuge. Bei der Zu-
sammenstellung achten die Ver-
antwortlichen darauf, nicht nur 
seriennahe Modelle aufzuneh-
men, sondern die Bandbreite 
von der ersten Idee über ver-
schiedenste Prototypenstadien 
bis hin zu fertigen Produkten dar-
zustellen.

Motorträume

Bernd Raumausstattung

üdenbender

57641 Oberlahr · Hauptstr. 25 · Tel.: 02685-1518
bernd-buedenbender@t-online.de

www.raumausstattung-buedenbender.de

Aus Meisterhand:
• Gardinen/Deko/Stores • Sonnenschutzanlagen/Markisen
• Plissee/Rollo/Jalousien/Lamellenanlagen/Gardinenwäsche
• Polstern und Neubeziehen Ihrer Möbelstücke • Bodenbeläge

Wir sind für Sie da!

Mitteilungsblatt 
der VG Altenkirchen-Flammersfeld.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Annelieses Tabak & Schreibwaren Weyerbusch
Wolfgang Scharenberg
Kölner Str. 3, 57635 Weyerbusch
Telefon: 02686 9875087, Fax: 02686 9875088
Tabak - Zeitschriften - Lotto, Carmen Stangier
Marktstraße 11, Altenkirchen 
Telefon: 02681 5321

Ihr Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und 
Prospektwerbung

Henry Kleinke
Medienberater
Mobil 0171 4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

www.Traumurlaub-See.de
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Auto | Motor Traum

Wiedstraße 42 · 57610 Altenkirchen 
Telefon: 0 26 81 – 94 47 22 - 2

www.reifen-arena.net

Autohaus ERNST WELLER
Herchener Straße 2-4 · 57635 Weyerbusch / Ww
Tel. 0 26 86 - 59 0 · autohaus-weller@t-online.de · www.autohaus-weller.de

KFZ-WERKSTATT 
FÜR ALLE MARKEN 

   
       Kfz-Reparatur
       Inspektion
       Klimaservice
       HU/AU

Zylinderkopf- &
Motoreninstandsetzung
Getriebespülung 
Zahnriemenservice

Fiersbacher Straße 14, 57635 Hirz-Maulsbach
02686 988 75 05 / www.redhead-zylinderkopftechnik.de

MITARBEITER 
GESUCHT!

Redhead Zylinderkopftechnik GmbH
Fiersbacher Str. 14a, 57635 Hirz-Maulsbach
02686 988 75 05 / www.redhead-zylinderkopftechnik.de

Motorträume

Sommer, Sonne, Cabrio
Schnell und plötzlich ist es 
Sommer geworden mit hohen 
Temperaturen und viel Son-
nenschein. Schon bevölkern 
viele Cabrios unsere Straßen. 
Gelegentlich taucht die Frage 
auf, ob bei der Fahrzeugreini-
gung und -pfl ege von Cabrios 
etwas Besonderes zu beach-
ten ist. Dies kann man mit ei-
nem klaren Nein beantworten. 
Cabrios können normalerwei-
se in jeder Waschanlage prob-
lemlos gereinigt werden, auch 
dann, wenn sie ein Stoffver-
deck haben. In Waschanlagen 
kommt in der Regel auch eine 
spezielle Sommer-Waschche-
mie zum Einsatz, die beson-
ders eiweislöslich ist. Das hat 
einen guten Grund: Im Som-
mer sind viele Fahrzeuge mit 
Insekten übersät. Und die gilt 
es, möglichst schnell und 
gründlich abzuwaschen.
Je schneller die Insekten dann 
abgewaschen werden, desto 
besser.
Gleiches gilt für Vogelkot. Je 
länger dieser – insbesondere 
an heißen Sommertagen – an-
trocknet, desto schwieriger ist 
er zu entfernen. Außerdem ist 
Vogelkot sehr aggressiv, da er 
viele Schadstoffe (z. B. Säu-

ren) enthält, die den Lack an-
greifen können. In einigen Fäl-
len kann dies dazu führen, 
dass bereits nach 24 Stunden 
Einwirkzeit der Lack irrepara-
bel geschädigt ist und entwe-
der aufbereitet oder partiell 
neu lackiert werden muss.
Experten raten daher dringend, 
Insekten, vor allem aber Vogel-
kot schnellstmöglich von dem 
Fahrzeuglack zu entfernen. Als 
erste Notmaßnahme ist es 
empfehlenswert, den Vogelkot 
mit nassem Papier oder Ta-
schentüchern einzuweichen 
und ihn abzuziehen, jedoch 
nicht reiben. Gegebenenfalls 
kann auch etwas Spülmittel 
verwendet werden. Hier ist al-
lerdings darauf zu achten, dass 
mit klarem Wasser nachgespült 
werden sollte, da auch die 
haushaltsüblichen Spülmittel 
unterschiedliche, in der Regel 
basische ph-Werte besitzen. 
Am besten helfen hier profes-
sionelle gewerbliche Fahrzeug-
waschanlagen schnell, umwelt-
gerecht und lackpfl egend wei-
ter. Die beste Kombination ist 
ein Einweichen von Insekten 
und/oder Vogelkot und der Be-
such einer Fahrzeugwaschan-
lage. BTG

Zusätzliche Plattform
für batterieelektrische Fahrzeuge
Das Stellantis-Werk im italieni-
schen Cassino, in dem Fahrzeu-
ge der Premium- und Luxusmar-
ken Alfa Romeo und Maserati 
vom Band rollen, wird künftig zu-
sätzlich Fahrzeuge auf der fl exib-
len, speziell auf BEV ausgeleg-
ten Plattform STLA Large produ-
zieren. Die Modelle werden zu 

einem späteren Zeitpunkt be-
kanntgegeben. Dies kündigte 
Stellantis CEO Carlos Tavares 
kürzlich bei einem Besuch des 
technisch fortschrittlichen Mon-
tagewerks an. An dem Standort 
werden die Modelle Alfa Romeo 
Giulia, Alfa Romeo Stelvio sowie 
Maserati Grecale produziert.

Autogasantrieb für Clio und Captur
Renault bietet für Clio und Cap-
tur ab sofort wieder die Autogas-
Motorisierung TCe 100 LPG an. 
Der bivalente Antrieb lässt sich 
sowohl mit Superbenzin als 
auch mit Flüssiggas (LPG = Li-

quefi ed Petroleum Gas) nutzen 
und bietet eine Reihe Vorteile: 
Neben aktuell 38 Prozent güns-
tigeren Kraftstoffkosten als Ben-
zin zählen hierzu bis zu elf Pro-
zent geringere CO2-Emissionen.

Wellness-Kur für das Auto
Wichtigster Grundsatz vor der 
Einfahrt in die Waschanlage: 
Nie ohne Vorwäsche.
Sonst schieben die Wasch-
bürsten den fest haftenden 
Schmutz über den Lack und 
verursachen tiefe Kratzer. Die 
ein bis zwei Euro für den 
Hochdruckreiniger sind also 
gut investiert. Aber Vorsicht: 
Abstand halten zum Blech und 
vor allem den Reifen, näher 
als 30 Zentimeter sollte man 
nicht rangehen mit dem Hoch-
druckstrahl. Nach dem Wa-

schen und Trocknen folgt die 
Lack-Begutachtung. Gibt es 
Abplatzer durch Splitt- oder 
Granulat-Beschuss? Dann so-
fort mit einem passenden 
Lackstift austupfen, bevor sich 
Rost bildet. Ein Blick in den 
Behälter der Scheibenwasch-
anlage schadet ebenfalls nicht. 
Ist mittlerweile der Sommerrei-
niger drin? Bleibt noch die 
Kontrolle und gründliche Reini-
gung des Innenraums. Dabei 
wird dann gleich unnötiger 
Ballast entfernt. pm
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Der Landkreis Altenkirchen sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Lehrkraft (m/w/d) für Klarinette und Saxophon
Anforderungen:
• abgeschlossenes Musikstudium mit dem Hauptfach Saxophon 

und/oder Klarinette oder ein vergleichbarer Abschluss

Wir bieten:
• Festanstellung im öffentlichen Dienst (EG 9b TVöD)
• flexibler Stundenumfang bis zu 50 % einer Vollzeitstelle (bis zu 15 Wochenstunden á 45 

Minuten zzgl. Ferienüberhang).

Nähere Informationen finden Sie unter www.interamt.de.

Die Kreisverwaltung ist als familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert. Wenn Sie Fragen 
haben, können Sie sich gerne vorab beim Schulleiter Herrn Melnik (02681-812281) oder 
Frau Neuhoff (02681/812261) melden. Unter www.kreismusikschuleAK.de können Sie sich 
über die Kreismusikschule informieren.

Reichen Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen über unser Online-Bewerbungsverfahren bei 
www.interamt.de bis zum 18.06.2023 ein.

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
www.interamt.de
Stellen-ID: 962915

Transparenz schafft Vertrauen – Vertrauen ist unsere Motivation!

Wir suchen: 
- Produktionsmitarbeiter, Maschinenbediener, QS (m/w/d) in Voll/Teilzeit 

- Mitarbeiter (m/w/d) für Stapler, Lager, Versand u. Verpackung 
- Elektriker, Maler, Lackierer, Schweißer, Mechaniker (m/w/d) 

- Handwerkliche Helfer (m/w/d) im Bereich Ausbau 
-  Sanitärfachkräfte,Schreiner,  

Dachdecker (m/w/d) 

in den unterschiedlichsten Branchen.
Mitarbeiterfahrdienst vorhanden.

Niederlassung Wissen · Im Buschkamp 5 · 57537 Wissen · Tel.: 02742-69 44 215 · www.schoenauer-online.de

Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung!
Schönauer 
Personalservice e.K.

Wir suchen ab sofort eine/n zuverlässige/n

MODESCHNEIDER/IN M/W/D
zur Anfertigung von Brauchtumsbekleidung

in DOB und HAKA / unbefristete Festanstellung

arenz Textilhandels GmbH | www.arenz.de
56307 Dernbach | Ringstr. 10

Telefon 02689 958930 | info@arenz.de

Ausbildung mit Zukunft 2023 

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online
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DER
KLEUSBERG
RUFT!
Jetzt den Rucksack
packen und bewerben.

Schraub Dich
jetzt bei uns

auf den Gipfel.
Aufi  geht‘s!

jobs.kleusberg.de

DAS BIETEN WIR:

▪ Unbefristeter Arbeitsvertrag
& attraktive Vergütung

▪ 30+ Tage Urlaub

▪ Geregelte Arbeitszeiten ohne
Reise- bzw. Montagetätigkeiten

▪ Sonderzahlungen
(z. B. zum Inflationsausgleich)

▪ Wechselprämie für neue Mitarbeiter

▪ Spätschichtzulage

▪ Arbeitsplatz in einem zukunftssicheren
Familienunternehmen

▪ Betrieblich subventionierte
AV & Berufsunfähigkeitsversicherung

▪ E-Bike-Leasing, TicketPlus-
Guthabenkarte (mtl. 44 €)
und weitere Benefits

▪ Arbeitskleidung

▪ Firmen-Events

IHRE AUFGABEN:
▪ Innenausbau der Systemcontainer im

Trockenbauverfahren

▪ Einbau von Fenstern und Türen sowie
Verlegung von Bodenbelägen

IHR PROFIL:
▪ Abgeschlossene Berufsausbildung

als Schreiner, Holzmechaniker oder
vergleichbare Qualifikation

▪ Selbstständige & sorgfältige Arbeitsweise

WIR SUCHEN SIE! (m/w/d)

Trockenbauer

Schreiner

Zimmerer
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KOMM' IN 
UNSER TEAM

JETZT BEWERBEN!

Bei uns handeln Fachleute

Lernen Sie 
uns kennen!

Innendienstverkäufer
Elektroinstallation 
(m/w/d)

Küchenmonteur (m/w/d) Kaufmännischer 
Sachbearbeiter 
Buchhaltung (m/w/d)

GÄFGEN ist ein unabhängiges, inhaber ge-
führtes Unternehmen. Spezialisiert als 
„Vollsortimenter“ auf die gesamte Band-
breite an Produkten in den Bereichen der 
Elektrotechnik und Konsumer Elektronik.

Sie beraten unsere Elektro-Instal la-
teure und Industriekunden, bearbeiten 
Aufträge und erstellen eigenständig 
Angebote. Für diese Aufgabe verfügen 
Sie über eine elektrotechnische Quali-
fi kation und haben ein ausgeprägtes 
kaufmännisches Verständnis und ver-
triebliches Gespür.

Per E-Mail: Judith Goebels,
Personalleitung: 
j-goebels@gaefgen.de

Online unter:
www.gaefgen.de/karriere

GÄFGEN 
Elektrogroßhandel GmbH
Grenzweg 3
57648 Unnau-Korb

Sie liefern unsere hochwertigen Ein-
bauküchen aus und montieren diese 
fachgerecht und mit handwerklichem 
Geschick. Ein zielorientiertes, selbst-
ständiges und freundliches Auftreten 
sowie Flexibilität und Know-how 
zeichnen Sie aus.

Sie haben eine abgeschlossene 
hand werkliche oder technische Aus-
bildung. Wenn Sie schon Erfahrung 
in der Montage von Möbeln oder 
Küchen sammeln konnten, ist dies 
ein Plus – aber auch Quereinsteiger 
sind herzlich willkommen.

Sie erfassen, kontieren und verbuchen 
laufende Geschäftsvorfälle. Bear-
beiten Kassen- und Bankbelege. 
Unterstützen bei der Erstellung von 
Monats- und Jahresabschlüssen. Sie 
verfügen über eine abgeschlossene 
kaufmännische Ausbildung und meh-
rere Jahre Berufserfahrung. Selbst-
ständige und genaue Arbeitsweise 
sind für Sie selbstverständlich.
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Fabrikationen von Einzäunungen 

Toranlagen und Drahtgeflechtfabrik 

Pulverbeschichtungen 

Zaunbau

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen im Bereich  
Zaun- und Toranlagenbau mit Sitz in 57632 Walterschen. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen

Maschinenbediener (m/w/d)
mit technischer und mechanischer Begabung

Lagermitarbeiter (m/w/d)

Details finden Sie unter: www.osterkamp-gmbh.de 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 

OSTERKAMP- Draht u. Zaun GmbH 
Hauptstr. 6 | 57632 Walterschen 

z. Hd.: Herrn Steven Lixfeld | E-Mail: s.lixfeld@osterkamp-gmbh.de

Wir sind ein Unternehmen der Gestamp-Gruppe und beschäftigen weltweit 
ca. 43.000 Mitarbeiter. Mit den von uns produzierten Fahrzeug-, Achs- und 
Sicherheitskomponenten beliefern wir alle namhaften Automobilhersteller 
und Zulieferanten auf der ganzen Welt. Aufgrund der jahrelangen Erfahrung 
setzt auch die Porsche-AG mit einem Großprojekt auf die Gestamp-Gruppe 
und insbesondere auf den Standort Westerburg.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zum nächst-
möglichen Termin qualifizierte und engagierte:

Werkzeugmechaniker (m/w/d)

Kranfahrer (m/w/d)

Staplerfahrer (m/w/d)

Messtechniker (m/w/d)

Mitarbeiter Qualitätswesen (m/w/d)

Mitarbeiter Instandhaltung (m/w/d)

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Mitarbeiter Schweißtechnik (m/w/d)

Ausbildung zum Mechatroniker (m/w/d)

Ausbildung zum Werkzeugmechaniker (m/w/d)

Wir bieten neben einer leistungsgerechten Entlohnung 
und einem zukunftssicheren Arbeitsplatz noch viele weite-
re Sozialleistungen. Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, 
senden Sie Ihre Anfragen bezüglich eines Aufgabenprofils 
oder direkt Ihre Bewerbungsunterlagen mit Angabe des 
nächstmöglichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstel-
lung per Mail an:

Karriere.Westerburg@de.gestamp.com

Gestamp Griwe Westerburg GmbH

Hr. Tim Buchmann
Personalabteilung
Boschstraße 16 · 56457 Westerburg
Tel.: 02663-298-442
www.karriere.griwe.de

Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht zum 
01. September 2023 eine/n

    Schulsekretär/in (m/w/d)
        für die August-Sander-Schule in Altenkirchen.

Es handelt sich um eine Teilzeitstelle mit 15,0 zu leistenden Wochenstunden, wobei die 
Schulferien überwiegend arbeitsfrei sind (Ferienausgleichsregelung). 

Einstellungsvoraussetzung ist eine abgeschlossene Ausbildung im Büro- oder
Verwaltungsbereich. Erfahrungen mit einer Schulverwaltungssoftware wären von Vorteil.

Nähere Informationen finden Sie unter www.interamt.de unter Angabe der Stellen-ID.

Wir bieten eine Tätigkeit mit Entgelt nach Entgeltgruppe 5 TVöD. Es handelt sich um eine 
zunächst auf 2 Jahre befristete Anstellung mit dem Ziel der Entfristung. Die Kreisverwaltung 
Altenkirchen ist als familienfreundlicher Arbeitgeber zertifiziert. Unter www.kreis-altenkirchen.
de finden Sie Näheres über den Landkreis Altenkirchen. Wenn Sie Fragen haben, können Sie 
sich vorab bei Frau Engel (Tel. 02681/81-2071) informieren.

Reichen Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen über unser Online-Bewerbungsverfahren bei 
www.interamt.de bis zum 15. Juni 2023 ein:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
www.interamt.de
Stellen-ID: 963825

Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht zum Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht zum 

Auch als Querein-

stieg möglich!

Wir stellen weiter ein!Wir stellen weiter ein!Wir stellen weiter ein!
Standort Weyerbusch

WEITERE

INFOS

Als führendes Software-Unternehmen mit mehr als 200 Mitarbeitern 
stehen wir für innovative und effiziente Softwarelösungen, die den 
Arbeitsalltag unserer Kunden erleichtern und digitalisieren.

Zukünftig werden wir unser Team am Standort Weyerbusch weiter 
ausbauen und uns räumlich im früheren Hotel Sonnenhof sowie im
ehemaligen Rathaus niederlassen.

Wachse auch du mit uns und werde Teil unseres Teams!

Was dich bei uns erwartet?
 Vielseitige & interessante Aufgaben
 Ein motiviertes und teamorientiertes Arbeitsumfeld
 Leistungsgerechte Vergütung sowie Sozialleistungen
 Bedarfsorientierte Fortbildungen
 Getränkeflat und Verpflegungszuschuss
 Berufseinsteiger und Quereinsteiger herzlich willkommen

Bewerbungsunterlagen an:
Herrn Martin Palacz
bewerbung@hottgenroth.de            www.hottgenroth.de/karriere

Teamleiter Softwareentwicklung (m/w/d )
Softwareentwickler (m/w/d)  
Support-Mitarbeiter (m/w/d)
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Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.

Als Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine Reinigungskraft m/w/d 
als geringfügig beschäftigt auf 520-€-Basis oder Teilzeit
50 - 75 %, Arbeitszeiten flexibel, Vergütung nach Tarif

und

Mitarbeiter für die Verpflegung m/w/d 

als geringfügig beschäftigt auf 520-€-Basis oder
als Teilzeit 50 - 75 %, Vergütung nach Tarif

Wir möchten dir die Gelegenheit geben, in einem persönlichen
Gespräch uns und unsere Arbeitsbedingungen und deine 
Möglichkeiten kennen zu lernen.

Haben wir dein Interesse geweckt? Dann komm doch ganz unverbindlich
vorbei und schau dir die Einrichtung an.
Gerne beantworten wir alle Fragen, ruf an oder schicke einfach
Bewerbungsunterlagen, gerne auch per E-Mail!

michaela.giehl@sph-sonnenhang.de - Einrichtungsleitung
marika.schnabel@sph-sonnenhang.de - Hauswirtschaftsleitung
Telefon: 02686-897780-833

Seniorenpflegehaus Sonnenhang GmbH
Einrichtungsleitung: Michaela Giehl
Zum Lichtenberg 1, 57635 Mehren, Tel. 02686/897780-0
Fax 02686/897780-893, E-Mail: info@sph-sonnenhang.de

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

Die Verbandsgemeinde Wissen 
sucht zum 01.10.2023 eine  

STELLVERTRETENDE LEITUNG (m/w/d)
für die Kindertagesstätte „St. Elisabeth“,  

Birken-Honigsessen 
und 

zum 01.04.2024 eine 
LEITUNG (m/w/d)

für die Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“, Wissen.

Es handelt sich hierbei um unbefristete Vollzeitstellen,  
die nach dem Tarifvertrag TVöD-SuE vergütet werden.

Nähere Informationen erhalten Sie unter:  
https://www.wissen.eu/stellenausschreibung

Ab dem 01.07.2023 suchen wir Verstärkung

Steigen Sie jetzt bei uns ein!

57610 Altenkirchen
Kölner Str. 60-66
Tel. 02681-9580-0
www.autozentrale-sturm.deAltenkirchener Autozentrale Sturm GmbH

Serviceberater (m/w/d)

Sie nehmen bei uns eine zentrale und koordinierende Funktion 
ein und fungieren als Bindeglied zwischen dem Kunden und den 
Serviceleistungen. Sie agieren stets dienstleistungs-, kunden- 
und marktorientiert und bieten Service auf hohem Niveau. 
Die kompetente Beratung zählt zu Ihren Stärken.

Wir suchen Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt als:

Sie sind bereit bei uns einzusteigen?

Das bringen Sie mit:

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
z.Hd. Herrn Sturm per E-Mail an t.sturm@autozentrale-sturm.de 
oder per Post an untenstehende Adresse.

• Abgeschlossene kaufmännische oder technische Ausbildung
• Ausgeprägte Kenntnisse der Prozesse in Verkauf und Service
• Kommunikationsfähigkeit und Kundenorientierung
• Positive und offene Ausstrahlung
• Engagement und Lernbereitschaft

Mitarbeiter BuchhaltungMitarbeiter Buchhaltung (m/w/d)

Voraussetzung für die Stelle ist eine abgeschlossene Berufsausbil-
dung im kaufmännischen Bereich oder als Steuerfachangestellte/r. 
Berufserfahrungen sind von Vorteil, aber keine Voraussetzung. 
Die Stelle kann nach Absprache auch als Teilzeitstelle dargestellt 
werden.

Mitarbeiter ServiceassistenzMitarbeiter Serviceassistenz (m/w/d)

In dieser Position unterstützen Sie unsere Serviceberater im ge-
samten Serviceprozess. Hierzu zählen u.a. die Terminvereinbarung 
unserer Werkstattkunden, die Abwicklung unserer Mietfahrzeuge, 
die Kassenführung und vieles mehr. Wenn Sie eine abwechslungs-
reiche Tätigkeit suchen, eine offene und dienstleistungsorientierte 
Berufseinstellung haben und gerne mit Menschen arbeiten, freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Entweder auf dem Postweg z. Hd. Herrn Thomas 
Sturm oder per E-Mail an: t.sturm@autozentrale-sturm.de

Steigen Sie jetzt bei uns ein!

57610 Altenkirchen
Kölner Str. 60-66
Tel. 02681-9580-0
www.autozentrale-sturm.deAltenkirchener Autozentrale Sturm GmbH
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• Ausgeprägte Kenntnisse der Prozesse in Verkauf und Service
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ein und fungieren als Bindeglied zwischen dem Kunden und den 
Serviceleistungen. Sie agieren stets dienstleistungs-, kunden- 
und marktorientiert und bieten Service auf hohem Niveau. 
Die kompetente Beratung zählt zu Ihren Stärken.

Wir suchen Sie zum nächstmöglichen Zeitpunkt als:

Sie sind bereit bei uns einzusteigen?

Das bringen Sie mit:

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
z.Hd. Herrn Sturm per E-Mail an t.sturm@autozentrale-sturm.de 
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Lügen im Bewerbungsgespräch?
Bei einem Bewerbungsgesprä-
chen neigt man zum Übertrei-
ben, Ausschmücken und Deh-
nen der Wahrheit. Das ist nichts 
Ungewöhnliches, so gut wie je-
der tut es. Authentizität sollte 
trotzdem das A und O bleiben, 
auch während man über die ei-
genen Stärken spricht. Etwas 
übertreiben und die Wahrheit ein 
wenig dehnen ist weder gewis-
senlos noch schäbig, es ist evo-
lutionär bedingt, sagen Experten.
Authentizität sichert das Vertrau-
en des Menschen, mit dem man 
interagiert. Und genau deshalb 
ist es nicht empfehlenswert zu 
lügen, wie klein die Lüge auch 
sein mag.„Faking“, wie es mittler-

weile in Fachkreisen genannt 
wird, ist jedoch keine kleine 
Lüge. Dabei geht es mehr dar-
um, einem zukünftigen (potenzi-
ellen) Arbeitgeber verdrehte oder 
sogar falsche Informationen zu 
geben. Trotzdem kann das nur 
auf kurze Sicht funktionieren. Mit 
der Zeit werden all die Sachen, 
die wir zu faken versuchen, ans 
Licht kommen.
Insgesamt lässt sich sagen, 
dass Authentizität bedeutend ist, 
generell und auch in Bewer-
bungsgesprächen. Die Wahrheit 
sollte dafür das Mittel der Wahl 
sein. Diese ein bisschen zu ver-
drehen ist zwar nicht verwerfl ich, 
aber mit Gefahren verbunden.
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Job gesucht?

Wir sind ein erfolgreiches, mittelständisches Familienunternehmen 
mit Sitz in Hachenburg / Westerwald und Teil der Schnorpfeil-Gruppe.  
Als anerkannter Spezialist für Horizontalbohrungen sind wir einer 
der führenden Tiefbaupartner der größten Telefongesellschaften  
Deutschlands für den Bereich Glasfaser- und 5G-Ausbau in 
Rheinland-Pfalz, im Saarland, in Hessen und in NRW.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit:

buchhalTer (m / W / D)  
oder

STeuerfachangeSTellTer (m/ W / D)  
sowie

kaufmänniScher miTarbeiTer (m / W / D)

Wir bieTen:

■  Einen sicheren Arbeitsplatz sowie offenes,  
kollegiales Arbeitsklima

■  Umfangreiche fachliche Weiterbildungsmöglichkeiten
■ Vergütung nach BRTV Baugewerbe

KontaKt und bewerbung

infraline ® gmbh 
Zum alten Hof 4 • 57627 Hachenburg

Telefon: 02662 / 94704-0 • Fax: 02662 / 94704-25 
Web: www.infraline.de • Mail: bewerbung@infraline.de

FORSCHEN    ENTWICKELN    PRÜFEN
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Zur weiteren Verstärkung des Teams suche ich zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt in Vollzeit ‐ gerne auch als Wiedereinsteiger oder 
Quereinsteiger (m/w/d) mit der Option auf Erlangung des 
Abschlusses als Notarfachangestellter (m/w/d) ‐ eine

Assistenz (m/w/d)
mit Schwerpunkt auf Tätigkeiten am Empfang 

und in der Telefonzentrale.

Wir bieten Ihnen:
• Moderne, helle und hochwertig eingerichtete Räume in 

neuem Bürogebäude
• Ergonomische und individuell einstellbare Arbeitsplätze
• Voll ausgestattete Küche, großzügiger Pausenbereich in 

Dachstudio, Terrasse und Garten sowie ausreichend 
Parkplätze direkt am Gebäude

• Aktive Feedbackkultur – damit Sie sich weiterentwickeln können 
und mit Ihren Ideen die Zukunft des Unternehmens mitgestalten 

Sie
• streben eine langfristige, interessante und vielseitige 

Tätigkeit mit geregelten Arbeitszeiten und leistungsgerechtem 
Gehalt an?

• arbeiten gerne im Team, haben eine gute Auffassungsgabe und 
zeichnen sich durch eine sorgfältige, selbständige und 
zuverlässige Arbeitsweise aus?

• haben eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung 
und gute Englischkenntnisse?

Dann bewerben Sie sich! Ich freue mich, wenn Sie mein Team 
ergänzen! Weitere Informationen finden Sie unter 
www.notar‐broeder.de.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte unter Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung an broeder.personal@posteo.de.
Ich freue mich auf ihre Bewerbung, die ich selbstverständlich 
streng vertraulich behandeln werde. 

Notar Bröder 
In meinem Unternehmen in Selters (Westerwald), 
Dierdorf und Puderbach sind wir in allen notariellen 
Fachbereichen für unsere Klienten tätig. 
In unserem Team pflegen wir ein ebenso professionelles 
wie offenes und kollegiales Miteinander. Loyalität, 

gegenseitige Wertschätzung und Freude am gemeinsamen Meistern 
von Herausforderungen prägen unser Wirken in einem spannenden und 
abwechslungsreichen Tätigkeitsfeld.

Zur weiteren Verstärkung des Teams suche ich zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen

Notarfachangestellten (m/w/d) 
in Vollzeit, gerne auch als Berufseinsteiger oder Wiedereinsteiger. 

Wir bieten Ihnen:
• Moderne, helle und hochwertig eingerichtete Räume in neuem 

Bürogebäude
• Ergonomische und individuell einstellbare Arbeitsplätze
• Voll ausgestattete Küche, großzügiger Pausenbereich in Dachstudio, 

Terrasse und Garten
• Ausreichend Parkplätze direkt am Gebäude
• Eine interessante und vielseitige Tätigkeit zu geregelten 

Arbeitszeiten von Montag bis Freitag 
• Leistungsgerechtes Gehalt
• Moderne Kommunikationsmittel und IT sowie Recherchemöglichkei-

ten in den bekannten juristischen Datenbanken, wie z.B. BeckOnline, 
DNotI-Online-Plus sowie unserer umfangreichen Fachbibliothek

• Ihren individuellen Interessen entsprechende Entwicklungs-
möglichkeiten mittels interner und externer Weiterbildungen

• Aktive Feedbackkultur – damit Sie sich weiterentwickeln können 
und mit Ihren Ideen die Zukunft des Unternehmens mitgestalten 

• Vereinbarkeit von Familie und Beruf sowie eine gute Work-Life- 
Balance 

Selbstverständlich werden Sie von mir und meinem Team umfassend 
und strukturiert in alle relevanten Themen, Arbeitsabläufe sowie 
Software eingearbeitet.

Sie sind interessiert? Dann freue ich mich, wenn Sie unser Team 
bereichern!

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit dem Vermerk – vertraulich – an 
eine der unter www.notar-broeder.de genannten Postanschriften oder 
per E-Mail an broeder.personal@posteo.de. Ich freue mich auf Ihre Be-
werbung, die ich selbstverständlich streng vertraulich behandeln werde.
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abwechslungsreichen Tätigkeitsfeld.
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Notar Bröder

Recherche für die Bewerbung
Informationen sind Trumpf, 
wenn es um Bewerbungen geht. 
Was sollte recherchiert werden? 
Die richtigen Informationen rund 
um das Unternehmen recher-
chieren. Wie beispielsweise die 
richtigen Ansprechpartner. 
„Sehr geehrte Damen und Her-
ren“ als Anrede im Anschreiben 
ist zwar allgemeingültig und üb-
lich. Deutlich besser ist trotzdem 
die Nennung eines konkreten 

Ansprechpartners. Recherchie-
ren sollte der Bewerber auch 
den Dresscode beim möglichen 
künftigen Arbeitgeber.
Ein sehr wichtiger Punkt im Zu-
sammenhang mit der Recherche 
sind die Bewerberfragen. Im Vor-
stellungsgespräch können die 
Personen punkten, die am Ende 
die richtigen Fragen stellen.
Voraussetzung: Genaue Info über 
das Unternehmen.

Brainteaser im Bewerbungsgespräch
Denksportaufgabe, Fangfrage, 
Gehirnjogging – es gibt viele Be-
griffe, mit denen Brainteaser 
gerne übersetzt werden.
In jedem Fall handelt es sich aber 
um Frage- oder Aufgabenstellun-
gen, die auf den ersten Blick kei-
nen Sinn ergeben und Dich somit 
vor eine Herausforderung stellen. 
Klassische Beispiele sind Fragen, 
wie: Warum sind Kanaldeckel 
rund? Welche Farbe hättest Du, 

wenn Du ein Stift wärst? Wie 
schwer ist Manhattan? Es ist bei-
nahe unmöglich, einen Braintea-
ser im Bewerbungsgespräch vor-
herzusehen. Trotzdem lassen sich 
allgemeine Vorbereitungen treffen, 
um eine solche Situation vorab zu 
üben und dann besser zu meis-
tern, wenn es darauf ankommt.
Im Internet gibt es viele Beispiele 
für beliebte Brainteaser und hilf-
reiche Tipps zu deren Lösung.
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Suche Autos aller Art! Alter,
Zustand, TÜV, km egal. Alles
anbieten. Tel.: 0261/20829883

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Wir kaufen Autos aller Art, in jd.
Zust. (Unfall/Motorschad.), bar, ser-
iöse Abwickl., Z.E Autoexport. Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Womo, Bagger u. Traktoren, bar,
jeder Zust., Auto-Export Schröder.
Tel.: 0178/6269000, 02626/1341

Ankauf v. allen Gebrauchtw.,

auch m. Motorschaden, viele km, o.
TÜV, kaufe a. Vespa. Tel.: 06430/
929396, Hahnstätt. o. 0177/
8087371 KFZ H&S

Top-VW-Golf-Plus „Tour“, 103
kW (Benz.), Bj. 2007, TÜV neu,
163 Tkm, alle Insp., Klima, ZV,
eFH, Parktr., Temp., Alu, ABS,
ESP, 6-Gang, gepfl. Zust., blau-
met., kl. opt. Mängel, 4.500 €.
KFZ-Sutorius, Tel.: 0171/3114259

Top-Peugeot-206, 55 kW, grüne
Plak., Benz, Bj.2006, Tüv neu,
160.000 km, Klima, ZV, EFH, Ste-
reo, Alu, M+S, 3-türig, schwarz,
guter Zustand, 2.200 €. KFZ-Suto-
rius, Tel.: 0171/3114259

KFZ-MarKt
Haushaltsauflösungen, Ent-
rümpelungen, Räumen von Häu-
sern, Wohnungen, Kellern, Gara-
gen & Bauabfallentsorgung. Tel.:
0151/41230503.

Haus Schauinsland, Leben in
und mit der Natur, 80 qm sind sof.
zu verm. (gr. Terr.), 550 € KM +
NK, 2 MM KT, auch an Emigranten.
Tel.: 02666/9124748

AK Nähe, DG, 2 ZKB, ca. 66 qm,
Abstellraum, Keller, optional
Garage, KM 420 € + NK + 2 MM
Kaution. Tel.: 0151/27162344 |
Anfragen per WhatsApp werden
NICHT beantwortet!

VERmiEtung

Suche liebevolle Betreuung
std.weise für Seniorin in Kroppach.
Zuschriften unter Chiffre 18930099
an den Verlag.

Stellenmarkt

Suche zum Kauf
Landwirtschaftsfl., Acker-/Bauland,
Wald, Weiden, Brache, jede Größe
anbieten. Tel.: 02684/956527

Eichen W.w, 2 FH. 320.000 €

VB, 95 qm u. 120 qm, 2 Eingänge,
BJ. 85, Tel.: 02152/54310, E-Mail:
helgaschraven@t-online.de

Nebenerwerbslandwirt aus AK

sucht Grünland, Ackerland und

Wald zu kaufen. Bin immer erreich-

bar unter Tel.: 0151/19439753.

Wir suchen dringend altes
Wohnhaus oder Scheune, gerne
Gewerbeobjekt. Sofort Kauf mög-
lich! Tel.: 06126/9531297
www.braunheim-immobilien.de

Gewerbeobjekte und Hallen für
vorgemerkte Gewerbe-/Industrie-
kunden gesucht. Guter Verkehrs-
anschluss ist von Vorteil. Dr.
Schmidt-Bovendeert Immobilien
Telefon 02661-1336

Haus in der Nähe von Hamm
(Sieg) zu verkaufen, Wfl. 130 qm, 5
Zi., Kü. und 2 Bäder plus großer
Balkon. Grundstück ca. 600 qm mit
kleiner Garage. Das Haus liegt in
einer Ortsrandlage. Preis 239.000
€. Zuschriften unter Chiffre
18928338 an den Verlag.

Funktionales schönes Haus
gesucht. Lehrerin und Angestellter
in mittelständigen Betrieb mit 2 Kin-
dern suchen ein neues Zuhause.
Gerne renovierungsbedürftig. Bis
295.000,- € (bankbestätigt)! Dr.
Schmidt-Bovendeert Immobilien
Telefon 02661-1336

Älteres Ehepaar sucht über uns
einen Bungalow! Mind. 4 Zimmer.
Möglichst barrierearm. Ruhig gele-
gen und gut erreichbar. Einkaufs-
möglichkeiten, sowie Ärzte sollten
in der Nähe sein. Maximaler Kauf-
preis 350.000,- €! Dr. Schmidt-Bo-
vendeert Immobilien Telefon
02661-1336

ImmobIlIenmarkt

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm 
Anzeigenhöhe

9,50 €
inkl. MwSt.

Jede weitere 
Zeile zusätzlich

2,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift 
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften 
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN:  DE

Coupon senden an: 
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115 

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 3,00 € pro Ausgabe    Farbe 3,00 € pro Ausgabe
 Chiffre 10,00 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:

, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re

Noch einfacher online buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Altenkirchen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Hamm (AS Mo.)  Wissen (AS Mo.)  Puderbach (AS Fr. der Vorw.)
 Gebhardshain (AS Mo.)  Betzdorf (AS Mo.)  Hachenburg (AS Di.)
 Flammersfeld (AS Mo.)

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

AK/Kiefernweg, Garage zu

vermieten, ab 1.06.23, 45 €. Tel.:

02681/981170

Kroppach, Whg., 94 qm, zu
vermieten, 2 ZK mit EBK, Bad, Gä.-
WC, HW-Raum, Garage u. Stlp.,
Balkon, ohne Tiere, ab 1.8.23, KM
540 € + NK. Tel.: 02688/989073
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Weideland gesucht, ab 2000 qm,
in der VG Altenkirchen, zum Abwei-
den unserer Schafe. Dorper Schaf-
zucht, Mario Jung u. Daniela Treis.
Tel.: 02688/988102 od. 0171/
7530744

SonStigeS

Altenkirchen 
Altenkirchen (Vertretung vom 01.06.2023 bis 04.06.2023 und vom
05.06.2023 bis 11.06.2023) 
Ersfeld (Vertretung vom 01.06.2023 bis 04.06.2023) 
Forstmehren (Vertretung vom 01.06.2023 bis 04.06.2023) 
Hemmelzen (Vertretung vom 05.06.2023 bis 11.06.2023) 
Kircheib (Vertretung vom 03.07.2023 bis 16.07.2023) 
Mammelzen (Vertretung vom 01.06.2023 bis 04.06.2023 und vom
05.06.2023 bis 11.06.2023) 
Sörth 
Ziegelhütte (Vertretung vom 05.06.2023 bis 11.06.2023)

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs.

Mitteilungsblatt
der Verbandsgemeinde 

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige für nachfolgende(n) Bezirk(e):

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort 
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 

per WhatsApp0171/6474125

Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag die Zeitungen.

Kaufe Pelze aller Art, zahle gut

und in bar. Tel.: 0163/4923612

Wolf Rasenmäher elektr. Typ 40E,
Abholung VB 60€. Kinderschreib-
tisch, höhenverstellbar, Buche
110/70, Abholung, VB 75€, Mobil:
0171-3837200

Suche Zinn, Bleikristall,

Römergläser, Sammeltassen, alte
Gemälde, Porzellanfiguren, Silber-
besteck, Silbergeschirr, zahle gut
und in bar, Tel.: 0163/4923612

Verkauf/Haushaltsauflösung,
Couchgarnituren m. Tisch, TV-Ses-
sel mit versch. Funktionen, Ess-/
Schlafzimmer, WZ-Tisch mit 6
geflochtenen Stühlen 1955, Musik-
schrank mit LPs und 45er, alte
Schränke ca. 130 Jahre, Bowle-
Garnituren uvm., VB. Tel.: 02681/
6780

Fliesenverlegung, Spachtel-
arbeiten, Malerarbeiten, Trocken-
bau, Verputzen, Bodenverlegung,
Renovierung von Fenstern und
Türen. Tel.: 01521/3612707

Partnerschaft
Sie sucht Ihn, 69, schlank,
niveauvoll, schreib mir, wir lernen
uns kennen. Zuschriften unter Chif-
fre 18932014 an den Verlag.

Was Sie auch vorhaben - 
wir liefern Ihnen die Lösungen

• 
• Beleuchtung
• Gebäudesystemtechnik
• Netzwerktechnik
• E-Mobilität
• Kundendienst

Elektroinstallation

Wir bieten Ihnen ein umfangreiches 
Leistungsangebot für die Lieferung, 
Montage und Einrichtung. 

Rufen Sie an - wir beraten Sie gerne!

• Elektroinstallation
• Beleuchtung
• Gebäudesystemtechnik
• Netzwerktechnik
• E-Mobilität
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• 
• Beleuchtung
• Gebäudesystemtechnik
• Netzwerktechnik
• E-Mobilität
• Kundendienst

Elektroinstallation

Wir bieten Ihnen ein umfangreiches 
Leistungsangebot für die Lieferung, 
Montage und Einrichtung. 

Rufen Sie an - wir beraten Sie gerne!

Lindenstr. 53 · Hachenburg  
Fon 0 26 62 - 95 18-0 
www.ww-elektro.de · info@ww-elektro.de 
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Elektroinstallation
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Leistungsangebot für die Lieferung, 
Montage und Einrichtung. 
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Lindenstr. 53 · Hachenburg  
Fon 0 26 62 - 95 18-0 
www.ww-elektro.de · info@ww-elektro.de 

AM 27.05.2023 | 10 – 16 UHR

leguano GmbH
Industriepark Nord 99
53567 Buchholz-Mendt

Am Samstag, den 27.05.2023 von 10 – 16 Uhr, gibt es am Firmensitz 
der leguano Barfußschuh-Manufaktur einen Werksverkauf. 
Wir geben 20 – 50% Rabatt gegenüber dem UVP auf das gesamte 
angebotene Sortiment.
Es werden nicht alle Modelle in allen Größen 
angeboten. Preisreduzierte B - Ware ist vom 
Umtausch ausgeschlossen.

20-50 %
RABATT

WERKSVERKAUF
LEGUANO

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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